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Celegramme.
Die Fahrt des „ Z. 3 “ nach Fraukfurt .

* Friedrichshafen , 10 . Sept . Die Frankfurtet

Fahrt wird vorausſichtlich heute nacht um vier Uhr ange⸗

treten ; die Linie wird die Konferenz heute abend nach der

Windrichtung heſtimmen .

wW. Friedrichshafen , 11 . Sept . . 30 Uhr . Z. 3

it um . 40 Uhr aufgeſtiegen und nach einigen Manödvern

über dem See um . 50 Uhr in der Richtung nach Konſtanz
bgefahren . Das Wetter iſt ſehr ſchön . Es weht ein leichter

Nordwind . In der vorderen Gondel befinden ſich Ober⸗In⸗

genieur Dütrr als Leiter , Graf Zeppelin jr . ,2 Luftſchiffkapitäne
und 2 Monteure ; in der hinteren Gondel Dr . Eckner , In⸗

Z. Konſtanz , 11 . Sept . „ Z. 3 “ paſſterte um 5,15 Uhr

Komſtanz , um 18 Uhr Wangen g. Unterſee in ruhiger
Jahrt .

* Wa bd 30 u k, 11 . Sept . 3 3“ paſſierte von Sonftong
kommend um 7 Uhr Waldshut in der Richtung nach Baſel .

n . Baſel , 11 . Sept . 8,45 Uhr . ( Privat⸗Telegramm

des Mannh . Gen . ⸗Anz . ) Das Luftſchiff Z. 3 überflog um

. 45 Uhr unſere Stodt unter ſtürmiſchen Hoch⸗ und Hurra⸗

rufen der Bevölkerung . Es fuhr dem Rhein entlang in

mäßiger Geſchwindigkeit . Oberhalb Baſel fuhr das Luftſchiff
chbsſeitig und hat ſpäter den Rhein überquert. Die Glocken

verſchiedener Kirchen läuteten . Der Ballon befand ſich in

Es fiel allgemein auf , daß Z

vieb geräuſchlofer fährt , als früher , was auf die ſogen . „ Bän⸗

der⸗Führung “ zurückgeführt wird . Das Luftſchiff fuhr ſtellen⸗

weiſe ſo niodrig , daß die Inſaſſen unterſchieden werden

konnten . Der Ballon fuhr etwa 40 Km . in der Stunde .

A Freiburg 11 . Sept . ( Priv⸗Tel . des Mannheimer

Gen . ⸗Auz . ] „ Z. 3 paſſierte um . 50 Uhr die Bahnlinie bei Müll⸗

heim in majeſtätiſcher Fahrt in der Richtung auf Freiburg .

Karlsruhe , 14. Sept . ( Von unſ . Karlsruher

Bureau . ) Die Ankunft des Z. 3 wird hier um 1 Uhr erwartet .

Z. 3 wird voraus über der Stadt eine Schleifenfahrt

ausführen . 3

um 3 Uhr über Mannheim .
. Mannheim , 11. Sept . Nach den dem hieſigen Verkehrs⸗

verein gewordenen Informationen wird das Luftſchiff „ Z. 3“

etwa um 3 Uhr über unſere Stadt dahinfahren . Wenn auch elwas

Näheres noch nicht bekannt iſt , ſo wird „ Z. 3 “ vorausſichtlich

denſelben Weg über Mannheim nehmen , wie das erſte

Luftſchiff des Grafen Zeppelin , das Mannheim am 4. Auguſt 1908

paſſierte . 8
5

* *

Orville Wrighis Flugverſuche in Berlin .

* Berlin , 10. Sept . Bei ſeinem heutigen Fluge legte Ory .

Wright in 62 Minuten 38 Sekunden eine Strecke von etwa 60

Kilometern zurück . Der Flug ſtand trotz des ſtarken böigen Winds

an Schönheit und Exaktheit früheren Flügen nicht nach . Die

Landung erfolgte wegen Heißlaufens des Molors etwa 500

Meter vom Startplatz entfernt .

Der Fall des Reichstagsabg . Scha dk.
* Berlin , 10. Sept. Der polizeilichen Auflöſung verfiel

eine von dem deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbande

geſtern in den Bürgerſälen zu Rixdorf einberufene Verſammlung ,

in der die Schack⸗Angelegenheit in Zuſammenhang mit einem

Vortrag über 8 Lügen der Sozialdemokratie “ beſprochen wer⸗

den ſollte . Der Saal war lange vor Beginn mit Arbeitern be⸗

ſetzt , die gegen die Aufforderung , alle Nichthandlungsgehülfen

ſollten den Saal verlaſſen , proteſtierten .

Die Cholera .

* Duisburg , 10. Sept . Die Stadtverwaltung gibt über

den Choleraverdacht auf dem Schiffe „ Willem Dispertus “ fol⸗

genden Bericht: Da ſich bei einem Matrpſen eines am 8. Sept .

aus Dorkrecht im hieſigen Hafen angekommenen Dampfers
choleraverdächtigeErſcheinungen gezeigt haben , wurde die ganze

Jeſatzung des Schiffes85 der Kapitän und vier Perſonen , am

Peary für gering und bezeichnete ſie als ein We

Donnerstag abend in dem hieſigen Epidemiehaus untergebracht .

Bisher hat ſich der Choleraverdacht nicht beſtätigt . Das Befinden

der Kranken iſt vielmehr ein günſtiges . Eine gründliche Desinfek⸗
tion des Schiffes wurde unverzüglich veranlaßt ,

ſtigen Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen . Ein Vertreter der kgl .

Regierung , der heute morgen in Duisburg weilte , erklärte ſich

mit den getroffenen Maßnahmen in allen Punkten einverſtanden .

Mobiliſierung der geſamten ſpauiſchen Armees

. g . Londou , 10. Sept . Der Morniugpoſt zufolge ſoll
die Moblliſierung de sgeſamten ſpaniſchen Heeres unmittelbar

bevorſtehen , falls keine Wendung vor Melilla eintritt . Die bis⸗

her gemeldeten ſpaniſchen Siege ſeien nichts als Pirrhusſiege ,
worüber ſich die ſpaniſche Regierung vollkommen klar ſei . Nur

die ſtarke Volkserregung habe bisher die Entſendung weiterer
Teile des ſtehenden Heeres verhindert , weshalb man ſich mit der

Einberufung der Reſerven bis jetzt begnügt habe . Die Notwen⸗

digkeit , endlich mit ganzer Hand durchzugreifen , ſei inzwiſchen
dringlichſt geworden , nachdem die vertraulichen Verhandlungen
mit dem Sultau unerwartet ins Stocken geraten ſind .

Cook und Peary .
* Kopenhagen , 10. Sept . Anläßlich der Abreiſe Dr .

Cosoks hatte ſich eine ſehr große Menſchenmenge im Hafen ver⸗
ſammelt . Der Dampfer „ Melchior “ hatte Flaggenſchmuck ange⸗
legt , ebenſo die meiſten im Hafen liegenden übrigen Schiffe . Um
4 Uhr traf Dr . Cook , begleitet von dem Kapitän Sverdr u p,
an der Abfahrtsſtelle ein , von der Menge mit enthuſtaſti⸗
ſchen Zurufen begrüßt . An Bord des Dampfers „ Melch
wurde Dr .

hior “
Cook vom Vorſtand der Geographiſchen Geſellſchaft ,

der Direktion der Vereinigten Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft , dem

amerikaniſchen Geſandten Egan und anderen hervorragenden

Perſönlichkeiten einpfangen . Im Salon hielt der Präſtdent der

Vereinigten Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft , Admiral Riche lieu ,
eine Rede , in der er Dr . Cook eine glückliche Heimreiſe wünſchte
und ihn bat , überzeugt zu ſein , daß er in Kopenhagen nur

Freunde hinterlaſſe , und daß niemand in Dänemark an

ſeinem Werke zweifle . Cool dankte mit wenigen
Worten . . 15 Uhr machte der Dampfer los . Dr . Cook ſtand auf

der Kommandobrücke Die Menge brach in begeiſterte Abſchieds⸗

rufe aus , bis das Schiff außer Sicht war .

Dr⸗

Wien , 10. Sept . Die hieſige geographiſche Geſellſchaft
lud ſowohl Dr . Cvol , als auch Pegry ein , in Wien Vorträge zu
halten .

* Bräüſſel , 10. Sept . Der in Brüſſel lebende Naturforſcher

Arctowskey , der mit Covok die belgiſche Südpolarexpedition
de Gerlache mitgemacht hat , hält die wiſſenſchaftliche Be⸗

deutung der Nordpol⸗Erreichung durch Cook und

ttren⸗

nen , deſſen einziges Ergebnis darin beſtände , daß die

muütungen über den einzuſchlagenden Weg beſtätigt worden ſeien .
Aber dieſer Aufſehen erregende Wettkampf würde der wiſſen⸗

ſchaftlichen Welt keinen Aufſchluß über die gevlogiſche Zuſam⸗

menſetzung am Pol und über die Beziehungen dieſes äußerſten
Teiles der Erde zum Univerſum geben . Alle dieſe Fragen blieben

weniger haſtigen Forſchern vorbehalten , denen es nicht auf die

Schaffung eines Rekords ankomme .

Der Zuſammenbruch des Generalſtreiks
Schweden .

. E . Stockholm , 10. Sept . Eine Zuſammenſtellung der

bisher vorliegenden Berichte aus den ſchwediſchen Induſtrieſtäbten

in der Zeitung „ Dagen “ ergibt , daß bis Mittwoch abhend

erſt 34000 Arbeiter in den Arbeitsſtätten wie⸗

der angenommen wurden ,da die Arbeitgeber nur ſuk⸗

zeſſive einſtellen und alle in dem Streik agitatorſſch gewe⸗

ſenen Arbeiter von der Wiedergufnahme ausſperren . Da die

Streikunterſtützungen vorausſichtlich nicht mehr bezahlt werden ,

dürfte der kommende Winter eine „2Arntee von Arbeitsloſen “ in

Schweden vorfinden .

Die Ueberſchwemmungen in Mexiko .

* Mexriko , 10. Sept . Auch aus dem Jamiltepesdiſtrikt wer⸗

den verheerende Ueberſchwemmungen gemeldet , Zuckerplantegen

und Mühlenwerke wurden zerſtört . Zahlreiche Farmarbeiter ſind

umgekommen .

Ver⸗

i u

* * *

* München , 10. Sebt, An der bayeriſch⸗böhmiſchen

Grenze unweit Eichicht ſtießen Zollwächter mit 20 Schmugg⸗

lern zuſammen , die 10 Ochſen Aach Deutſchland ſchaffen wollten .

Bei dem ſich entſpinnerden Kampfe wurde der Gutsbeſitzer Bos⸗

bach aus Bergen durch Schüſſe in den Rücken und den Magen
5

auch alle ſon⸗

Hganze Volk ſeinen gleichen Anteil hat ,

Gewerbe und Handel ,

150
nationalen Handlungs sgehilfen⸗Verbandes it , d

Verzicht auf den Verbandsvorſitz nicht als

ſondern als endgültig anſehe .

Hatlsraher Kaiſertage.
Die Ankunft der Fürſtlichkeiten .

Karlsruhe , 10. Sept
Der Kronprinz des 1 1 ſchen Reiches iſt nachmitkags

4 Uhr im Automobil hier eingetroffen .
Um

5
Uhr 42 Min . erfolgte die Ankunft des Großhege

von Heſſen . Zum Empfang waren anweſend : der Groß⸗
herzog von Baden , Generalmajor von Dürr .

Die Ka, iſer in mit Gefolge und Prinz Oskar ſind heute
abend um 7 Uhr 2 Min . im Sonderzuge auf dem hieſige
Bahnhofe geffen ; Zum Empfange waten erſchien
das Großherzogspaar , Prinz und Prinzeſſin Max von Ba

der preußiſche Geſandte von Eiſendecher mit Gemahlin un
der dadiſche Geſandte in Berlin Graf Berckheim . Nach
aus herzlicher Begrüßung fuhren die Fürſtlichkeiten nach dem
Reſidenzſchloß . Im erſten Wagen hatten die Kaiſerin und

8 Großherzogin , im zweiten der Großherzog und Prinz
Oskar Platz genommen . Das Rathaus und der Marktplatz
waren mit Reihen elektriſcher i e skörper prächtig
illumäiniert , welche ſich teils an den Konturen der Rak⸗

hausfaſſade entlang zogen , keils mit den den Marktplatz aus⸗

ſchmückenden Girlanden verbunden waren . Im Redſidenzſchloß
wurde die Kaiſerin bon der Großherzogin Luiſe bogr üßt und
von dem Hofſtaat empfangen .

Um 3 Uhr 50 Minuten traf der Großherzo 9 vor

Mecklenburg⸗Schwerin hier ein . Zum Emipfang
waren erſchienen : der Großherzog von Baden und 1

Max von Baden . 55

Der Begrüßungsartikel der „Aarlstüher Zeilung“
Die „Karlsruher Zeitung “ hegrüßt in einem längeren

Leitartikel den Kaiſer und die Kafſerin auf badiſchem Boden
mit den Gefühlen ſtolzer Freude und aufrichtiger kl

keit . Es heißt in dieſer Shiecher Begrüßung :
Anter des Reiches Adler haben die deutſchen Stämm

einer Macht entwickelt , die zur Grundlage der We

politik geworden iſt. Der Vollſtrecker dieſer M

iſt der Kaiſer ; in ſeiner Perſon feiert die Welt die e
perung des Friedens , den Schützer der heiligſten Güt

der Menſchheit . Das deutſche Kaiſertum auf nationaler Gri

lage hat der Machtlofgleit der deutſchen Stämme und der Sch
der früher nur zu oft der deutſche Name im Munde fre
Völker verfiel , ein Ende gemacht , ein Ende für immer .

gut mit dem deutſchen Volke meint , wird darum allezeit einſteh

für die Erhaltung unſerer nalionalen Gr

Als erſte Diener des Staates haben Preußens Fürſten i
Volke voran für das allgemeine Wohl gearbeitet , und dieſer au
in den hellglänzenden Tagen ruhmpoller Siege nie erlahme
Tatkvaft , dieſer Fortdauer der Anſpannung ihrer ſchöpfer
vorbildlichen Tätigkeit dankt es der gegenwärtige Träge
Krone , der Erbe ihres Ruhmes und ihres Wirkens , daß

Rückblick auf vergengene Zeiten die ee des gut un

lich verwakteten Pfandes , das ihm von Gott überant
worket iſt , vor ſeinem geiſtigen An ge entfalten . Es iſt

dentſcheArt ſich der eigenen guten und ſtarken Taten laut

men . Doch ſlolzen Sinnes darf das deutſche Volk ſich ſelb

kennen , daß ſein Haus inmitten der ſeine Brandmauern um

den Brandung feſt aufgebaut iſt auf den Stützen des unzweife
haften Gottesglaubens und den unverrückbaren Grundſätzen

wah⸗

hafter Gerechtigteit . Der Träger der Gerechtigkeit , an der

iſt der Kaiſer ;in
verkörpert ſich die Macht der monarchiſchen Id

Kraft des eiſernen Willens , der geläutert durch Erfahru

weltbezwingender Schwere unaufhaltſam dem als zweckn
käunten Ziele zuſtrebt . Ein Mann der Erkenntnis von d

wendigkeit einer fugenloſen eiſernen R

iſt der Kalſer auch ein kenntnisreicher Förde
die unter dem Schu

ſerer Wehrkraft ſicher und erfolgreich ſich entwil
nen , So ergänzen ſich , beſchirmt vom Kaiſer und den Bun

fürſten, verſtändnisvoll gefördert von den Regierungen
ünd erwerbstätiges Volk zu einheitlichen

zen und deshalb iſt dder heutige Ehrentag der ba

Krieger auch ein Freudentag des badiſche

ke s, das mit Stolz auf ſeine Söhne ſieht . Wir wiſſen die

heit
55

ſchätzen , die in des hochſeligen Großherzogs Fir

rich J. Worten : „die bürgerliche Eintracht iſt das koſtbarſte
gipfelt . Dieſem unver geßlichen ſoll an dem heuti⸗
deutungspollen Tage ein dankend Wort treueſter Erinner ing
Liebe an dieſer EStelle gewidmet ſein . 5

olitische Uebersicht.
— * Ngunheim , 11. Sep 9 5 11

Der Fall des Neichskegsebgeervncten Sch

5 Wie berichtet, hat Schack ſoin Reichst gg m

ergelegt . Schack teilte dem Vorſtagz des den

1Dd⸗
Gut “

In der Ham



2, Seite .
Maunheim , 11 . September .

derſammlung der Ortsgruppe des Verbandes wurde die An⸗
gelegenheit Schacks beſprochen und nach einem Vortrag des
ſtellvertretenden Verbandsvorſtehers Bachly ein Beſchluß ge⸗
ſaßt , worin es heißt : Es könne nach allem Guten und Edlen ,
das man bisher von Schack kennen gelernt habe , nur ange⸗
nommen werden , daß er unter der gewaltigen Arbeitslaſt der
letzten Jahre und den damit verbundenen geiſtigen und
körperlichen Anſtrengungen im Dienſte des Verbandes zu⸗
ſammengebrochen ſei . Das Vertrauen der Mitglieder zum
Verband und ſeiner Leitung könne nicht erſchüttert werden .

Die Ortsgruppe Nürnber g des deutſchnationalen
Handlungsgehilfenverbandes hat folgende Entſchließung ge⸗
faßt : Eine am 9. Sept . 1909 von Mitgliedern der Ortsgruppe
Nürnberg des deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗Verbandes
beſuchte Verſammlung ſpricht ihr lebhaftes Bedauern darüber
aus , daß die zuerſt von einzelnen Berliner und Hamburger
ſozialdemokratiſchen und freiſinnigen Zeitungen entſtellt und
grundlos übertrieben , für die Oeffentlichkeit nicht bedeutungs⸗
volle Familienangelegenheit des Verbandsvorſtehers Wilhelm
Schack von Nürnberger Blättern in gehäſſiger Form geger
en deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗Verband und ſeine
von ihm vertretenen Anſchauungen in der Frage der Frauen⸗
arbeit im Handelsgewerbe ausgeſpielt worden iſt . Die Ver⸗
ſammlung verurteilt entſchieden die ſelbſt in einem Teil der
hürgerlichen Preſſe erfolgte Wiedergabe der ſenſationell zu⸗
gerhnittenen Nachrichten über den Verbands⸗Vorſteher des
deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗Verbandes , umſomehr ,
als ſie ohne Vorbehalt übernommen und kommentierk wurden ,
ehe eine Erklärung des Angeſchuldigten vorlag . Ferner ſind
die Verſammelten der Anſicht , daß die privaten Angelegen⸗
heiten eines einzelnen Verbandsvorſtandsmitgliedes nicht mit
bder Organiſation als ſolcher in Verbindung zu bringen ſind
und weiſen darum auch die Form , in welcher insbeſondere die
ſozialdemokratiſche „ Fränkiſche Tagespoſt “ und die „ Nord⸗
bayeriſche Zeitung “ die Angelegenheit Schack behandelten , auf
das Schärfſte und mit Entrüſtung zurück .

Spauien und die europäiſche Kritik .

Die „ Südd . Reichskorreſp . “ ſchreibt : Mit ſichtlicher Freude
ſtürzt ſich der „ Figaro “ auf einen für Spanien unlieben⸗
würdigen Modrider Brief einer großen Berliner Zeitung . Ey
möchte das darin enthaltene abfällige Urteil über die Vor⸗
gänge im Rifgebiet gern zu einer Beleidi gung
Spaniens durch Deutſchland aufbauſchen . Die
Spanier , ſo heißt es , hätten ſich wiederholt beklagt , daß ein
Teil der franzöſiſchen Preſſe zu ſtrenge Beſprechungen über
den Feldzug in Nordafrika veröffentliche . Die Freunde
Frankreichs in Spanien ſollten aber nur einen Ausgleich
ziehen zwiſchen franzöſiſchen Zeitungen und dem Madrider
Brief des Berliner Blattes ; ſie würden einen Unterſchied
finden wie zwiſchen Honig und

Eſſi

Der Verfaſſer des inkrimi⸗
nierten Artikels , der Herr , der aus Madrid in einem deutſchen
Blatt ſo ſcharf gegen die ſpaniſche Regierung ſchreibt , der
ſpaniſche Berichterſtatter der großen Berliner Zeitung iſt
nämlich kein Deutſcher . Er iſt Belgier , und ſteht als ſolcher
der franzöſiſchen Preſſe näher , als der deutſchen . Ihm ver⸗
ſchlägt es nichts , wenn ſeine Brieſe als Beweis deutſcher Un⸗
freundlichkeit für Spanien aufgegriffen und gegen Deutſch⸗
land ausgeſpielt werden , ja vielleicht macht ihm das ebenſoviel
Freude wie dem „ Figaro “ . Es iſt aber nützlich , daß man in
Spanien über den nicht⸗deutſchen Urſprung ſolcher verletzen⸗
den Zuſchriften aus Madrid aufgeklärt wird .

Die franzöſiſche Preſſe hat ihrer Kritik gegen Spanien
Zügel angelegt , ſeitdem ſie weiß , daß die früher veröffent⸗
lichten mißgünſtigen Artikel politiſch ſchädlich wirken . Dieſes
Beiſpiel iſt der Nachahmung wert . Wir haben in Spanien
vorswiegend wirtſchaftliche Intereſſen , deren Förderung leiden
zauß , wenn in deutſchen Blättern abſprechende , ſachlich nicht
hegründete oder unnötig ſcharfe Urteile über ſpaniſche Ver⸗
Zältniſſe erſcheinen .

Nachbeſteuerung von Brannutwein .
Ueber die vom Bundesrat erlaſſene Branntwein⸗Nachſteuer⸗

Ordnung erfahren wir folgende Einzelheiten :
Branntwein , der ſich am 1. Oktober ds . Is . in Brennereien ,

Verſchlußlagern uſw . befindet , unterliegt außer den Abgaben nach
dem geltenden Branntweinſteuergeſetz einer Na chſteuer von

. 35 Mk . für das Liter Alkohol . Dieſer Satz bedeutet ein Ent⸗
gegenkommen des Reiches ; denn da die Differenz zwiſchen den
Steuerſätzen des alten Geſetzes von . 70 Mk . und des neuen von

. 25 Mk . . 55 Mk . beträgt , ſo hätte die Nachſteuer auch in dieſer
Höhe feſtgeſetzt werden können

ichtig
für Apotheker und

cleral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Drogiſten iſt die Beſtimmung , daß nicht zum Genuß geeignete
Fabrikate , die nur aus verſteuertem Branntwein hergeſtellt wer⸗

en dürfen , der Nachſteuer nicht unterliegen , wenn ſie einen Alko⸗
holgehalt von nicht mehr als 20 Gewichtsteilen haben . Brannt⸗
wein in Fruchtſäften iſt nur dann nachſteuerpflichtig , wenn der
Alkohol mehr als 14 Hundertteile beträgt . Von der Nachſte
befreit iſt Branntwein im Beſitz von Gewerbetreibenden
mit Erlaubnis zum Ausſchank oder Kleinverkauf in Mengen von
nicht mehr als 20 Litern , im Beſitz bon Haushaltungs
ſtänden in Mengen von nicht mehr als 10 Litern Alkohol .
den Handverkauf hergerichtete Branntweinfabrikate von 0t
mehr als 1 Kg. Gewicht der Einzelpackung , wie Mundwaſſer ,
Tinkturen uſw . ſind ebenfalls nicht nachzuverſteuern .

Für die Anmeldung zur Nachverſteuerung iſt einem Wunſche
der Intereſſenten entſprechend auch die Angabe in Raumpro⸗
zenten zugelaſſen . Bei Branntwein in Flaſchen kann von
einer Oeffnung abgeſehen werden , wenn der Alkoholgehalt an
meldet iſt und dagegen Zweifel nicht beſtehen . Der Beamte darf
alſo die Angaben alsmaßgebend für die 2 euerung annehmen .
In anderenzällen kann die Oeffnung der Flaſchen unterbleiben ,
wenn der Beſitzer ſich mit der Annahme einer Alkoholſtärke von
40 Gewichtsteilen einverſtanden e Einem Wunſche der In⸗
tereſſenten prechend wurde dieſer früher auf 50 Proz . nor⸗

igt . — Wird Branntwein
en die darauf ruhen⸗tichf

ſofern
. 15 Mk . pro

Lagern

2rmäß

eführt , ſo
die Maiſ

mierte Satz auf 40 Proz
unter Steuerkontrolle a
den Abgaben erlaſſen
Branntwein nachwe

und der

liegenden Branntweins nicht feſtgehalten we 1
für die Gewährung der Maiſchbottichſteuer⸗Vergütung der buch⸗
mäßige Nachweis maßgebend ſein wird . — Ueber die für die
Nachverſteuerung feſtgeſetzte , bis zum 31. März 1910 laufende
Friſt hinaus kann bereits vor dem 1. Oktober 1909 durch längere
Lagerung unter Steuerkontrolle veredelten Brannt
weinſorten eine weitere Friſt zugeſtanden werden . Schließ⸗1
lich iſt noch eine Beſtimmung von Wichtigkeit , nach der Fehl⸗
mengen zu den von den B beantragten

— — —

Deutsches Reich .
— Der Kaiſer und die Kriegervereine . Die 10. Vertrete

Verſammlung des Kyffhäuſer⸗Bundes der deutſchen Lande⸗
Kriegerverbände hat an den Kaiſer folgendes Telegramm
geſchickt : Eure Kaiſerliche Majeſtät bittet der zehnte Vertreter⸗
tag des Kyffhäuſer⸗Bundes alleruntertänigſt ,
vollſten Huldigungsgruß an den Stufen des Thrones nieder⸗

In Treue und Liebe zum engeren Vater⸗

eter

3.

legen zu dürfen .
lande und zum angeſtammten Landesherrn ſind die im Kyff⸗
häuſer⸗Bunde vereinigten ſämtlichen deutſchen Landes⸗Krieger⸗
verbände des Kaiſers Ruf im Frieden wie im Kriege gewärtig ,
im Sinne ihres dem Landesherrn und dem Kaiſer ge⸗
ſchworenen Fahneneides . von Spitz , General der Infanterie
3. . , Vorſitzender . — Hierauf iſt aus Stuttgart an den Ge⸗
neral der Infanterie von Spitz telegraphiſch folgende Antwort
eingegangen : In bewährter Treue hat mir der Kyffhäuſer⸗
Bund gelegentlich ſeines zehnten Vertretertages wiederum
freundliche Grüße vom Kyffhäuſer geſandt . Ich ermächtige
Sie , allen Beteiligten meinen beſten Dank und mein unaus⸗
geſetztes Intereſſe an der ſegensreichen Arbeit der im Bunde
vereinigten Landes⸗Kriegesverbände zum Ausdruck zu bringen .
Wilhelm J. R.

— Zur Auslegung des neuen Weingeſetzes . Wie die „ Darmſt .
Ztg . “ mitteilt , traten geſtern in Darmſtadt auf Einladung des
Miniſteriums des Innern , Abteilung für Handel , Landwirt⸗
ſchaft u. Gewerbe , unter dem Vorſitze des Miniſterialrats Dr .
Uſinger Delegierte der geſetzlich organiſierten Vertretungen
für Handel und Produktion zuſammen , um ſich über einzelne
mit der Frage der Auslegung des neuen Weingeſetzes in
Zuſammenhang ſtehende Fragen gutachtlich zu äußern . Zu
der Beſprechung hatten die Handelskammern in Mainz ,
Worms und Bingen , ſowie die Landwirtſchaftskammer für
das Großherzogtum Heſſen Vertreter entſandt . Außerdem
waren anweſend auf Einladung die Landtagsabgeordneten
Diehl , Molthan und Wolf und der Direktor der großherzogl .
Wein⸗ und Obſtbauſchule in Oppenheim . Der die Verhand⸗
lung leitende Regierungsverkreter betonte zu Beginn der
Beſprechungen , daß die Verſammlung nicht für zuſtändig er⸗
achtet werden könnte , bindende Beſchlüſſe zu faſſen und wies
darauf hin , daß die Auslegung der geſetzlichen Vorſchriften
und damit auch die Entſcheidung aller ſich bei Ausführung
des Weingeſetzes etwa ergebenden ſtrittigen Fragen einzig und
allein Sache der zuſtändigen Gerichte ſei .

DDDerr e e

Theater , Kunſt und Wiſpenſchaft.
Das Intereſſe des Bühnenkünſtlers an einer angemeſſenen

Beſchäftigung . In dem geſtrigen Bericht unſeres Blattes über
die Aufführung der „ Afrikanerin “ iſt mit Recht die Frage auf⸗
geworfen worden , ob Frl . Brandes in abſehbarer Zeit über⸗
haupt nicht mehr beſchäftigt werden ſolle , wie dies nach dem
Spielplan der erſten drei Wochen den Anſchein habe . Dieſe
Frage hat nach den Vorgängen der letzten Spielzeit , in deren
Beurteilung wir nicht allein ſtehen , ihre tiefe Berechtigung . Das
Intereſſe des Bühnenkünſtlers an einer angemeſſenen Beſchäf⸗
kigung iſt in ideeller wie materieller Hinſicht ſehr groß . Das
wird ſehr einleuchtend auseinandergeſetzt in einem Aufſatz von
Dr . Oſterrieth über die Hauptaufgaben des neuen Reichstheater⸗
geſetzes , der in der Zeitſchrift der Genoſſenſchaft Deutſcher
Bühnenangehöriger „ Der Neue Weg “ erſchienen iſt . Dort wird
gusgeführt :

„ Die vom Bühnenkünſtler zu leiſtenden Dienſte be⸗
ſtehen in künſtleriſchen Produktionen . Während die meiſten an⸗

deren künſtleriſchen Produktionen ſich aber ſozuſagen von dem
Künſtler loslöſen , und das Kunſtwerk als Objektivierung , als

Verewigung der Schaffenskraft ſeines Urhebers ſelbſtändig
weiter exiſtiert , beſteht die Kunſt des Schauſpielers in der Dar⸗
bietung der eigenen Perſon und der Darſtellung von Hand⸗
lungen . Sie iſt daher , wie alles Geſchehen , an die Zeit gebunden .
Vom Augenblick wird ſie geboren , und des Mimen Werk zer⸗
fällt , kaum daß es erſtanden iſt . Schon aus dieſer Eigentüm⸗
lichkeit der Bühnenkunſt erklärt ſich das rein künſtleriſche , ideale
Beſtreben des Schauſpielers , während der kurzen Spanne ſeines
Lebens alle Wirkungen in die Mitwelt auszuſtrahlen , deren er
fähig iſt . Der Schauſpieler hat aber auch ein erhebliches
materielles Intereſſe daran , unausgeſetzt und raſtlos ſeine künſt⸗
leriſche Tätigkeit auszuüben und fortzuentwickeln ; denn ſein
Schaffen vollzieht ſich , wie das keines anderen Künſtlers , unter

den ſtrengen Augen
der
Oeffentlichkeik . Eine längere Nichtbe

ſchäftigung , das Spielen minderwertiger Rollen wird von dieſer
ſofort bemerkt und als ein Erlahmen ſeiner künſtleriſchen Kräfte
gedeutet , Die Agenten ziehen ſich von ihm zurück , Bühnenleiter ,
die mit ihm abſchließen wollten , werden davon abgeſchreckt , ja ,
es werden ſogar Engagements wieder rückgängig gemacht , die da⸗
von abhängig waren , daß dem Bühnenleiter Gelegenheit geboten
wurde , ſich den Künſtler anzuſehen . So ſetzt ſich eine mangel⸗
hafte Beſchäftigung des Bühnenkünſtlers für dieſen unmittelbar
in materielle Verluſte um — ganz abgeſehen von der vielleicht
dauernden Schädigung ſeines Fortkommens durch die Einbuße
an ſeinem künſtleriſchen Renommee . Schließlich bedarf der
Bühnenkünſtler auch deshalb ſtändiger angemeſſener Beſchäf⸗
tigung , weil er , wie jeder Künſtler , bei Mangel an Uebung und
Geübtheit in ſeiner Kunſt verliert und in ſeinen Fähigkeiten
zurückgeht . “

Ob die Bühnenleiter , die bewährte und berdiente Mit⸗
gliedern einfach kaltſtellen , ſich über dieſe tiefernſten Fragen wohl
immer klar ſind und ſich vergegenwärtigen , welchen Schaden
ſie dem nichtbeſchäftigten Künſtler zufügen können ? Wären ſie
das , ſo würde ſie die Verantwortung für ihr Tun , das oft die
künſtleriſche und wirtſchaftlich⸗ſoziale Exiſtenz der von ihnen ab⸗
hängigen Künſtler zu untergraben geeignet iſt , wohl ſchwerer
drücken , als es oft der Fall iſt . Sofern ſie ſich aber leichtherzig
über dieſe Verantwortung hinwegſetzen , iſt es eine der vornehm⸗
ſten Aufgaben der öffentlichen Meinung , des Publikums und der
Preſſe , ſich der wider Recht und Gerechtigkeit ungebührlich zurück⸗
geſetzten Künſtler “ energiſch anzunehmen .

Groſth . Hof⸗ und Nativnaltheater Mannheim . (Spielplan . )
Sountag , 12 . Sept . ( ) : „ Fauſt . “ ( R. Intendant . Mephiſto :
Godeck . Schüler : Walberg . Lieschen : Drexler . ) Anfang 5 Uhr . —
Nontag , 18. ( ) : „Revolutionshochzeit “. 2
Dienstag , 14 . ( ) : „ Don Carlos “ ( gr . : Intendant . ) Anfang7 Uhr . — Mittwoch , 15 . ( ) : „ Tiefland “ . ( . : Gebrath . . :

Anfang 7½ Uhr . —

ehrfurchts⸗

Coates . ) Anfang 7 Uhr . — Donnerstag , 16 . ( „ Nur ein
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Der 19 . Verbandstag des Verbandes mittlerer
Reichs⸗Poſt⸗ und Telegraphen⸗Beamten

iſt am 9. September in Berlin im Deutſchen Hof unten außer⸗
ordenklich zahlreicher Beteiligung der Vertreter aller Ober⸗Poſt⸗
direktions⸗Bezirk e zuſammengetreten . In ſeiner Begrüßungsan⸗
ſprache wies der Verbandstagsvorſitzende Rehländer⸗Berlin u. a.
auf die Tätigkeit des Verbandes in dem ſeit dem letzten Ver⸗
bandstag abgelaufenen Jahre hin . Wenn dieſe mit einem noch
nie erlebten Fiasko abgeſchnitten habe , ſo müſſe jetzt verſucht
werden , aus dieſem Fiasko die entſprechenden Lehren zu ziehen ,
um ähnlichem in der Zukunft nach Möglichkeit vorzubeugen . Drei
Merkmale ſeien es beſonders , die bei einem Rückblick auf die
jüngſte Vergangenheit auffallen müßten . Einmal ſei es die Liſt
und Verſtimmung , die infolge der Beſoldungsvorlagen zwiſchen
der Beamtenſchaft und den übrigen Erwerbsgruppen entſtanden
ſeien ; es werde Sache der Beamtenorganiſationen ſein müſſen ,
dieſes unnatürliche Verhältnis zu beſeitigen , indem der Oeffent⸗
lichkeit die Ueberzeugung beigebracht werden müſſe , daß die Be⸗
amtenſchaft nach wie vor und allezeit ihre Pflichten treu zu er⸗
füllen bereit und geſonnen ſei , daß ſie aber nicht darauf verzichten
könne , auf ihren berechtigten Wünſchen zu verharreiz und ſie in der
gebotenen Form zum Ausdruck zu bringen . Die Beamtenſchaft
wolle keine beſondere Kaſte ſein , das Gegenteil ſei der Fall : Sie
wolle heraus aus der Abgeſchloſſenheit und in enge Fühlung mit
den übrigen Volksſchichten treten zum Wohle des Ganzen . Eine

—
Traum Nuf — Irsitag , 17 . ( K „ Mi ( N
Gebrath . . : Coate Mignon : Freund . ) Anfang 7 Uhr . —
Samstag , 18 . ( ) : „ Gyges und ſein Ring “ . ( . : Inktendant .
Rhodope : Ullerich ) Anfang 7 % Uhr . — Sonmtag , 19 . ( ) :
„ Figaros Hochzeit “ . ( . : Gebrath . . : Bodanzky . ) Anfang 7 Uhr .

Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 12 . Sept . : „ Der Po⸗ſtillon bon Lonjumeau “ . — Donners ag , 16 . : „ Die luſtige Witwe “
( Hanna : Tuſchkau . Valencienne : Beling⸗Schäfer . — Sonntag ,19. : Zum erſten Male : „ Kümmere Dich um Amslie . ( . : Reiter . )

Vom Theater . Von der Verfaſſerin des in unſerem Blatte
zurzeit erſcheinenden Romans „ Auf heißem Boden “ , Frau Erica
Grupe⸗Lörcher aus Straßburg i. Elſ . , hat Herr Intendant
Dr . Hagemann das Weihnachtsmärchen „ Prinzeſſin
Herzlieb “ für kommende Saiſon erworben . Das Märchen iſt
bereits über 20 Bühnen in drei Jahren ohne Vermittlung eines
Agenten gegangen und an angeſehenen Bühnen , wie am Deut⸗
ſchen Schauſpielhaus in Hamb urg , ( mit 29 Vorſtellungen )
am Kgl . Theater in Hannover , in Wien , Mün chen uſw .
in hohen Aufführungsziffern einſtimmige Erfolge bei Klein und
Groß geerntet . Die Verfaſſerin , deren Proſamärchen jetzt im
11. Tauſend erſcheinen , hat eine Reihe von Jahren in Manila
als Tochter des dortigen Staatsapothekers Grupe gelebt und
ſchildert ſomit die eigenartigen und wechſelnden Verhältniſſe auf
den Philippinen aus eigener Anſchauung .

Vom Beſſermachen . In der „ Berner Rundſchau “ ( Verlag Dr .
Guſtab Grunau , Bern ) leſen wir fo gende Betrachtung : Es gibt
in der Kunſt wohl kaum einen unrichtigeren und einfältigeren
Spruch , als das ſo oft gehörte : „ Die beſte Kritik iſt Beſſermachen ! “
Es kann einer ein ungemein ſcharfſichtiger Kritiker ſein und dochſchlechte Verſe und Romane ſchreiben , ein anderer iſt der größteKenner von Gemälden oder Muſikwerken und vermag dabei ofk
kaum einen Pinſel zu führen oder einen Satz zu komponieren .
Prinzipien aufſtellen und ſie ausführen iſt eben stweierlei , um ſo
mehr , als ſich ja im Menſchen deduktive und produktibe Kraft meiſtdiametral gegenüberſtehen . Man kann wohl das Höchſte erkenne
aber ſobald man es ſelbſt zu ſchaffen berfucht , weicht es vor den
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wortung auch nicht übernehmen könnte .

hervorgetreten ; die maßloſen Angriffe auf die mittlere Poſtbeam⸗
tenſchaft , deren Verhalten als durchaus korrekt bezeichnet werden
müſſe , berechtige dieſe zu der Forderung , daß die Initiative zur
Herbeiführung eines wünſchenswerten Ausgleichs von anderer
Seite erfolgen müſſe . Aber auch innerhalb einzelner Kategorien
der mittleren Poſtbeamtenſchaft habe eine Verſtimmung Platz ge⸗
griffen ; dieſe habe die gegenwärtige Tagung auszugleichen , wenn
nicht ganz zu beſeitigen . Redner ſchloß mit einem brauſend auf⸗
genommenen Kaiſerhoch .

Der Geſchäftsbericht .

In der nach zweiſtündiger Mittagspauſe eröffneten 1. Plenar⸗
ſitzung wurde der Geſchäftsbericht für 1908 beraten . In
eingehender Weiſe gab der 1. Verbandsvorſitzende Zollitſch⸗
Berlin eine Darſtellung der Tätigkeit des Verbandsvorſtandes in
den Jahre 1908/09 , das er als ein arbeitsreiches und ſchweres
bezeichnete . Wenn der erhoffte Erfolg nicht eingetreten ſei , ſo
liege das nicht an mangelhafter Tätigkeit des Verbandsvorſtandes ,
dem übrigens natürliche Grenzen gezogen ſeien , ſondern an an⸗
deren Faktoren , die an der Erreichung des aufgeſteckten Zieles
mitzuſprechen haben . Hinſichtlich des geſchäftlichen Abſchluſſes des
Verbandes ſei zu berichten , daß ſich die Ausgaben infolge der ſehr
umfangreichen Tätigkeit des Verbandes bedeutend geſteigert hätten ;
beſonders habe die außerordentlich drückende Not in den Mit⸗

gliederkreiſen den Verbandsvorſtand gezwungen , die im Etat vor⸗

geſehenen Mittel für Unterſtützungszwecke ganz erheblich zu über⸗

ſchreiten . Die Mitgliederbewegung zeigt ein äußerſt günſtiges
Bild . Habe der Mitgliederbeſtand Ende 1908 36 000 betragen , ſo
ſeien im laufenden Jahre bis jetzt bereits wieder rund 4000 Neu⸗

zutritte zu verzeichnen . Die aus Anlaß der Gehaltsnachzahlungen

zu Zwecken des Lungenheilſtättenfonds eingeleitete Sammlung hat
leider nicht den erhofften Erfolg gebracht . Die Rechtsſchutzkaſſe
hat eine rege Tätigkeit entwickelt ; die Sterbekaſſe hat ſich ſehr gut
entwickelt , trotzdem dürfen ihre Leiſtungen erſt dann erhöht
werden , wenn ein fachmänniſches Gutachten dies als unbedingt

durchführbar erſcheinen läßt . Das angeſammelte Material über

den Geſundheitszuſtand der Poſtbeamten iſt von einem medizini⸗

ſchen Fachmanne wiſſenſchaftlich verarbeitet und liegt zum Teil in

einem Druckheft vor . Aehnlich ſei es wünſchenswert , auch das

ſonſt vorliegende ſozialpolitiſche uſw . Material in den Dienſt

wiſſenſchaftlicher Bearbeitung zu ſtellen . Sodann gab der Ver⸗

banldsvorſitzende einen Rückblick auf den Gang der Beſoldungs⸗

vorlage . Dieſe hat in jeder Richtung enttäuſcht . Die Tätigkeit
des Verbandsvorſtandes hat ſich in erſter Linie darauf erſtreckt ,
die Wiederherſtellung der Ober⸗Aſſiſtentenſtellung als Beför⸗

derungsſtellung herbeiführen zu helfen ; zu dieſem Zweck ſind

Rechtsgutachten , ſo u. a. von Profeſſor Dr . Zorn⸗Bonn , eingeholt

worden , in denen nachgewieſen ſei , daß den Oberaſſiſtenten ein

Anſpruch auf ihre Stellung als Beförderungsſtellung zuſteht . Leider

haben dieſe Gutachten von Seiten des Reichstags bei der Be⸗

ratung der Beſoldungsvorlage nicht die ſo notwendige Berück⸗

ſichtigung erfahren , ſodaß nunmehr eine Stellungnahme des Par⸗

laments und der Regierung dazu angeſtrebt werden muß . Jeden⸗

falls wird nichts unterlaſſen werden , um noch mehr nachzuweiſen ,

daß die Ober⸗Poſtaſſiſtenten ein moraliſches Recht auf dieſe

Wiederherſtellung haben . Neben der Nichtberückſichtigung dieſes

Rechtsgutachtens hat auch das Vorgehen der Eiſenbahner im

Reichstage geſchadet ; insbeſondere aber das Prinzip der Gleich⸗

ſtellung mit Preußen . Die Vorgänge zwiſchen der 1. und 2. und

beſonders zwiſchen der 2. und 8. Kommiſſionsleſung näher be⸗

leuchtend , wies Redner auf die Maßnahmen des Verbandsvor⸗

ſtandes hin , der nach eingehender Beratung mit den Bezirks⸗

bereinsvorſtänden zu der Ueberzeugung gekommen war , daß , da

der Reichstag die Verantwortung für ein etwaiges Fallen der

ganzen Vorlage nicht zu übernehmen bereit ſei , dieſe Verant⸗

Das Trauerſpiel iſt zu

Ende , und die Unzufriedenheit der mittleren Poſtbeamtenſchaft iſt

heute nach Auszahlung der Aufbeſſerungen noch viel größer , als

kurz nach der Entſcheidung . Keine Kategorie iſt zufrieden . Dem

Verbandsvorſtand an dieſem betrübenden Ergebnis die Schuld

beizumeſſen , iſt ungerechtfertigt . Jetzt iſt die Zuſammenarbeit

aller Verbandskreiſe erforderlich , um die verlorene Poſition

wieder zu erlangen , beſonders aber für die alten Oberaſſiſtenten ,

die am ſchlechteſten abgeſchnitten haben . Hinſichtlich der Haltung

der „ Deutſchen Poſtzeitung “ führte der Verbandsvorſitzende aus ,

daß man bei deren Beurteilung die damalige Lage und vor allem

die damalige ungeheuer exregte Stimmung der Mitglieder berück⸗

ſichtigen müſſe . Der Vorwurf der „Parteipolitik “ iſt haltlos .

( Lebhafter Beifall . )

Eiſinger⸗Baden⸗B . wies ebenfalls auf die tiefgehende Un⸗

zufriedenheit in den Kreiſen der mittleren Poſtbeamten , ins⸗

beſondere der Oberaſſiſtenten hin . Wie die Beſoldungserhöhung

gewirkt hat , iſt an dem Ergebnis der Verbandsſammlung zu er⸗

ſehen . Das beweiſt , daß die Nachzahlungen in den nächſten Tagen

ſofort wieder in alle Winde berflogen ſind . Der Verbandstag ſteht

jetzt vor der wichtigſten Aufgabe , Mittel und Wege ausfindig zu

machen , damit die Oberaſſiſtenten ihre alte Stellung wieder⸗

erlangen . In dieſem Streben ſind alle Verbandskreiſe einig . Wenn

der Verband die Forderung auf ein Gehalt von 1800 —3600 M.

aufrecht erhält , ſo handelt es ſich nicht mehr um eine Forderung

der mittleren Beamten , ſondern des Reichstags , der dieſes Gehalt

als das Mindeſtmaß deſſen erklärt hat , was zu fordern iſt . Wenn

die Beſoldungserhöhung allgemein nicht genügt hat zu einer an⸗

gemeſſenen Lebenshaltung , ſo trifft dies auch mit Rückſicht auf die

neuen Steuern ganz beſonders für die Beamten mit kinderreichen

Familien zu ; es iſt deshalb die Frage der Erziehungsbeihilfen in

den Vordergrund zu rücken . Für die älteren Beamten ſollte es

möglich ſein , Dienſterleichterungen herbeizuführen . Zur Kenn⸗

zeichnung der Wertſchätzung der Aſſiſtentenſchaft führt der Redner

kalten , rechnenden Verſtande in nebelhafte Fernen zurück , und nur

der zugleich dichteriſch Begabte , der mit der Phantaſte ſchaffende

Künſtler wird infolge ſeines Talents etwas hervorzubringen ver⸗

mögen , das den Stempel der Kunſt an der Stirne trägt . Dabei
wird das Geſchaffene zum Höchſten immerhin nur noch im gleichen
Verhältnis ſtehen , wie die dichteriſche Krafk des Betreffenden ſich

zu dieſem Höchſten verhält . Wäre es anders , ſo müßten die größ⸗
en Kritiker auch zugleich die größten Dichter ſein und jeder Lite⸗

raturprofeſſor mit der venia legendi einen Schein auf die Unſterb⸗

lichkeit ausgeſtellt erhalten . Ich denke , es genügt , an die Namen

der bedeutendſten Kritiker und Literaturhiſtoriker , an Gernivus

Vilmar , Hettner , Brandes uſtv . , zit erinnern , die ſelbſt nie etwas

produzierten , oder , wenn ſie es taten , über die e
keit nicht kamen⸗

wo ein ſonſt durchaus

halb abgelehnt worden iſt , weil er Aſſiſtent ſei . Zum Ausbau
der Organiſation empfahl Redner die Herausgabe eines

buches , die Schaffung einer Verbands⸗Brandſchadenkaſſe , die Ein⸗

richtung von ſtatiſtiſchen Ausſchüſſen über die Ernährungs⸗ , Woh⸗

nungs⸗ und auch Kleidungsfrage . Von einer etwa beabſichtigten

Zentraliſierung der Bezirks⸗Familienbeiratskaſſen iſt jedoch drin⸗

gend abzuraten ; dieſe ſind vielmehr zu ſtärken , damit ſie ihre
Fürſorge in erweitertem Umfang auf die Witwen und Waiſen

verſtorbener Mitglieder erſtrecken können . Den Vorſchlag , eine

Unfallverſicherung für Bahnpoſtfahrer zu ſchaffen , begrüßte Red⸗

ner . Zu den Standesfragen wies er hinſichtlich des Erholungs⸗
urlaubs auf die Verfügung hin , wonach in der Erteilung des Ur⸗

laubs Abwechslung im Zeitpunkt durchzuführen iſt . Dankenswert
iſt , daß der Reichstag der Anregung des Abg . Hamecher , die Ge⸗

heimhaltung der Perſonalakten betreffend , in einer nahezu ein⸗

ſtimmigen Reſolution gefolgt iſt . Auch die alte Forderung auf
Beamtenausſchüſſe muß aufrecht erhalten werden ; das Recht aber ,

ſich mit dem Parlament innerhalb der gezogenen Grenzen ins

Einvernehmen zu ſetzen , werden wir uns niemals ſtreitig machen

lafſſen . ( Bravo ! ) Auch hinſichtlich des in Ausſicht ſtehenden neuen

Reichsbeamtengeſetzes hat der Verband eine wichtige Aufgabe zu
erfüllen . Im weiteren muß ſich der Verband auch der Boden⸗

reform⸗ und der Gartenſtadtbewegung zuwenden , ebenſo auch der

Abſtinenzbewegung , die von den Mitgliedern als Kulturbewegung
unter dem Geſichtswinkel zu betrachten iſt , daß das an Alkohol
geſparte Geld für volkswirtſchaftliche uſw . Weiterbildung auf⸗
gewendet werden kann . ( Lebhafter Beifall . )

Dem Verbandsvorſtand und der Verbandsverwaltung ſprach
van Lindt⸗Dresden Dank und Anerkennung für die geleiſtete
Arbeit aus . Der Ausgang der Beſoldungsſchlacht hat dem Ver⸗
trauen zum Reichstag in den Kreiſen der mittleren Poſtbeamten⸗

ſchaft einen argen Stoß verſetzt . Beſonders die Tatſache , daß die

Oberaſſiſtenten in den „ Wurſtkeſſel der preußiſchen Aſſiſtenten “

gekommen ſind , kann es nicht erſtaunlich erſcheinen laſſen , daß in

ihren Kreiſen Verbitterung und Unzufriedenheit herrſcht . Ihre

worden , und ihnen iſt bitteres Unrecht geſchehen , in ihren Re ' hen
kann keine Ruhe einziehen . Bei anderen Beamtenklaſſen ſind wohl⸗
erworbene Rechte geſchont und die Vorbildung berückſichtigt wor⸗

den , bei der Oberaſſiſtentenklaſſe aber nicht ; ihre alte Stellung

muß wieder hergeſtellt werden .

Auf die immer noch ſtarke Annahme von Poſt⸗ u. Telegraphen⸗

Gehilfinnen wies Jeneck⸗Frankfurt ( Main ) hin , der es für er⸗

forderlich erklärte , daß der Verband zu dieſer Frage Stellung

nehmen müſſe . Die Beſchäftigung von Frauen darf nicht ſo weit

gehen , daß die Männer aus ihren Stellen gedrängt werden . Ebenſo

muß der Verband der Frage einer Brandſchadenkaſſe endlich näher⸗
treten . Mahrholz⸗Braunſchweig forderte , daß der Verband

gegen die Uebertragung der Arbeiten von Oberaſſiſtenten an ge⸗
hobene Unterbeamte Stellung nehmen . Im Intereſſe der alten
Beamten liegt es , wenn bei Durchführung des neuen Verſicherungs⸗

geſetzes und bei Beſetzung der dort nötigen Beamtenſtellen auf ſie

ee wird .

Die Nachprüfung des bekannten Perſonalreformvorſchlags des

lich . Er wies auf die oft jahrelange Verwendung von Oberaſſiſtenten
in Sekretärſtellen und von Sekretären in Oberſekretärſtellen hin ,
ohne daß ihnen dafür trotz ihres geringeren Einkommens die Stel⸗
lenzulagen zukommen . Was die Mißſtimmung über den Ausgang
der Beſoldungsreform anbelangt , ſo wird dieſe erſt voll in die

Erſcheinung treten , wenn in dieſem Winter der preußiſche Etat für
die preußiſchen Aſſiſtenten auch 1800 M. Anfangsgehalt bringen

wird ; dann wird eine neue Schädigung der Oberaſſiſtenten ein⸗
treten . Für die Poſtverwalter trat Baſch⸗Stettin ein , die mit

könnten . Auf den Wert einer Penſionszuſchußkaſſe , wie ſie z. B. in

der Organiſation der gehobenen Unterbeamten beſteht , wies Bote⸗

Köln hin ; der Verband möge dieſer wichtigen Frage näher treten .

Vor der Unfallverſicherung für Bahnpoſtfahrer warnte Redner krotz
aller guten Seiten einer ſolchen Einrichtung . Alberts⸗Hörde

unterſtützt die Forderung , den Perſonalreformvorſchlag einer

neuerlichen Prüfung zu unterziehen . Vielleicht läßt ſich , wie in

Anxegung gebracht iſt , eine Zwiſchenſtellung zwiſchen Aſſiſtenten
und Sekretären ſchaffen , für die wichtigeren Betriebsſtellen im

Kaſſen⸗ Schalter⸗ uſw . Dienſt . Auf die Begründung der Ab⸗

lehnung der mittleren Poſtbeamtenſchaft , daß keine Mittel dafür

vorhanden geweſen ſeien , ging Uhlmann⸗Dortmund näher ein ,
indem er auf die früher möglich geweſenen Ueberſchüſſe der Ver⸗

waltung hinwies , die in der heute nicht mehr üblichen Ausnutzung
der Arbeitskraft ihren Grund haben . Bei der Schädigung der

Oberaſſiſtentenſtellung ſpricht vor allem die Hinabdrängung von

einer früher inne gehabten ſozial höheren Stufe das gewichtigſte
Wort . Dieſe Stellung muß wieder erreicht werden Die Haltung
der Poſtzeitung iſt zu billigen , denn der einzige Vorwurf , der ihr
gemacht werden kann , iſt der , daß ſie die Wahrheit geſagt hat .

( Langanhaltender Beifall . ) Ebenſo erklärte ſich Warncke⸗

Bremen mit der Haltung der Poſtzeitung und des Verbandsvor⸗

ſtandes einverſtanden , denen Dank gezollt werden muß .

Für die Heranziehung von zwei jüngeren Aſſiſtenten zur Ver⸗

bandsarbeit im Verbandsvorſtand trat Torteberg⸗Düſſeldorf

energiſch ein . Feier⸗Poſen bedauerte , daß die Hoffnung auf
eine dringend erforderliche angemeſſene Erhöhung der Fahrk⸗

gelder der Bahnpoſtbeamten nicht erfüllt worden iſt . Vor der Ein⸗

richtung neuer Kaſſen warnte Frey⸗Berlin . Die Oldenburger
und Bothe ' ſchen Kaſſen ſind durchaus genügend und empfeslens⸗
wert . Im weiteren wies Redner nach , daß auch ein erheblicher
Teil der Sekretäre allen Anlaß hätte , mit der Beſoldungsreform

nicht zufrieden zu ſein . Hauptaufgabe aber bleibt es , für die

Erlangung der alten Oberaſſiſtentenſtellung mit aller Kraft ein⸗

zutreten .

Schluß der 1. Plenarſitzung 8 nachmittags .

Nus dtadt und Land.
Mannheim , 11 . Satebe 1909 .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 9. September .

Einem Geſuch des Präſidiums des Evangeliſchen Bundes

zur Wahrung der deutſch⸗proteſtantiſchen Intereſſen ( Zentral⸗

1 Poſtaſſiſtent bei der Wahl zum Offizier ausdrücklich des⸗

Stellung , die eine Beförderungsſtellung ſein ſollte , iſt degradiert

Verbandes erklärte Kretſchmer⸗Breslau für dringend erforder⸗

dem Ergebnis des letzten Sommers auch nicht zufrieden ſein

7 geliſchen Bundes Meurheim um Begrd
ßung der vom 23 . bis 27 . ds . Mts . hier ſtattfindenden 22 . Gene⸗

ralverſammlung kann nicht entſprochen werden , weil nach den in

den letzten Jahren von der badiſchen Städtebertreter⸗Konferenz
und dem Vorſtand des Deutſchen Städtetages wiederholt gefaßten

Beſchlüſſen die Begrüßung von konfeſſionellen ebenſo wie bon

politiſchen Verſammlungen prinzipiell unterbleiben ſoll .
Herr Dr . Fritz Wichert , der vom Stadtrat mit Einrich⸗

tung und Leitung der Kunſthalle betraut wurde , hat am 1. Sep⸗
bember ſeinen Dienſt angetreten und nunmehr für die noch vor⸗

zunehmenden Arbeiten in der Kunſthalle u. für die Ueberführung
der ſtädt . Gemäldeſammlung aus dem Schloſſe Vollzugsvorſchläge
erſtattet , aufgrund deren der Stadtrat die nötigen Anordnungen ,
fehDie feierliche Aufſtellung der Büſte auf der Graß⸗

ſtätte des Oberbürgermeiſters Dr . Beck ſoll am Dienstag , 21 .
ds . Mts . , vorm . 11 Uhr , ſtattfinden .

Nachdem der hieſige Luftſchiffankerplatz nunmehr
ſoweit fertiggeſtellt iſt , daß daſelbſt während der Reſtdauer der
Frankfurter Ausſtellung von dort hierher fahrende Luftſchiffer
landen können , wurden in einer Konferenz des Oberbürgermei⸗
ſters mit den Vorſtänden der beteiligten Amtsſtellen ; die bei der⸗

artigen Landungen zu treffenden Maßnahmen vereinbart, von
denen der Stadtrat zuſtimmend Kenntnis nimmt .

Zum Mitglied des Verwaltungsrats des Gr . Inſtituts für
die reſtliche Amtsperiode des von hier verzogenen Gymnaſiums⸗
direktors Herrn Hofrat Keller wurde Herr Gymnaſtumsdirektor
Caſpari ernannt .

Von einem Dankſchreiben des Herrn Geheimen Hofrats Pro⸗
feſſor Dr . Cantor in Heidelberg für die ihm zur Feier ſeines 80 .
Geburtstages ausgeſprochenen Glückwünſche wird Kenntnis ge⸗
nommen .

Nach einer Mitteilung des Deutſchen Motor⸗Yacht⸗Clubs ſind
die von der Stadt Mannheim zu den Rheinregatten dieſes Clubs
am 12. bis 15. Auguſt ds . Is . geſtifteten Preiſe von den Renn⸗
booten „ Benz 1 “ des Herrn Konſul Dr . Broſien , Mannheim und
„ Kehrwieder “ des Herrn Julius Jvachim⸗Berlin gewonnenworden .

Der Stadtrat beſchließt , eine öffentliche Nechtscuslunftsſtele
für Unbemittelte zu errichten .

Dem Geſuche eines Intereſſenten um Vergrößerung eines

Villenbauplatzes im Luiſenpark zur Erzielung einer größeren
Baufläche vermochte der Stadtrat aus prinzipiellen Gründen nicht
zu entſprechen , da der Platz — wie auch die übrigen Villenplätze
im Luiſenpark ( an der Colliniſtraße ) — nur zur Errichtung ei⸗
ner Landhäuſer dienen ſollen .

Einer im Induſtriehafen anſäſſigen Firma wird zum Zwecke
der Betriebserweiterung weiteres Gelände beim Induſtriehafen
zur Verfügung geſtellt .

An eine hieſige Firma wird ein Lagerplatz im Induſtrie⸗
hafengebiet verpachtet .

Der hieſigen Hausratſammelſtelle wird ein weiterer Maum
in der alten Dragonerkaſerne zur Benützung überlaſſen .

Das ſtädt . Hochbauamt wird beauftragt , die Straßenfaſſaden
des R - Schulhauſes abzuwaſchen .

Mit dem vom Tiefbauamt ausgearbeiteten Projekt über die 85

Umlegung und Grenzverlegung der Grundſtücke an der Jäger⸗
ſtraße in Käfertal erklärt ſich der Stadtrat einverſtanden . 5

Nach dem Bericht des Tiefbauamts wurden folgende Straßen
fertiggeſtellt und demVerkehr übergeben . 1) Die eſtraße zwiſchen Lindenhof⸗ und Verbindungsſtraße . 2) Die Ver⸗
bindungsſtraßezwiſchen Eichelsheimer⸗ und Windeckſtraße . 3) Die
Sandſtraße zwiſchen weſtlicher Bahnhofsſtraße und Grundſtück

Nr . 8983a .

Uebertragen werden nachſtehende Arbeiten und Liefe
und zwar : 1) Die Steinhauerarbeiten für den Neubau de

höheren Mädchenſchule . a an Joſef Geiber in Niedermem ng

Baſaltlavaarbeiten ; b. an Anton Jäger in Enkenbach die
faſſade , b. an Leonhard Hambuch hier die Straßenfaſſa
Die Erd⸗ , Fundament⸗und Maurerarbeiten einſchl . der Her
lung der Betondecken für den Neubau der Peſtalozziſchule a

Firmaßriedrich Heller Nachfolger ( Armbruſter und Franke )
3) die Ausführung bon Pflaſterarbeiten im Gaswerk Luzenberg
der Firma G. F. Raque und Söhne hier ; 4) die Erd⸗ Beton

Eiſenbeton⸗ und Maurerarbeiten zur Erweiterung der Klei
ſchlachthalle :Los 1 ( Erd⸗ , Beton⸗ und Eiſenbetonarbeiten
Firma Heinrich Eiſen , G. m. b. . , Los II ( Maurerarbeiten )
Firma A. Effler und E. Schlachter in Neckarau ; 5) die Lieferun
von Sberbaumaterialien für die Straßenbahn an das SkaßOsnabrück .

Die Ergebniſſe der chemiſchen und Vere Unte
ſuchung des Leitungswaſſers aus dem e Wil erd
zur Kenntnis gebracht .

— —— — —
* Die diesjährige Hauptverſammlung des Landesberbas

badiſcher Redakteure wird am 10. Oktober in Baden⸗Bad
( im Nebenzimmer des Reſtaurants Krokodil ) von vorm .
ab ſtattfindn . Um 10½ Uhr ſoll im ſelben Lokal die Vorſtands
ſitzung abgehalten werden . Auf der Tagesordnung ſteht außer den

allgemeinen üblichen und ſatzungsgemäßen e ein
kurzes Referat über die Ehrengerichtsfrage .

* Zeppelinfahrt über Mannheim . Um Gelegenheit 36 geb
das Luftſchiff bei ſeinem Flug nach Frankfurt , der unſere St
voxausſichtlich Samstag nachmittag ca . 3 Uhr berührt , länge
zu beobachten , ſtellt Herr Schiffsbeſitzer Noll ſein Räderboc
„ Mannheimia “zur Verfügung . Das Boot fährt ca. halb

1

von der Rheinbrücke ab , erwartet den Luftſegler zwiſchen
95

heim und Rheinau und begleitet ihn , ſoweit als möglich , rhe⸗
wärts . Karten à M. 1 ſind nur im „ „47/48 ) erhältlich .

Ein orkanartiger Sturm wütete geſtern kurz 1
A Das unheimliche Pfeifen des Windes , da

Sturm voranging , konnte ſchon von weitem gehört werden.
was auf der Straße ſich befand , rettete ſich ſo ſchnell es ging ,
die nächſtgelegenen Gebäude . Mit einer geradezu elementare

Vehemenz wütete der Sturm in den Straßen , Staub und Schmu
aufwirbelnd . Verſchiedentlich hörte man das Klirren zerbre che
ner Fenſter , die in der Eile nicht ſchnell genug zugemacht wer

den konnten . Im Schloßgarten ſowie auf der Stephanienprome⸗
nade richtete der Sturm große Verheerungen unter den Baum

beſtänden an , vielfach bedeckten die bon de⸗ Gewall des Sturme⸗
heruntergeriſſenen Aeſte den Boden . Aus F eudenheim
uns berichtet , daß der Sturm wehrfa 7 Ziegeln von den 8
dächern herunterriß und ſo das Paſſiekan der Straßen 31
möglichkeit machte . Wohl ſehr viele dürften während des
an „Z. 3 “ und an ſeinen heutigen Aufſtieg gedacht ha



intenſtv einſetzender Regen ſchwächte llmählich die

Sturmes ab .

wetter . Schon ſeit den frühen Morgenſtunden ſtrahlt die Sonne ,

überall Wärme verbreitend . Hoffen wir , daß es heute ſo anhält

unt Z . J heute nachmittag bei ſeinem Fluge über Maunheim

in der iüm gehührenden Weiſe begrüßen zu können .

333 über „ Maunheim . Zum dritten Male fliegt heute ein

Zeppelinſcher Luftkreuzer über Mannheim . Es war am 4. Aug .
. Is . , als Mannheims Bürgerſchaft dem edlen und greiſen

Grafen zufubelte und ihm begeiſterte Ovationen darbrachte . Auch
bei denmt heultigen Flug wird der Luftkreuzer , diesmal 3. ufk

begrüßk berden , wie im vergangenen Jahre .

Nach den , bisher auf , unſerer Redaktion eingegangenen
depeſchen hat Z. 3 eine ganze Reihe von Städten und Ortſchaften

in ſeiner 8 maleſtälſchen Fahrt überſingen ſodaß wir nach

ein gutes Gelingen der

Die e ee
ein

be ringenieur Dürr , der , bdenele
Zeppelin , hat die des Luft⸗

Laftceff darfhe 1980 0 u m1 nhe im dahinfliegen . Eine offizielle

g des e durch die Stadtverwaltung iſt dies⸗

porgeſehen . Trotzdem ſind wir aber der feſten Ueber⸗

Vdaß⸗ Einwoh hnerſchaft den Luftkreuzer eben⸗

90 und freundlich begrüßen wird , wie bei dem erſten

über Viele Gebände und Etabliſſe⸗

Ser

K. Hockenheim , 11. 5

ſtern end bale 0 uhr abgehaltene Sitzung des 5

Herr Bürgermeiſter

n in Her⸗ 35 e

N der einge⸗

genauen könne er daß die Vor⸗

eder Wahrheit wicht entſprechen . Der Verwaltungsrat der

trage die Verantwortung für alle Handlungen . Er erſuche

etreffende Mitglied des Bürgerausſchuſſes , ſeine Ausfüh⸗

en zu revozieren . Hierauf wurde in die Beratung der Tages⸗

ing eingetreten . Der erſte Punkt betraf die

derung der durch den Bürgerausſchuß vom 19. Juli ds . Is .

Rathau⸗gtraße 22255 Werder Dadurch wird a 25
ge, die Ottoſtraße zu kanaliſieren , teilweiſe entſprochen .

A . M. Dr . Erckebrecht unterſtützt den Antrag des Ge⸗

meinderats und ſprichk dabei den Wunſch aus , daß die Heidel⸗

ſobald wie möglich kanaliſierk werde . B. A. M. Kleh
iß der des Bürgerausſchr iſſes bom 19.

. - M. Auer ßflichtet dem Vorxredner bei .

e hält den Autrag des Gemeinderats für den

d erſucht den Bürgerausſchuß um deſſen Annahme . — Der

angenommen .
Rohrlegung in die und Poſtſtraße .

ſt beabſichtigt ,die Rohre zur Waſſerleitung auch in die
und Verlängerung der Poſtſtraße zu legen . Wenn die Ar⸗

e bereits genehmigten Mittel werden hierzu ausreichen .

. . M. Zahn verlangt die Streichung

urückziehung der Vorlage . . A. M. Keller verſpricht ſich
er Annahme der Vorlage eine regere Bautätigkeit . . A .M.2

Madiert für die 80 M. Dr .

des Geineinderats .

19 5 mit der Kanaliſation e ſoll .

die des

3 der

B. A. M. .
Bür⸗

Tages⸗

105 ib ledoc die Abfineng Üüber die Vorlage ver⸗

ſang welchem Erſuchen nachgegeben wurde . Die Abſtimmung er⸗

0 ie Vorlage des Gemeinderats mit 34 gegen 43 Stimmen

0 ehnt wurde Von des Gemeinderats wurde 3

8

den ſich auf ca . 20 . 000 M. die Aus⸗
18 900 M. Aus einer Reihe von Ge⸗

50 und Bber 7 Hiner M. 2 an

1

Waffeg
Dr . Er⸗ck eb re 0 t

8
einen anderen

Seit heute früh haben wir das herrlichſte Herbſt⸗

Mark .

Pripat⸗

nete — Sitzung n1d teiltte Bann vor Eintritt in die

Juli Zur

be. des Gemeinderats wird hierauf mit allen gegen 16

. M. Seßler erklärt ſein Einverſtändnis mit dem An⸗

Die Begegnung Kaiſer

3 99 85M. 8

lich für Waſſerzins erhoben werden . Aufgrund dieſer Rech⸗
nung gingen M. 12 900 ein . Hierzu kämen noch die Waſſerzins⸗
gebühren von Poſ . —26 des Tarifs hinzu , die ſich auf über 6 M.

belaufen . Dann hätte die Gemeinde eine Einnahme von 18 900

Dieſer Vorſchlag wurde von einem großen Teil des Bürger⸗
ausſchuſſes unterſtützt . An der weiteren Diskuſſion beteiligten ſich

. R. Krämer ſowie die . A. M. Kleh , Notar Achkitetter ,
Dr . Erckebrecht , J . Schrank ſowie der Vorfitzende , der

wiederholt in die Debatte mit eingriff . Angeſichts der vorgerück⸗
ten Zeit , es war bereits 994 Uhr , wurde die Weiterberatung des

Waſſertarifs auf Samstag , den 18. September , verkagt .

— —

Pfalz , Heſſen und Amgehn ng .
Lambrecht , 10. Sept . Die U

iſten , bei ſich darbietender Gelegenheit mit GEi ſenbahn⸗
8 üge n um di e Wette zu fahren , hätte Mittwoch nachmit⸗
tag auf der ſtark frequentie rten Landſtraße, die von Neuſtadt
durch ein langes , ſchmales Tal über La ibrecht nach Hochſpeyer
führt , beinahe wieder
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Unglück zur Folge gehabt . Ein Maunn⸗

heimer Automobil fuhr mit dem Eilz zuge Nürnberg⸗
Saarbrücken um die Wette , der Neuſtadt um 1 Uhr 20 mittags
verläßt und in Kaiſerslautern um 1 Uhr 55 eintrifft . Ein Stück
vox Lambrecht mußte das Auto in einer Kurbe einem Wagen aus⸗

e vieler Automobi⸗

weichen , den der Chauffeur anſcheinend erſt kurz vorher bemerkt
hatte . Das Auto fuhr ſo nahe an dem Geſpann vorüber , daß die⸗
ſes an den Rädern geſtreift und ein Stück zur Seite geſchleudert
wurde . Der Kutſcher fiel vom 95 lam aber glücklicherweiſe
mit einer Hautabſchürfung davon .

Tempo weiter .

zu haben .

1Das Auto fuhr in raſenden
Es ſchien die Karambolage gar nicht bemerkt

Von Tag zu Tag .
Langendrer , 11. Sept . (Prip . ⸗Telgr Wahrſcheinlich aus Eiferſucht jagte hier ein junger Ar⸗

beiter einem 18jährigen Mädchen eine Revol lpberkugel in den K
opf

und erſchoß ſich dann ſelbſt . Man hofft , das Mädchen am
zu erhalten .

Letzte Rachrichten unund Telegramme .
Freiburg , 11. Sept . „ Z 3“ überftog um 10 Uhr Frei⸗

burg .
Neu⸗Ulm , 10. Sept . Ein 7jähriger Knabe ſperrte das

Söhnchen von Nachbarsleuten in einen Schacht der Waſſer⸗
leitung , wo das von der ganzen Bevölkerung geſuchte Kind erſt
nach 2 Tagen im Waſſer ſitzend völlig erſtarrt aufge⸗

wurde ; es wird kaum mit dem Leben davonkommen .

Bochum , 10. Sept . Weil die Schweſter Beziehungen ineinem Koſtgänger unterhielt , erſchoß der Berginvalide Düßh⸗
rig

15
und durchſchnitt ſich dann die Halsader .

Berlin , 10. Sept . Ein auf der Straßenbahn von Ruh⸗
leben nach Charlottenburg ins Gerichtsgefängnis Transportierter
riß ſich plötzlich vom Polizeiſergeanten los und flüchtete .
Der Polizeiſergeant feuerte dem Flüchtling vier Piſtolenſchüſſe
nach , die aber fehlgingen . bertnges hielten daun den Flücht⸗
ling 85

* W̃ie⸗ Sept . Durch einen Fehliritt ſtürz tie in der

Hohen Tatra 5 eine don vier Wiener jungen Leuten und riß
die anderen drei , die mit augeſeilt waren , mit in die Tiefe . Erſt
nach ſechsſtündigen Mühen gelang es , den VerünglücktenHülfe
zut bringen .

DDer eine war mit dem Koßfe auf einen Felſen ge⸗
fallen , ſo 7 55das Gehirn herausgetreten und er ſofort tot war .

Zwei wurden 8 ſchwer verletzt , daß an ihrem Aufkommen ge⸗
zweifelt wird .

gekommen .
* Piaſk

is , 1J . Sept .
ſeſſion des Parlaments ſchon am 19.
ſpäteftens am 21 , beginnen ,

* Madrid ,10. Sept . Zwei Beternntsschen wurden in der

Provinz Malaga wegen eines Liebeshandels handgemein ;
eine ohrfeigte die andere , worauf dieſe die Rivalin an die Gurgel
faßte und nicht eher losließ , bis ſie ſie erwürgt hatte . Die Gen⸗
darmerie verhaftete die Mörderin .

Die Fahrt des „ 3 . 3 “ ins rheiniſch⸗ weſt ſä kizhe
Induſtriegebiet .

Wie verlautet , dürfte die Herbeſt

Oktaber,

m . Düfſeldorf , 11 . Sept . ( Priv . ⸗Telegr . ) Der Düſſeld .
erfährt aus zudepläſſiger QJuelle , über die Fahrt des

„ Z.
3“ in das Induſtriegebiet , er beabſichtigt am Samstag , den

18 . 5 eptember die 5 von Frauffurt nach Dliſſeldorf zu unter⸗
nehmen . Allerdings iſt dieſer Dag noch nicht genau Bein Es
wird aber verſucht werden an dieſem feſtguhallten . Weiter iſt ge⸗
plant , von Dliiſſeldorf einnen Abſtecher über Duisburg , Eſſen und
einige wweſtfäliſche Städte zun machen . Mög ! bleibt „ Z. 3
über Nacht in Diiſſeldorf , ſodaß die Fahrt über das Induſtrie⸗ und
Kohlenrevier am Sonntag , den 19 . September erfolgen würde .
Der endgültige Plan nach dieſer Richtung hin ſoll gefaßt werden ,
wenn „ Z. 3 “ im Frankfurt iſt . ter ſind alle Vorbereitungen für
den Empfang des Luftſchiffes im Gauge . Der Landungsplatz auf
der Goſzheimer Heide liegt an der Stelle , wo die in Frankfurt a.
Main gegründete Luftlinie⸗Akt . ⸗Geſ . eine Luftſchiffhalle zu ervichten
gedenkt . Der für „ Z. 3 “ vorgeſehene Landungsplatz umfaßt eime
Fläche don elwa 500 Quadratmeter .

Wilhelms mit dem Kaiſer von Oeſterreich .

Wien , 11. Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Mit beiſpielloſem In⸗

tereſſe wird in ſterreichiſchen Gauen die Begegnung zwiſchen dem

Kaiſer Franz Joſef und dem Kaiſer Wilhelm verfolgt . Die ge⸗
ſamte öſterreichiſche Preſſe hatte die Ankunft des deutſchen Kaiſers
in der herzlichſten Weiſe begrüßt , die nur noch von dem Empfange
auf dem Manöverſchauplatze überboten werden konnte Auch die

tſchechiſchen Blätter ſtimmen in dieſen allgemeinen Jubel ein .

Die Teilnahme des deutſchen Kaiſers an den Manövern der öſter⸗

reichiſchen Armee , die ſich nicht bloß auf die Abnahme von Para⸗
den , ſondern nach den öſterreichiſchen Wünſchen auch auf eine

kritiſche Mitarbeit des deutſchen oberſten Kriegsherrn erſtreckt , iſt
allerdings ſtaatrechtlich etwas ganz außergewöhnliches . Die deutſch⸗
öſterreichiſche Wafefnbrüderſchaft , ſo ſchrieb das offiziöſe Fremden⸗
blatt , konnte nicht ſchärfer zum Ausdruck gebracht werden , als

durch 8 Anweſenheit des deutſchen Kaiſers auf dem
ſchen Manöverfelde .

Die innere Kriſe in Griechenlans,
JLondon , 11. Sept . ( Von unſ . Lond . Korreſp . ] Es iſt

für den Augenblick ſchwer zu ſagen ,was für eine Wirkung die
geſtern von Lord Roſebery in Glasgow gehaltene Rede auf die

Regierung , auf die Parteien , das Parlament und beſon⸗

Der Vierte iſt mit leichten Verwundungen dabon⸗

Preiserhöhungen vielfach

frühere liberale Premier au den Budgetvorſchlägen ſeiner einſti
gen Geſinnungsgenoſſen übte , wird nicht verfehlen , einen Teil des
natürlich antiſozialiſtiſchen Mitte telſtandes deſſen eigentlicher An⸗
walt Lord Roſebery iſt , der

e e abſpenſtiſch oder doch
wenigſtens ſie ſtutzig zu machen. Daher wird auch dieſe Rede
von der unjoniſtiſchen Preſſe mit Freude begrüßt , aber auf der

anderen Seite läßt ſich nicht leugnen , daß Roſeberys alter Fehler

auch in dieſem Augenblick wieder hervortrat , daß es ihm nämlich
im entſcheidenden Augenblick der Mut zur Tat fehlt Er erklärt ,
daß es niemals Geſetz werden dürfe , weil es ſchlecht ſei , aber er
hat nichtd en Mut zu ſagen , daß es die Pflicht der Lords ſei , das
Budget rundweg abzulehn Ausweichend mein vielmehr , er
ſei nicht dazu berufen , ih einen Rat zu ertei und vielleicht
ſei noch nicht Moment gege ben, einen feſten Entſchluß zu faf⸗

Aei warnt er ſogar das Haus der Lords davor , das
get ohne weiteres abzulehnen , weil ſie damit nur der Re⸗

ug in die Hände arbeiten
17 die nichts angenehmer

wünſche , als daß bei Neuwahlen die gacgeene ganz in den
Hintergrund treten möge , damit ausſchließlich die Verfaſſungs⸗
frage und das Vetorecht den Kampfruf bilde . In konſervativen
Orgauen , wie in dem „ Daily Graphic “ , wird 9Roſeberys Ratſchlag
auch ſofort zenommen , davox warnt , den Kampf borellig
he 1 konſervative Organe ſind wiederum

rys das ſal des Bud⸗

En

der

Andere

ß die Re
0 Die liberale „ Daily News “ fragt mit einem

viellei cht i 1 gant unberechtigten Hohne , warum man einen 7d
großen Lärm mache , wenn man das Budget doch vorketen wolle ,
um der Negtzrung ni ich in die Hände zu ſpielen .

4.
( Priv . ⸗Tel . ) Trotzdem im SlN

die Stimmung in Athen ſich beruhigt hat , rechnet man in hieſigen
kundigen Kreiſen , wie brieflich gemeldet wird , immer noch mit der
Möglichkeit eines Bürgerkrieges , weil der ſogenannte Militärbund
ſeinen Willen mit großem Starrſinn durchzuſetzen fucht . Dent

Miniſterpräſidenten iſt aufgegeben worden , Erſparniſſe von minde⸗
ſtens zehn Millionen Drachmen zu machen , während der Finanz⸗
miniſter auf Grund ſeiner Berechnung nur 2½ Millionen Drach⸗
men ſparen kann . Außerdem wird verlangt , daß der Zuſammen⸗
tritt der Kammer ſpäteftens aur September alten Stils er⸗
folgen ſoll . Der Militärbund will alle diejenigen Abgeordneten ,
die ſich nicht zu Beginn der Saiſon einfinden , nach Athen zwangs⸗
weiſe vorführen laſſen . Die Kammer darf aber vorläufig nur
über Heer und Seewehrfragen verhandeln , dann muß die Saiſon

eeher geſchloſſen werden . Der neue gviechiſche Generalliſfimus ,
der Nachfolger des Kronprinzen , berief die Offigiersvertretung
und erklärte , daß er nur Soldat ſei und ſich verpflichte , bis
zum Frühjahr die Truppen ſoweit auszubilden , daß ein Manöver
mit 100 000 Mann ſtattfinden könne .

Lord Roſebery gegen das Budget .

Glasgow , 10 . Sept . Lord Roſeberh ſprach heute
nachmittag in der Eityhall vor einem dichtbeſetzten enth huſiaſtt⸗
ſchem Hauſe gegen das Budget . Er erklärte , das Budget , wie
es votliege , ſei eine Revolution ohne Mandat von Seiten des
Volkes . Die ſtärkſten Intereſſen 925 Nation erheiſchten , daß
das Budget nicht Geſetz werde . Seine unmittelbare Folge
würde Vermehrung der Arbeitsloſigkeit infolge Erſchöpfung
des Kapitals ſein . Die Grundſätze , worauf die Beſteuerung
des Grundbeſitzes aufgebaut ſei , ließen ſich logiſch ebenſo auf
Konſols und auf alles realiſierbare Eigentum anwenden . Die

Vorſchläge der Regierung ſchädigten die arbeitenden Klaſſen
ebenſo wie die Herzöge . Er lege Proteſt dagegen ein , daß die

Grundbeſitzer mit Verbrechern in eine Reihe geſtellt würden
und er zweifle nicht , daß eine Berufung am den Gerechkiakeits⸗
ſinn der Nation nicht erfolglos ſein würde . Wie wülrden die
Mitglieder des Kabinetts mit einem ſolchen Budget gewagt
haben, ſich Gladſtone zu nähern , der der Meinung geweſen
ſei , der Liberalismus komme von Freiheit . Roſebert weigerte
ſach

zu glauben , daß das Budget lediglich eine andere Art der

Tarifreform darſtellen folle Wenn
ſondds

Leute auſhören,den Freihandel zu verteidigen , ſuche dieſes Budgeb die In⸗
quiſtlion einzuführen , wie ſie bisher in Großtrannen Un⸗
bekannt geweſen ſei Warum ſollten die Lberalen der indivi⸗
duellen Freiheit ſo feindlich und der Bureaukratie ſo anhäng⸗
lich ſein ? Das ſei kein Liberalismus , ſondern Sozialismus .
Er wolle nicht die Verantwortung auf ſich nehmen , dent

Hauſe der Lords in der Lage , die die ſchwerſte ſeit 1832 ſei ,
einen Rat zu erteilen . Er hoffe , die Lords hätten ſich noch
nicht entſchteden . Er glaube, die Politik der Regierung ſei
machiavelliſtiſch und von der Abſicht eingegehen, die Lords
zu veranlaſſen , das Finandgeſetz zu verwerfen . Die ene
bewege ſich auf den Pfaden des Sozjalismus . Die Tarif⸗
reform betrachte er als 0 den Soßtafismus

a ber als Efided4dklexr Dinge .

Volkswirtſchaft .
Vom Eiſenmarkt .

m. Köln , 11 . Sept . ( Privattelegramm ) Am g8 00

ee haben ſich die Anzeichen einer Beſſerung
im Laufe der Woche gemehrt . Es gilt dies namentblich vom

Stabeiſemmarkt , wo allerdings für Rheinland und

Weſtfalen eine
98

0 heraufſetzung immer noch nicht
ſtattgefunden hat . Doch hat die Düſſeldorfer Börſe bereits
höhere Preiſe notie ! 5 und es wird zu den bisherigen Preiſen
nichts mehr abgegeben . Die Ausſicht für einen Stabeiſen⸗
verband oder wonigſtens eine Preisverſtändigung auf dieſem
Gebiete dürfte ſich der „ Köln . Ztg . “ zufolge , wohl nach den

geſtrigen Verhandlungen bedeutend gebeſſerk haben . Es

dürfte unter allſsitiger Einwilligung eine Gründlage 9¹¹
weiteren Verhandlungen gefunden ſein : Jedenfälks iſk bereits
biel exreicht , wenn das bis sher kwiderſtrebende Werk ſeiner

grundſätzlichen iderſeend aufgegeben hat . Die einſtweilige
Verſtändigung iſt um ſo bedeutungs voller , als auch die ſchleſi⸗
ſchen Werke an den Verhandlungen teilgenommen haben . Auch
die Bandeiſenvereinigung hat bekanntlich eine Preiserhohung
vorgenommen , doch dürfte die Wirkung der verſchiedenen

noch überſchätzt werden . Es darf
eben nicht vergeſſen werden , daß die Preiſe einen Tiefſtand
erreicht hatten , der geradezu ruinös war , ſodaß ſie jetzt nicht
weiter fallen konnten . Auch die jetzigen Preiserhöhungen
haben hieran noch nicht viel ändern können und dürften auch

noch verhindert haben , daß viele Werke weiterhin noch
innter dem Selbſtkoſtenpreis arbeiten . Die Lage am Roh⸗

eiſenmarkt hat ſich trotz aller Gerüchte noch nicht gebeſſerk .
e kleinen Abſchlüſevon Spiegeleiſen nach Amerika haben

bei weitem nicht dazu beitragen 155 Hütten Luft au

de Roſeber

ders auf die Londs ausüben wird . Die ſcharſe Kritik, die der
ſchaffen.



.

in allen Teilen einwandsfrei und mutſtergültig angelegt .

Maunherm , 11. September . Generulaazeiger . ( Mittagblatt ) 5 . Seite .

Aus Stadt und Land .
* Monnheim , 11 . September 1909 .

Kunſthonig ein verfälſchtes Nahrungsmittel . Die Auguſt
Neumeiſter Ehefrau verkaufte auf dem hieſigen Speiſemarkte
Kunfthonig zum Preiſe von 70 Pfg . das Pfund als reinen Bienen⸗

hoenig , ſie machte nur einen Unterſchied zwiſchen hellem und
dunklem Bienenhonig , der dunkle , der richtige Blütenhonig koſtete
1 M. bis . 20 M. Sie war vom Marktmeiſter verwarnt worden ,
ein ſolches Kunſtprodukt nicht auf dem Markte feilzubieten , der

Offiziant Schmidt fand ihn aber 8 Tage darauf wieder auf ihrem
Stand . Intereſſant iſt die Analyſe , die Herr Dr . Kanzler , der

Vorftand des ſtädt . Unterſuchungsamts von dieſem Bienenhonig

gab , der wohl ſchon von vielen Hausfrauen als ſolcher gekauft
wurde , weil er eben billig war . Er beſteht aus von Kartoffeln

gewonnenem Stärkemehl und Zucker mit ein bißchen echtem

Blütenhonig gemiſcht , damit die in demſelben enthaltenen Pollen⸗
körner hineinkommen , die als untrügliches Zeichen eines echten

Honigs gelten . Das Gemiſch ſtellt ſich auf ca. 40 Pfg . Die Ange⸗

Hagte wurde vom Schöffengericht zu einer Geldſtrafe von 50 Mark

verurteilt .
* Königlich Spaniſches Konſulat . Nachdem dem zum König⸗

lich Spariſchen Vizekonſul in Mannheim ernannten Herrn Alfred
Nauen namens des Reichs das Exequatur erteilt worden iſt , iſt

Herr Nauen zur Ausübung konſulariſcher Funktionen im Großher⸗

zogtum zugelaſſen worden .
* Bei der Angabe des Gewichts von Pyſtpaketen uach dem Aus⸗

land in den zugehörigen Zollinhaltserklärungen kommen häufig

Berſehen vor , indem die Abſender in die Spalten mit der Ueber⸗

ſchrift kg . und „ g nicht die richtige Zahl der kg und g, ſondern
die Gewichtsangabe in ůEg nach Dezimalteilen eintragen , z. B.

3,85 ftatt 3 kg 850 g. Dieſe Eintragung wird dann im Beſtim⸗

mungsland anders , z. B. in dieſem Falle für 8 ug 85 8 geleſen ,
woraus häufig Weiterungen oder auch , z. B. in Rußland , Zoll⸗

ſtrafen erwachfſen . Eine ſorgfältige Gewichtsangabe in den Zoll⸗

inhaltserklärungen liegt daher im Intereſſe der Abſender . Um

Verwechslungen vorzubeugen , wird künftig in den Formularen zu

Zollinhaltserklärungen der Vordruck leg und g weggelaſſen werden .

* Betreibung von Geldforderungen . Das Geſetzes⸗ und Ver⸗

ordnungsblatt veröffentlicht eine Verordnung des Finanzminiſte⸗
riums betr . die Betreibung der auf dem öffentlichen Rechte beru⸗

henden Geldforderungen der Steuer⸗ und Zollkaſſen .
* Apollo⸗Theater Mannheim . Morgen Sonntag finden in dem

bekiebten Etabliſſement Apollo wieder zwei Vorſtellungen ſtatt und

zwar nachmittags 4 Uhr zu bedeutend ermäßigten Preiſen und

abends 8 Uhr zu gewöhnlichen Preiſen . In beiden Vorſtellungen

wird das geſamte derzeitige Programm zur Aufführung gelangen .

Sonntag vormittag 11 Uhr findet im großen Theaterſgal das

2. Frühſchoppen⸗Bier⸗Konzert der vollſtändigen Theater⸗

kapelle bei freiem Entree ſtatt und hat Herr Hugo Wieſer , ſowie

Herr Franz Amon ſeine Mitwirkung zu dieſem Frühſchoppen⸗

Konzert in liebenswürdiger Weiſe zugeſagt . Der Vormittag ver⸗

ſpricht ein höchſt gemütlicher zu werden .

* Kinder⸗ und Familienvorſtellung im Apollo⸗Theater . Wir

machen nochmals auf die heute nachmittag ſtattfindende Fami⸗

lien⸗Vorſtellung iſt 1 7
4

Uhr angeſetzt .
* Schulbauten . Die im Staddteil e erſtelleW.

Wundeſchule , über deren offizielle Eröffnung wir bereits be⸗

richteten , verdient eine beſondere Erwähnung . Wer Gelegenheit

die in den erſtellten 1

55 der e und ee 858 Kla
räume Kenntnis erhalten und wer ſich der Er⸗
örterungen in den Bürgerausſchußſitzungen wegen der beiden letz⸗
ten Schulhäuſern unvermeidlichen Kreditüberſchreitungen erinnert ,
der wird unwillkürlich zu erfahren ſuchen , ob auch bei der W.

Wundtſchule derartige unliebſame Erſcheinungen zu verzeichnen
oder noch zu erwarten ſind . Nichts von allem dem iſt wahrzu⸗
nehmen . Ale beteiligten Kreiſe ſind hochbefriedigt . Die W.

Wamdtſchnle iſt nach Aulage und Geſtaltung , Faſſaden⸗ und Stil⸗

richtung , nach neuzeitlicher und einheitlicher Einzeldurcharbeitung
um Jrnern und Aeußern , ſowie nach der Ausſtattung der Unter⸗

richtsräumlichbeiten als Muſterſchulhaus zu bezeichnen . Wir

begegnem überall in Durcharbeitung , Linjenführung und Farben⸗
gebung dem künſtleriſchen Zug eines geiſtreichen Baumeiſters . Die
mit der bieltunſtrittenen Ausatützung der Dachgeſchoſſe als Unter⸗

richtsräume irt den neuen Schulhäuſern zu Tage getretenen Nach⸗

teile , die gerade in der Schillerſchule und Humboldtſchile zu hef⸗

rigen Meinungsauseinanderfetzungen und langwierigen Verhand⸗
kungen führben , ſie find in der W. Wundtſchue gänzlich vermieden.
Das Problem der Dachgeſcho bausmützunmg , für die nach

den vorausgegangenen unliebſamen Erfahrungen im Bürgerausſchuß

wenig Shmpalhte vorhanden war , iſt in geradezu idealer
Weiſe gelöſt . Von lichthemmenden Mauerpfeilern und ſchieflie⸗
genden Dachfenſtern weiß das Neckarauer Muſterſchulhaus kein

Klagelied zu ſingen . Die im Dachgeſchoß erſtellten Zeichenſckle ſind
Die

Sule find von einer gleichmäßigen Lichtfülle geradezu überflutet
und deshalb u. durch ihre ausgeſprochene Nordlage als Zeichenſchuſe

hervorragend geeignet Den Dachzeichenſälen der W. Wundtſchule

1 deſſen ſind wir ſicher , mancher Beſuch auswärkiger inteveſſier⸗
ter Archilekten und Sbadtbaumeiſter gelten . Mit der Löſung dieſer

allerorts ſchwebenden Frage hat ſich das unermüdliche Streben , 995
Eignes ſchaffende Geiſt , die geſtaltende Kraft des Baumeiſters ein

Denkmal geſetzt . Und ſo frac man unwillkürlich . Wer

iſt der geniale Barmeiſter ! Es
tieur Detert , dem die Stadt Mannheim dieſes Muſter⸗

ſchulhaus zu danken hat. Ihm gebührt alle Hochachtung . Die höchſte⸗
Awerkennung muß , dieſem tüchtigen Beamten aber deshalb gezollt

werden, weil er , krotzdem er neue Bahnen gewandekt und damit

ſeinem Werk durchweg den Charakter einer traulichen Heimſtätte

gegenen , die gezogene Kreditgrenze nicht um Zollesbreite überſchrit⸗
ten hat . Wer ſo wie Herr Detert , innerhalb der feſtgelegten Bau⸗

ffuumme eine durchweg einheitliche , ſtilgerechte und künſtleriſche Ge⸗

ſtrebtung eines öffentlichen Gebäudes zu verſteht , der ver⸗

dient unſer uneingeſchränktes Lob .

* 20 Pfennig⸗Tag im Friedrichspark . Veranlaßt durch die ſeit

kirigen Dagen wieder eingetretene beſſere Witterung gibt die Park⸗

berwaltung morgen Sonn tag nochmals einen 20 Pfennig⸗

Tag , den letzten in dieſer Saiſon . Die Parkanlagen ſind noch
in ſchönſtem Sommerkleide , für badelloſe Muſik ſorgt unſere hieſige

Grenadierkapelle und die guten Reſtaurationsderhältniſſe ſind ge⸗

mügend bekannt . Das Nach mittagskonzert beginnt um

8 Uhr , das Abendkonzert um 8 Uhr . Falls das Wetter

nſtig werden einkretender Dunkekheit verſchiedene Par⸗

iminiert werden . Shvelgerhänschen, Pa⸗

Leiche des am 18 . Dez .

iſt Herr Architekt und Diplom⸗

rglange 0 im eee erhöht .

ſo daß für die Parkbeſucher nochmals ein farbenreiches Bild zu
ſchauen iſt .

* Rheinfahrten . Die Firma Arnheiters Erben wird morgen
wieder durch verſchiedene Waſſerfahrten Gelegenheit bieten , ſich

für wenig Geld intereſſante und genußreiche Erholungsſtunden zu
verſchaffen . War am ketzten Sonntag das Wetter leider wenig
geeignet , Stimmung für ſolche Vergnügungen hervorzurufen , ſo
zeigt heute der Himmel ſein freundlichſtes Geſicht und verſpricht
hierdurch eine morgige Waſſerpartie zu einem wahren Vergnügen
zu geſtalten . Einen beſonders lebhaften Zuſpruch dürfte die

Rheinaufahrt erfahren , mit Rückſicht auf den in Ausſicht ſtehenden

Befuch des Grafen Zeppekin . ( Alles Weitere iſt aus dem Inſeraten⸗
teil zu erſehen . )

* Rheinfahrt nach Speyer . Der Perſonendampfer „ Mann⸗

heimia “ fährt morgen nach Speyer und empfehlen wir allen

Leſern , die Gelegenheit ſich nicht entgegen zu laſſen und ſich an

dieſer Rheinfahrt zu beteiligen . Der Fahrpreis iſt gering . Die

Abfahrt erfolgt nachmittags 2 Uhr , unterhalb der Rheinbrücke .

Polizeibericht ,
vom 11 . September .

Leichenländung . Geſtern vormittag wurde aus

dem Neckar am rechten Ufer bei der Friedrichsbrücke die

1882 zu Freiburg i . Br . geborenen

ledigen Tapeziers Franz Xaver Burkard geländet . Der⸗

ſelbe halte hier gearbeitet und ſich am 4. abends halb 7 Uhr

aus ſeiner Wohnung entfernt . Ob Selbſtmord oder Unglücks
fall vorliegt , iſt unbekannt . Der Verlebte iſt nicht identiſch
mit dem am gleichen Tage bei einer Bootsfahrt mit einem

Mädchen verungkückten Unbekannten .

Auf der Tatterſallſtraße hier verübte geſtern nachmittag
ein verheirateter Milchhändler von hier Tierquälerei ,
indem er ſeinen Hund , der vor einem Handkarren geſpannt

war , mit einer großen Miſlchkanne ſo den Rücken ſchlug ,

daß er nicht mehr laufen konnte . Derſelbe gelangte zur

Anzeige .
Verhaftet wurden 16 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen , darunter ein lediger Taglöhner von

hier wegen Betrugs und Unterſchlagung, ein Kellner von

Steinbach wegen Diebſtahls , ein Hausburſche von Wiesloch

wegen Hehlerei und ein Reiſender von Frankenthal wegen

Betrugs und Urkundenfälſchung .

Der Aufſichtsrat der Nähmaſchinenfabrik Karlsruhe
vorm . Haid u. Neu

hat beſchloſſen , der Generalverſammlung für das abgelaufene Ge⸗

ſchäftsfahr wiederum eine Dividende von 17 Prozent

( wie 1. Vorj . ) auf das erhöhte Abtienkapital vorzuſchlagen .

* * . *

Emaillier⸗ und Stanzwerke vormals Gebrüder Ullrich , Maikammer

( Rheinpfals . )

Die Bilanz von 1908/09 weiſt einen Brutto⸗Gewinn von Mark

261575 (i . V. einſchließlich M. 23 865 Vortrag M. 266 114 ) aus .

Die Abſchreibungen auf Anlagen betragen M. 76 855 (i. V. Mark

85 802 ) , die Zuweiſung an Reſervefonds M. 23 102 (i . V. Mark

22 822 ) . Die Dividende wird wieder mit 6 Proz . vorgeſchlagen ,

auf neue Rechnung ſollen M. 23 422 (i . V. M. 19 658 ) vorgetragen

werden .

Branntweinſteuer ( Mitgeteilt von Wr andelsrnie Die
vom Bundesrat am 30 . Auguſt 1909 erlaſſene Ausführungsanwei⸗

ſung für die Feſtſetzung des Durchſchnittsbrandes — §s 61 ff . des

Branntweinſteuergeſetzes — iſt ſoeben im Zentralblatt für das

deulſche Reich , Nr . 54 vom 8. September 1909 erſchienen und kann

auf dem Bureau der Handelskammer eingeſehen werden .

Bon der Handelskammer . Die Handelskammer macht die In⸗

tereſſenten auf die Unſicherheit bei der Erteilung von Auskünften

über fremde Zolltarife , namentlich bei komplizierten Waren , auf⸗

merkſam und legt ihnen nahe , in Ländern , in denen eine amk⸗

liche Zollauskunftserteilung ſtattfindet , hiervon Gebrauch zu

machen , ſonſt aber ſich an das deutſche Konſulat am Sitze der

Zentralſtelle des betreffenden Landes zu wenden . Ueber das amt⸗

liche Zollauskunftsverfahren ergehen Mitteilungen in den Ver⸗

öffentlichungen des Reichsamts des Innern , Nachrichten für Handel

und Induſtrie , Deutſches Handels⸗Archiv und zoll⸗ und handels⸗

rechtliche Beſtimmungen des Auslandes , die auf dem Bureau der

Handelskammer eingeſehen werden können .

* * .

Unterſchlagung bei der k. Bank in Nürnberg .

Der Buchhalter Schmidt von der königlichen Hauptbank in

Nürnberg hat bei Antritt ſeines Urlaubs Depots in Höhe
von etwa 100000 M. unterſchlagen . Sein Aufenthalt
iſt unbekannt , ſteckbriefliche Verfolgung iſt eingeleitet .

* * *

Vom Kaliſyndikat .

Nach dem Eingreifen des Direktors Schüddekopf vom Kali⸗

ſyndikat in die amerikaniſchen Verhandlungen beſteht nunmehr auf
Seiten der amexikaniſchen Intereſſenten , wobei namentlich der

Nordtruſt in Frage kommt , der Wunſch , in direkte Ausgleichsver⸗

handlungen mit dem Kaliſyndikat einzutreten . In dieſen Tagen

ſoll daher in Süddeutſchland eine Beſprechung des Verhandlungs⸗

ausſchuſſes ſtattfinden , zu der auch die Aufſichtsmitglieder einge⸗
laden ſind .

* * *

( Vom rheiniſch⸗weſtfäliſchen Eiſenmarkt . — Aus der

Induſtrie . )

Die Börſe läßt ſich nicht beirren in ihrer optimiſtiſchen Auf⸗
faſſung von einer ſich anbahnenden Beſſerung des Geſchäftsgan⸗
ges unſerer Eiſen induſtrie , während die Nächſtbeteiligten ,
die der Großinduſtrie in Rheinkand⸗Weſtfalen , noch
nicht viel von einer merklichen Beſſerung oder verläßlichen An⸗

zeichen einer ſolchen bemerken konnten . Immerhin kann es ja

gar keinem Zweifel unterliegen , daß auch die Börſe über kurz
oder lang einmal wieder Recht behalten wird , denn einem ſchon ſo
lange anhaltenden Niedergang der Konſunktur muß auch zu ge⸗

gebener Zeit wieder ein Aufſchwung folgen .
wann . ? Die jetzige Lage des rheiniſch⸗weſtfäliſchen

Eiſenmarktes kennzeichnet ſich durch eine bei den großen

gemiſchten Werken durchweg ausreichende Beſchäftigung , während
eine Aufbeſſerung der Preiſe für Roheiſen und Fertigeiſen na⸗

mentlich für Stabeiſen , trotz dahingehender Bemühungen noch

nicht zu ermöglichen war .

weſtfäliſcher Bandei
Preis für Lieferungen im e

dieſer

nwalzwerke hat zwar den

Sebre Saenoe ggeuender acd Tonne
[ Stahl⸗Schienen Wazgon fret öſtl . Frbr .

Es fragt ſich nur ,

Die Vexeinigung rheiniſch⸗

preis , wie die 0 erklärt , aber nicht einmal die Selbſt⸗
koſten der Werke . Die Siegerländer Roheiſenhütte erhielten

eine weitere Beſtellung auf 10 000 Tonnen Spiegeleiſen zur Lie⸗

ferung nach Amerika . Das Arbeitsbedürfnis iſt bei den Werben

aber immer noch ein erhebliches , da das Inland mit ſeinen Be⸗

ſtellungen noch wenig eingreift . Die Preiſe ſind nach wie vor un⸗

befriedigend . Immerhin erhält der Roheiſenmarkt durch die

amerikaniſche Nachfrage eine ſehr willkommene Stütze . Sollte

der Geſchäftsgang der amerikaniſchen Eiſeninduſtrie ſich weiterhin

günſtig geſtalten , ſo kann eine allmähliche ſtimmungsmachende

Rückwirkung auf den deutſchen Eiſenmarkt nicht ausbleiben . Vor

der Hand aber wird man gut daran tun , die Hoffnungen auf

einen baldigen Aufſchwung unſerer Großinduſtrie nicht zu

hoch zu ſpannen . Im allgemeinen iſt von einem Wiedererwachen

der Unternehmungsluſt , namentlich im Baugewerbe , noch

nicht viel zu bemerken . Und vor dem Frühjahr wird man auch

kaum den Wiederbeginn einer flotten Bautätigkeit , die eine ent⸗

ſprechende Erhöhung des inländiſchen Eiſenverbrauchs mit ſich
bringt , zu erwarten haben . Beſtenfalls kommen die Werke , dan

der beſſeren Verfaſſung des Weltmarktes , durch weitere Herein⸗
nahme von Ausfuhraufträgen gut über den Winter hinweg und
wenn es beſonders gut geht , wird man vielleicht auch die am

ſtärkſten gedrückten Preiſe , mit Roheſiſen beginnend. etwas

aufbeſſern können , was ſehr zu wünſchen wäre . In der Ruhr⸗

kohleninduſtrie geht es unter dem Einfluß des ſich geltend
machenden Herbſtbedarfes , namentlich in Hausbrandfkoch⸗

len , etwas lebhafter . Das Geſchäft in Induſtriekohlen und
Koks läßt aber viel zu wünſchen übrig . Die Kobtenverſchffungen
rheinauf⸗ und nicht 28 umfangreich .

Eiſen und Metalle.
Sondon , 10 . Seytbr . ( Schluß . ) Kuofer , träge , per Kaſſa 58.15.0

3 Mon . 59 . 12 . 8, Zinn ſtetig , per Kaſſa 136 . 17 . 6, 3 Mon . 138 . . 6 . Blei
55 ſpaniſch 12 . 15 . 0, engliſch 13. . 6, Zint feſt , Gewöhal . Marzen
22 . 17 . 6, ſpezial Marken 28 . 10 . 0.

Glasgow , 10. Septbr . Roheiſen , k. feſt , Middlesborengh wer⸗ 5

rauts , per Kaſſa 51ſ3 , per Monat 51/6 .

Amſterdam , 10. Septbr . Banca⸗Zinn , Tendonz : ruhig , loko 82,
Auetion 82“/, .

New⸗Nork , 10 . September .

Kupfer Superier Ingots vorrätig
Zinn Straitis

141
„22 2 *
— 4

* E 0

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Swienbe
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 8 . . 3 . 9 . 10 . 11 .
Bouſtaunn 4,00 4,61 3,98 3,95 3, . 92
Waldsyunt 2,80 2,72 2,70 .65
Hüningen ? ) 217 . 34 2,21 . 16 2,14 2,0 Abds . 6 Uhr
lt .55 . 68 .61 2,55 . 50 2,48 N.

Hauterbeeg . 20 4,15 42¹ 4,15 4,07
Magaun . ,45 4,36 4,46 4,37 4,32 4,27

Germersbeim 4,10 3,95 4,08 3,99 3,0

Matzuheim 3,64 3,52 3,57 3,58 3,50 3,40 9 .
Mainz 1,16 . 07 1,02 1,07 1,02 . - P. 18 Uhe
Bingen 1188 1,85 1,79 1,88 180 10 Uhr
Haud . . 2,1 2,08 2,01 2,05 2,17 Wr
Koblenzßz . 2,16 2,11 2,08

1785 2,08
Kölanan . 2,01 1,95 1,91 1, 85 1,85
Nuhrort 1,21 1,16 1,18 1,07 . 03

vom Nackar :
Maunheim 3,61 3,50 3,50 3,54 3,46 3,38

Heilbronnmn . 0,38 0,40 0,88 . 89 . 35 .25
*) Windſtill , Heiter , 10 %

Waſſerwärme des Rheine am 11 . Sept . 14˙ R, 12· 0 .
Mitgeteilt von der Schwimm⸗ und Badeanſtalt Leopold Sänger .

Witterungsbeobachtung der debtteretesifhen 8t
Maunhei 8 . 8.

2 — 177— 22 — 5
Datum ! Zen 932 23 6 3

8 3 8
W 3 55 38

10. Sept . Morg . %½754,4 18,5 NMW4

10. „ Mittg . 2752,7 23 , NRce 5
1

10 . „ Abds . 9754,8 19,4 S6

11. Sept . Morg . rſo 13 % SSW2 0,8

Höchſte Temperatur den 10 , Sept . 24,5

Tiofſte 5 vam 19. /11 . Sept : 1117

* Mutmaßliches Wetter am 12. und 13 . Sept . Für

und Montag iſt vorwiegend trockenes , heiteres ,
auch ſtellenweiſe zu

warten.
8

Jür Politik : Dr . Fritz Gobenben
für Kunſt und Feuilleton : J . . : Dr . Fritz Go

für Lokales , Provinzielles u. 5 „ Rich. 0

sation für Haus - 5
abwässer : mässigesSteuern .
Aute Wohngele nhei 90Arbeiter . Ansie

kolohieweise möglle
Hafenumschlaę
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Jeſuitentirche . Samstag, den 11. September .V 2137 —A. Vee L Sale Bheinfahrt Wo amüsiert man sich am besten ? ,5 3 5 ontag , 13. Sept . 18 7Restaurant Liedertafel nach Spehet 15 „

0
am Sonutag , 12 . Sept . Efsten Mannheimer Konzerthaus 5 e

Täglich abends 8 Uhn Abfahrk 1735 ung in Voliſtreckungswege
eee

ee
na chmittags 2 uhr öffentlich verſteigern : 9800

HNQRonzert
des unttormierten Damen - Blaß - u. Streichorchesters Monte- Carlo .

FFFP Eintritt Frei . — —
oeuen Abend neues Frogramm .

Sonntags von 11 —1 und nachm , v . 4 11 Uhr :

Konzert .
Es ladet höflichst ein

unterhalb der Aheinbrücke
Möbel und Verſchiedenes .Lafé Karl Theodor
Mannheim , 11 . Sept . 1909

Lamm 2 , 14
Heute Samstag

Grosses Sohlachtfest
Wozu freundlichst einladet

Max Kaunnegiesser .
E . Slegle .

Morgen Sonntag vormit⸗
tag ¼10 Uhr wie üblich

Hafen⸗Aundfahrt.
122 uſ iie ein Bilet ein Kind frei .
—

Mittags 2 Uhr :

Dalpferfahrt nach Worns
Rückfahrt punkt 6 Uhr.

Miteags 2½ uhr Dampferfahrt nach Rheinan
zur Beſichtigung der dortigen Hafen⸗Anlagen und der

Lanz ' ſchen Luftſchiff halle . 1734

Rückfahrt 6½ uhr . — Fahrpreis für jede Fathrt 50 Pfennig .

—

2 4

uflige

Gelegenheit

für

Wiederverk

—
2

3 , 4 . Mannheim . 3 , 4 .
SOSSE

Herren-Tuche-Versteigerung.
Nächſten Montag u . folgende Tage , nach⸗

mittags 2 Uhr , wird im Auftrag ein großes
Tuchlager Fabrikreſte u . Coupous , darunter

beſte modernſte Original engl . Stoffe , für Herten⸗
Anzüge , Paletots , Hoſen , Damenkoſtüme u. Röcke

gegen bar zu Taxpreiſen meiſtbietend verſteigert .
Vormittags ab 9 Uhr : Beſichligung und Kauf

zu Verſteigerungspreiſen . 1781
Liebhaber ladet höfl . ein und lohnt ein Beſuch

den werteſten Gang .

Stadtgespräch

Mailänder Künsklerkapelle
mit ihrem hervorragenden

Tenor - und Baritonsänger

IANETTI FRERES

Heute : Humoristisches programm
Konzert bis 12 Uhr - Geöffnet bis 3 Uhr

Eintritt frei .

Haag , Gerichtsvollzieher .

Iu bortaufen .
Beſtellungen

auf blaue Wiſeuheimer

keife Zwelſchgen
50 Pfund 4 Mk .

für Montag , nimmt entgegen

Mayer , O 7, 12 , ll .

Wegen Umzug zu vertgufen :
1 gebrauchter Gaskochherd , 1
gebr . Kinderwagen , 1 gebr .
ovaler Tiſch , 1gebr . Servier⸗
tiſch , 1 div . gebr . Lüſter .

Otto 3 , 14 , 3 .
980

acbi Zimmer
0 9 15 Gut möbl . Zimmer

ist die

Eintritt frei .

M. Arnold Kuktionator . 3 . 4 .
( hei Hirschland ) Tel . 2285 .

Aaf heissem Bodey .
Roman von Erica Grupe⸗Lörcher .

( Nachdruck verboten . )
99 ( Fortſetzung ! ,

„Nun, wie findeſt Du hier alles , Sylvia “ , fragte er . „ Es iſt
ſchön in Manila — nicht ? “ Und als ſie nicht gleich antwortete ,
ſetzte er hinzu : „ Oder haſt Du Dir es anders gedacht ? “

Sylvia ſtand neben der hölzernen kunſtvollen großen Nachbil⸗
dung eines chineſiſchen Haufes und antwortete , ohne ihn anzu⸗
blicken , tonlos : „ Ja , ich hatte mir manches anders gedacht!“

„ Nun ja — das kann ſein . Du wirſt wahrſcheinlich noch
zwerſt etwas wie Heimweh haben . Das gibt ſich . Im ganzen
wirſt Du aber doch wohl froh ſein , mit dem Tauſch , den Du mit
der Vergangenheit gemacht haſt ? “

„ Wie meinſt Du das ? “ fragte ſie verletzt und wandie ſich jäh
herum .

„ Ich meine , daß Du ja nicht viel Grund haſt , Dich nach den
Verhältniſſen zurückzuſehnen , die Du verlaſſen haſt . Du findeſt
hier eine Häuslichkeit , einen Beſitz vor , wie viele jungen Eheleute
ihn ſich erſt gemeinſam erarbeiten müſſen . “

Es klang eiwas ungeduldig . Er hatte nun endlich ein weiches
Benehmen erwartet , er hoffte , daß ſie nun ſagen würde : „ Wo Du
allen äußeren Rahmen geſchaffen haſt , will ich Dir Deine Häus⸗
lichkeit mit Glück und Liebe füllen ! “

Aüͤber ſie kam jetzt auf ihn zu und ſagte erbittert : „ So , Du
meinſt , daß ich hier als Bettlerin eintrete ? Ich ſolle Dir zu Füßen
danken , daß ich hier als Herxin ſchalten ſoll ?“

„ Das meine ich nicht , aber ich ſage , daß Du , nach meiner An⸗
ſicht , alle dieſe Erfüllungen äußerer Lebensbedingungen nicht
Anterſchätzen möchteſt ! “

„ Und ich habe die Anſicht , daß Du meine Perſönlichkeit nicht
unterſchätzen mögeſt ! Ich bin kein Mädchen , das Du von der
Straße aufgeleſen haſt ! Sondern ich bin aus guter , allerdings
unbegüterter Familie , habe eine gute Erziehung genoſſen und
würde Deinem Haushalt gut vorſtehen können . “ — Sie machte
tine Pauſe und trat noch näher zu ihm heran . Aber es bewer⸗
let ja nicht jeder Mann eine Frau nach dem , was ſie mitbringt ,
oder nach dem Vorteil , der ihm aus der Verbindung erwächſt ,
ſondern ich bin auch Männern begegnet , die mich um meiner ſelbſt
willen geſchätzt haben , denen meine Perſönlichkeit eiwas galt , —

Er ſtützte ſich ſchwer auf die Lehne des Rohrſeſſels und erhob
ſich . Wie etwas Schweres , Schmerzendes umklammerte plötzlich
der Gedanke ſein Herz , Sylvias Neigung gehöre einem andern .
Und ebenſo plötzlich kam ihm die Erkenntnis , daß er von den
inneren Erlebniſſen ſeiner Braut nichts wußte , daß er nur in

großen Zügen ihr äußeres Leben kannte . Aber nun wollte er
Gewißheit haben .

Er ſenkte den Kopf etwas und ſagte ſchwer : „ Es iſt ein Uẽn⸗

terſchied , ob ein Mann ein junges Mädchen ſchätzt und dann allein
ſeinen Weg geht oder ob er ihm ſeinen Namen und ſein Herz
bietet —

Da unterbrach ſie ihn ſtolz : „ Es hätte auch außer Dir ein
Mann mir Liebe und Namen geboten ! “

Das traf ihn wie ein Schlag . Aber er war hier draußen im
Kampf ums Daſein Selbſtbeherrſchung gewöhnt worden . Und ſo
ahnte ſie nicht , wie ſehr ſie ihn verletzt hatte , als er äußerlich ruhig
antwortete :

„ Und warum biſt Du jenem Manne nicht gefolgt ? “
„ Weil ich mich an Dich gebunden hatte ! “
Eine Pauſe entſtand , für beide gleich beklemmend .
Er ſtand noch unter der Wucht ihrer Worte . Sylpia ließ

ihren Gedanken nicht los , ſich von ihm die Freiheit zu erbitten .
Als Herbert weiterfragte :

„ Und Du liebſt jenen Mann ? “ ankwortete ſie ſchonungslos :
1Je
„ So biſt Du nur aus Pflichtgefühl hergekommen ? “
„ Ia ! “ entgegnete ſie abermals , ohne ihre Antwort

einen Zuſatz zu mildern .

Wird er nun heftig werden , brutal , tyranniſch , wie gegen
ſeine Diener ? dachte Sylvia . Aber Herbert hob den Blick und
beachtete ſie einige Momente unverwandt

Wie ein Kartenhaus ſollten alle ſeine Pläne von einem Un⸗
bekannten umgeſtoßen werden .

Die Kerzen warfen ein feines ſchmeichelndes Licht auf die
junge Frau , die ihm hochaufgerichtet gegenüberſtand Das weiße ,
duftige Kleid umſchloß in langen Falten ihre ſchlanke Geſtalt und
in dem hübſchen Geſicht flimmerten die Augen erregt in eigenem
Glanz Ob ſie ihn mit dem allem nicht nur quälen , ihren eigenen
Wert ſteigern wollte ? Und dieſes ſchöne junge Weſen , das ſeinen
Namen nun krug , das ſeine Frau war , ſollte ihm fernbleiben ?

In einer plötzlich erwachten Leidenſchaft trieb der Impuls
ihn , auf Sylvia zuzugehen und ſie an ſich zu ziehen . Und mit
einer Stimme , die vor Erregung , Bitterleii , Hoffnung und Wün⸗

durch

*8

ſofort für ſoliden
Herrn . 16850

ſchen rauh klang , rief er :
„ Sylpia ! Du wirſt jenen Mann bergeſſen lernen und mtit

mir glücklich werden . Ich will alles vergeſſen , was Du mir eben

gelagt haſt . Du ſollſt hier ein ganz neues Leben beginnen und

mit allem Vergangenen abſchließen . Wir beide wollen uns xedlich
Mühe geben und wir werden uns einander anpaſſen ! “

Aber ſie hörte nur aus ſeiner Stimme rauhen Befehl , ſie
wich bebend vor ihm zurück , als er auf ſie zuging . Sylvia dachte
plötzlich an den Moment , als der Diener heute morgen zornig
ſeine Fauſt hinter Herberts Rücken ſchüttelte , an den Moment ,
als Herbert vorhin ſeinen Diener züchtigte — wax auch ſie ihm
ausgeliefert ? So wich ſie vor ihm zurſick und rief , während ein ,

förmlicher Abſcheu aus ihrer Stimme klang : „ Rühre mich nicht
an ! “

Und als ſie endlich ganz im Hintergrund des Saales unter
einer großen Palme ſtand, , preßte ſie beide Hände erregt bald
an die Bruſt , bald an den Mund , und wiederholte halb in Angſt
halb in Empörung : „ Rühre mich nicht an ! Ich werde jenen Mann
nie vergeſſen . Und Dich werde ich nie lieben ! Ich habe einen Ab⸗

ſcheu vor Dir —“

Sie brach ab , da ſie die große Veränderung gewahrte , die in

ſeinen Zügen vorging . Herbert war ſtehen geblieben und ſtarrte
ſie entſetzt an . Da ſah ſie daß die Entſcheidung fallen mußte , und

ſo nahm ſie einen bitteren Mut zuſammen .
„ Deswegen gib mich frei ! Herbert gib mir die Freiheit . Ich

bin überzeugt , daß unſere Ehe für uns Beide eine Qual wird ,
ich werde mich nie in Deine Art finden können —

Es wäre ihr lieber geweſen , er wäre aufgebrauſt , er wäre

heftig geworden und hätte ſeinem Zorn Luft gemacht . Aber Her⸗
bert war plötzlich ſehr ruhig . Sofort ſchnitt er mit beſtimm⸗
tem Ton das Wort abs

„ Ich denke gar nicht daran , Dich frei zu geben ! Du biſt hier⸗
hergekommen mit dem Entſchluß , meine Frau zu werden . Du
biſt getraut und trägſt rechtmäßig meinen Namen . Das Alles
käßt ſich nicht wie Federblumen in die Lufk zerſtäuben ! Du biſt
meine Frau und wirſt es bleiben ! “

„ Laß mich frei , laß mich wieder nach Deutſchland gehen und
die ganze Angelegenheit wird eine kurze Epoche für uns Beide
ſein , Du wirſt eine andere Frau finden , die Dich liebt und glück⸗
lich ſein wird , Deinen Namen zu tragen . Aber mich laß gehen ! “

( Forlſetzung folgt . )
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Säle für Vorträge und Versammlungen .

Mannheim , den 11 . September 1909 , S (NMittagblatt . ) 7. Seite .

Semeindehaus

Eyang. - Prot . Vereinigung e . V.
in Mannheim .

Seckenheimerstrasse lla . Telephon 1905 .

Hotel : : Restaurant : Pension

Mitglied des Verbandes christl . Hosplze .

Nach den Grundsätzen moderner Wohnungshygiene
eingerichtet . Sehenswerte Küchenanlage , einfache ,

ebenso auch komfortable Gastzimmer , Salon , Lese -

zimmer , Bäder ; Vereinszimmer , kleine und grosse
Grosser

schattiger Garten . Vorzügliche Küche , auserlesene ,
naturreine Weine , Durlacher - Hof - Bräu , alkoholfreie
Getränke . Kein Trinkzwang , Trinkgeldablösung .

Für Abonnenten und Pensionäre : Zimmer

monatlich von Mk . 30 . — an , Mittagstisch von

70 Pfg . , Abendessen von 50 Pfg . an .

Für Reisende : Zimmer von Mk . . 50 an ,

Frühstück nach Wahl 25 — 80 Pfg . , Mittagessen
von 80 Pfg . , Abendessen von 60 Pfg . an .

Speisen u. Getränke nach der Karte zu jeder Tageszeit

Wegen Auskünften wende man sich an die

Verwaltung . 1526

Der Vorstand .

Badiſcher Frauenverein
Zweigverein Maunheim Abt . ; VII B.

vermittelt Stellen für gut empfohlene Mädchen aller Art .

Einſchreibgebühr 50 Pfg , Herrſchaften bezahlen 10 %
des Monatslohns für Mädchen geſchieht die Vermittlung
koſtenlos . Die Mädchen finden daſelbſt Rat und Hilfe in
allen Angelegenheiten . — Bureauſtunden an Wochentagen
von —5 Uhr , Schwetzingerſtraße 33 , ( Volksküche II )
II . Stock . Trambahnhalteſtelle : Wallſtadtſtraße . 1468

Höhere Mädehensehule
mit Mädohenoberrealschule

170

in
Mannheim .

Montag , I13 . september , vormittags zwischen 10

und 12 Uhr findet im Geschäftszimmer des unterzeichneten
Direktors D 7, 8. eine Treppe hoeh — die Anmeldung
der noch nicht zum Eintritt vorgemerkten Schülerinnen statt .

Dienstag , 14 . September , von vormittags 8 Uhr

ab Werden die Aufnahmeprüfungen für die in dlie

Klasse VIII und eintretenden Schülerinnen ab⸗
nl ee 8

Die Schülerinnen ,
teilung zugeht , haben in der Aufnahmeprüfung bestanden .

Donnerstag , 16 . September , vormittags 8 % Uhr

haben sich sämtliche Schülerinnen der Klasse X bis ein - ⸗“

schliesslich VII , um 10 Uhr die der übrigen Klassen in der
Turnhalle — D 7, 8, eine Treppe hoch — einzufinden .

Freitag , 17 . September , vormittags 8 Uhr beginnt .
die Aufnahmeprüfung in die Lehrerinnenbil -

dungsanstalt . Die Prüfung wird im Gebäude der Ober -
realschule — Tullastrasse — abgenommen .

Die uns zur praktischen Ausbildung zugewiesenen
Schulkandidatinnen haben sich Mittwoch , 29 ,

September , vorm . 11 Uhr im Geschäftszimmer des unter -

zeichneten Direktors zu einer Besprechung einzufnden .
UMannheim , imm September 1909 . 2

Grossh . Direktion .

ö AullFriedrichs⸗Gymmaftum
Mannheim .

Das neue Schuahr beginnt Montag, den 13 . Sep⸗
tember 1909 .

Anmeldungen neu eintretender werden, ſoweit
ſie nicht bereits erfolgt ſind ,

Montag , den 13 . September dS . Is .
vormittags von —12 Uhr im Direktionszimmer ( Roon⸗

ſtraße ) entgegengenommen . Dabei ſind Geburtsſchein

(Familienbuch) , letzter Impfſchein und das 8 Schul⸗
zeugnis vorzulegen .

Die Aufnahmeprüfungen finden
Dienstag , den 14 . September ds . Is .

von vormittags 9 Uhr an ſtalt .

80
Zur Eröffnung des Schuljahrs haben ſich ſämtliche

Schüller

Mittwoch , den 15 . September ds . A5. ,
vormittags 10 Uhr

in der Aula des Gymnaſiums einzufinden .

Mannheim, den 8. September 1909 .

Großh . Gymnaſiums⸗ „Direktion:
W. Caspari .

bfOS8ſl . Naalgymnasjum Mannkeim .
Friedrichsring 6 .

Das neue Schuljahr beginnt am Moutag , 13 . Sep⸗
tember . An dieſem TTage werden vormittags von —12

und nachmittags von 35 Uhr die Anmeldungen neu ein⸗

tretender Schüler im Direktionszimmer entgegengenommen .
Dabei ſind Geburts⸗ und Impfſſcheine , ſowie das letzte

Schulzeugnis vorzulegen . 32801

Die Aufnahmeprüfungen ſind am Dienstag , 14 . Sep⸗
tember , vormittags von 8 Uhr an .

* * den 6. September 1909 .

Die Gr . Direktion :

32812

eren Elkern keine Mit-

Montag , den 20 . September 1909 vormittags 11 uhr Die

8
1909 311 erfolgen.

5

5Höhler .

Lehrkursusanfg .
1. Oktober 1909

„ „ „ „ „ o (

22 . Beneraversammlung

dökiang.Bündes
ſt

Pie Zeit rückt immer näher , woder Eyang . Bund zu seiner 22. Generalversammlung 60
in Mannbeim einzieht . Aus allen Gauen Deutschlands , ja auch vom Ausland werden Glau⸗
densgenossen zu uns kommen , um mit uns zu raten und zu taten . Wir Wollen alles aufble - ⸗

er ; den Gästen eine treundliehe Aufnshme in unserer Stadt zu bereiten . 0
8

Wir richten daher an die evang .
Wir sind aber dazu nur imstande , Wenn sich auch beiesem Anlass die altbekannte s

Gemeindeglieder die ergebene Bitte , zur Unterbringunug der zahlreich erscheinenden Gäste )

———
7 Gastfreundlichkeit der Mannheimer aufs neue bewährt .

( einschliesslich Frühstück ) freundl . 2z. Verfügung⁰Freig 1 Aistier stellen zu Wwollen; doch sind auch

gegen
e erwünscht . nerbietungen mit genauer Angabe über Grösse und Lage

der Zimmer , Anzahl der Betten , event . Prois ( einsch nliesslich Frühstück ) wolle man gefä Ilig 7
au Herrn K. Th . Schlatter , 0 3, 2. gelangen lassen .

Zur Bestreitung der erheblichen Unkosten des Festes sowie zur Ueberreichung einer
Ehrengabe für die Zwecke des Vereins ist in den einzelnen Stadtbezirken gesammelt manDa das Ergebnis der Sammlungen ngeu niicht der Grösse und Bedeutung unsexrer
entspricht , so riehten wir an diejenig Gemeindeglieder , die von den Sammlern ud
Sammlerinnen nicht erreicht werden sind, die herzliehs Bitte , nach Kräften beiszusteuern und
ihren Beitrag bei einer der foigenden Sammelstellen abaugeben . 95

90
79

sind errichtet bei : Herrn Aletter , O 3 33
Sammelstellen Herrn Chr . Sullfp ' s Nachfolger , R 3, 20

Herrn Zipperer , Gontardstrasse 12; Herrn Futterer , Schwetzingerstr . 101 ; Herrn Petri ,
Mittelstrasse 9; Herrn Grelner⸗ Mittelstrasse 66. — Kuch sind die Herren Geistlichen und
Kirchendiener jederzeit zur 2Eutgegennahme von Gaben bereit , 0

5
8

Evang. Bund, 1 Mannheim .
Der Vorstand . 1737

Pergepung von Eiſenbetonarbeiten. Tagdg b Fobtaleeen
Nr . 12294 J . Die Herſtellung von ca. 220 am Gehweg⸗ 9

fläche der öſtlichen Rheinbrückenrampenviadukte in Eiſen⸗ oe 7
8 mit Asphaltgußabdeckung ſoll öffentlich vergeben feinen Bahnmeiſter und einen
werden . 0

Die Verdingungsunterlagen liegen in der Kanzlei des e 91
Tiefbauamts zur Einſicht auf und können Augebotsformu⸗ die nachverzeichneten Bau⸗
lare von dort bezogen werden , nach auswärts gegen Ein⸗ arbeiten 135 der. Verprd⸗
ſendung des Portos von 10 in Briefmarken . Aus⸗ nung des Gr Miniſteriums
führungszeichnungen können nicht abgegeben werden .

Angebote ſind porkofrei , verſchloſſen und nit ent⸗ 1907 öffenklich vergeben wer⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen , dem Tiefbauamt ſpäteſteus
bis zum 32809

Montag , den 20. September 1909 , vormittags 11 Uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröffnung der eingelaufenen An⸗
gebote in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter
finden wird .

Nach der Eröffnung der Verdingungsverhandlung ein⸗
gehende Angebote werden nicht mehr angenommen .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt 6 Wochen .
Mannheim , den 6. September 1909.

Städt . Tiefbauamt .
5 8

Vetgebung don Gehwegbefeſigungs⸗Arbeiten .
Nr . 12313 J. Die Herſtel llung des Gehwegs vor der

Anlage am Friedrichsplatz zwiſchen Friedrichsring U. Roſen⸗

gartenſtraße gegenüber den Häuſern Nr . —5 in Zement⸗
plattenbelag ( cg. 260 am ) ſoll öffentlich vergeben werden .
Die Verdingungsunterlagen liegen in der Kanzlei des

Tiefbauamts zur Einſicht auf und können Angebotsformulare
von dort bezogen werden , nach auswärts gegen Einſendung
des Portos von 10 Pfennig in Briefmarken .

Angebote ſind portofrei , verſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , dem Tiefbauamt ſpäteſtens bis zum

den . 1566
I . Glaſerarbeiten :

70 . 00 Fenſter ,

ſtatk⸗
43. 00, Kaſteufenſter .

1IJ. Schreinerarbeiten :
180. 00 qm Riemenboden ,

. 00 qm Eingangstüren ,
12 . 00 qm Glasabſchlüſſe ,
25 Stück Zimmertüren ,
26 qin Fenſterbrüſtungen ,
150 m Fußlambries ,
17. 00 qm Rolladenkaſten .

Die Zeichnungen , das Be⸗
dingnisheft und die Ange⸗
botsvordrucke die nicht nach
auswärts verſandt werden ,
liegen auf unſerem Hochbau⸗

bureau Große Merzelſtraße
Nr . 7, 1. Stock rechts , wüh⸗
rend der üblichen Geſchäfts⸗
ſtunden auf , wo auch die An⸗

gebotsvordrucke zum Ein⸗
ſetzen der Einzelpreiſe er⸗
hoben werden können⸗

Angebote ſind ſpäte⸗
ſteus bei der öffentlichen
Verdingungs ⸗Verhandlung
am 18. September d. . , vor⸗
mittags 10 Uhr , verſchloſſen ,
portofrei und mit der Auf⸗
ſchrift
Secke nheim “ verſehen , bei
uns einzureſchen .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
3 Wochen .

Maunheim , 2. Sept . 1909 .

Gr . Bahnbauinſpektion .

Erſiudungs⸗Angſtellung
veranſtaltet von der Kgl . Württ . Zeutralſtelle für Gebild . 5 0 ſtatll.
Gewerbe und Handel in Stuttgart unter der Leitung Erſcheinung , ſehr muſikaliſch ,
ihrer Auskunftsſtelle für gewerblichen Rechtsſchutz . Jedoch vermögenslos , münſcht

Die Bekanntſchaft eines älteren ,

Zu Anfang des Jahres 1910 findet in Stuttgart eine ſehr gut ſituierten Herrn zwecks
Ausſtellung von Erfindungen in dem Ausſtellungsgebäude der Heirat . Offerten unter Nr . 111

Königl . Württ . Zentralſtelle für Handel und Gewer be ſtatt . hauptpoſllagernd Mannheim .
Die Ausſtellung hat den Zweck , Induſtrielle Gewerbe⸗17184

treibende , Kapitaliſten ꝛc. auf ſolche Erfindungen aufmerkſam

zu ma chen , für welche eine Verwertung angeſtrebt wird .

Ausſtellungsfähig ſind nur Erfindungen , welche in Deutſch⸗
land patentiert , oder zum Patent augemeldet und amtlich ver⸗

1
„ferner ſolche , welche als Gebrauchsmuſter eingetragen B,Ae 15 waededeugebot ter Nr. 17178 an

Ueber die Zulaſſung imeinzelnen beſtimmt die Ausſtellungs⸗ die redie nieſes Bl . erb.

leitung aufgrund der Vorprüfung durcheinen Prüfüngsausſchuß . uweſſerwerkstütteApel 0 7,15
Für die zugelaſſenen E rfindungen wird nur eine nieder ( Laden ) liek. Pill . , solic u. schön

bemeſſene Platzgebühr , die lediglich die Selbſtkoſten decken ſoll[ Juwelen - u. Goldarbeiten jed . Art .

erhoben . Ankauf , Tausch , Verkauf . 8408

Vorläufige Anmeldeſcheine ſind von der „2Auskunftſtelle chaukaſten , 515⸗
für gewerblichen Rechtsſchutz bei der Königl , Zentralſtelle für eelgnet, 5 12 115
Gewerbe und Handel in Stuttgart “ zu beziehen .

—5 8 2 7 ( Laden ) .
Die Aumeldungen haben bis ſpäteſtens 26 , Septenb .

8801
—5

Kunst - und

einzuliefern, woſelbſt die Eröffnung der einge laufenen An⸗

5 in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieler ſtattfinden
wir

Nach der Eröffnung der Verdingungsverhandlung ein⸗

gehende Angebote werden nicht mehr angenommen .
Die Zuſchlagsfriſt beträgt 6 Wochen .

Mannheim , den 1. September 1909 .

Städt . Tiefbauamt ,

Vermischtes

billiger
Möbel⸗ Jerkauf

Srnst Ch . Biller genee * A.

5 7 . 20 Wannheim 5 7 , 20 Gunstgste kür

Telephon Hr . 219

empffehlt sich zur Lieferung von Slichss aller Art ,

: Teichnungen , Entwürkfe , Glasradierungen :

Hleſjer für techn . Photographie , Innen - und Aussen-
aufnahmen , Vergrösserungen .

Reproduktionen für Buch - und Steinckruck in
Sin und Mehrfarbendrock . 1017

ZJ Teilzahlung gestattet

Kompiatte Küchen .
Ja , pol . Chiffonſer 43 . —

„ „ VertikWwW 28 .

„ Spiegelschrank 25. —
Ja . Plüsch - Dlwauaufhed. 65. —
„ halselongue 32 . —

„ zitellige Wollmatratze
mit Polster 25 . —

„ Stahlrost m. Schoner 18 . —
Gerosses Lager

Lackierter Möbel

Sarden d 4s . Centrale 1 Mannheim ,

— — — edierttien Sohenn Söll ,

eto . ete.

nur

Anonym zwecklos .

Ferien ausgegebenen Zeugniſſe den Schülern am erſten

„ Dienſtwohngebäude

Parterre⸗Lsgenplatz , Reihe

Brautleute ! ? !

pe2 . kompl. Sehlafzimmer

1. Prinalasck. Ehitonier35. —

lode wonach zirka 90 Frauen⸗Arbeilsſchulen
welche von uns gelernt , mit größtem E rfolg!

Werkführer⸗ u. Monteurſchule Mannheim .
Das neue Schuljahr beginnt am
Donnerstag , den 16. September 1909 , vorm . 8 Uhr .
Die Schule hat den Zweck , Mechaniker, Schloſſer , Eiſen⸗

dreher zu tüchtigen Vorarbeitern , Monteuren und Betriebs⸗
beamten heranzubilden bezw . ſie zu befähigen , Werkſtätten
und kleinere Fabrikbetriebe ſelbſtändig zu leiten . Es findet
nur Tagesunterricht ſtatt ; Kursdauer 10 Monate .

Aufnahmebedingungen :
a) Zurücklegung des 18. Lebensjahres .
b) Der erfolgreiche Beſuch einer Gewerbeſchule oder

gewerbl . Fortbildungsſchule bezw . der durch eine
Prüfung zu erbringende Nachweis einer ſonſtigen

gleichwertigen Vorbildung .
eine mindeſtens 4jährige Werkſtättepraxis einſchließ⸗

lich der gut beſtandenen Lehrzeit .
d) Der Nachweis guter Führung .
Das Schulgeld beträgt 25 Mk. , außerdem iſt ein Ein⸗

trittsgeld von 5 Mk . zu entrichten .
Anmeldungen unter Anſchluß der erforderlichen Belege

ſind bis ſpäteſtens 6. September 1909 an den Vorſtand der
Gewerbeſchule zu richten , woſelbſt auch weitere Auskunft
erteilt wird . 32687

Mannheim , 6. Juli 1909,

Gewerbeſchulrektorat :
J . . : Dör r .

—

Lang .

Gewerbeſchnle Maunheim .
Der regelmäßige Unterricht beginnt am 1885

Montag , 13 . September 09 , morgens 7 uhr
Die Lehrherren werden erſuchl, die bei Beginn de

Schultage mitzugeben. 32701
Mannheim , 2. September , 1909 .

Gewerbeſchulrektorat .

Oberrealſchule Mannheim
mit Handelsmittelſchule .

Aumeldungen zum Eintritt in die Anſtalt , ſoweit ſte
nicht bereits erfolgt ſind , werden 3280

Montag , den 13 . September
von —12 und von —5 Uhr im Geſchäftszimmer de
Direktors — Tullaſtraße 25 , eine Treppe hoch entgegen
genommen .

Dabei ſind Geburtsſchein (Familienbuch), Zupficgenund lettes Schulzeuguis vorzulegen . 808

Die Aufnahmeprüfungen werden

Dienstag , den 14 . d . Mts . , von 8 Uhr au
abgehalten .

Mannheim , den 6. September 1909 .

Direktion :

RoiR

Kellqhimefan init Realſhle
Telling⸗Schule

5

Mannheim .
neu eintrelender Schüler für das Schul⸗

jahr 1909/1910 werden , ſoweit ſie nicht bereits erfolgt 8 am

Montag , den 13 . Se
vormittags von —12 uUhr im

Anſtalt ( Ecke Leſſing⸗ und Gutenbergſt an e
entgegengenommen . Dabei ſind vorzulegen : Geburt in
Impſſchein und das letzte Schulzeugnis .

Aufnahmeprüfungen finden am

Dienstag , den 14 . Spteubers .
von vormittags 3 Uhr ab, ſtatt .

Mannheim , den 6. September 1909 .

Großh . Direktion :

Dr . F. Blu m.

und Fortgeschrittene . Hospitanen können 1

Fache Unterricht erhalten .

Unterriehtsbeginn:

Anmeldungen werden täglich von 10 —12
—6 Uhr im Sekretariat , I 1, 8, entgegengenommen .

— Prospekt und Jahresbericht stehen au Diensten .

1

Anmeldungen neu eintretender Schiller
Montag , den jö . ds. Ats

enkgegengenommen .
Ladenburg , den 7. September 1909 .

Der Vorſtaud .
Prof . Metzger .

Fisechrinbad Tratentt f
( Fuabenpenſionat ) .

Das neue Schuljahr beginnt am 18. Sept 1
zeugniſſe berechtigen zum einj . freiw . Militärdien

zum Eintritt in die 7. Kl . ( Oberſekund
5

117
realſchule . Auch in dieſem Jahre haben
der 6. Klaſſe ( 24 an d. Zahl ) bie igg peg 0

u. Neſ⸗ durch die Direklion Trautmann Wehn

Zuſchneide⸗Kurſus
Curſus 20 Mark . jeder weitere Monat 10 M rk.

5 5 , 3 Weidner⸗Nitzſche 5
Muſterzeichnen und Zuſchneiden , nach der einfach

zuverläſſigſten Methode, Garantte für gutes Lerne

Paſſen aller angefertigten
d

Damen⸗Bekleidung , eit

Ffsſe AANz ,

aalkerenk 5 Lostel

Utbehausi . rrey



Diliten⸗Karten

S. Sei
General⸗unzeiger . ( Mittagßblatt . ) Mannheim , den

Fofl. National-TheaterDf.
WMannheim .

Samstag , den 11 . Sept . 1909 .

3 . Vorstellung im Abonnement D .

Der fliegende Holländer
Romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Regiſſeur : Eugen Gebrath . — Dirigent : Arthur Bodanzky .

Perſonue n:
Daland , ein norwegiſcher Seefahrer Wilhelm Fenten .
Senta , ſeine Tochter 5 Hanna von Granfelt .
Erik , ein Jäger 2 5 Fritz Vogelſtrom .
Mary , Senta ' s Amme 8 Betty Kofler .Der Steuermann Daland ' s „ Hans Copony .Der Holländer Hans Bahling .
Matroſen des Norwegers . Die Mannſchaft des fliegenden
Holländers . Norwegiſche Mädchen und Frauen . Ort der

Handlung : Die norwegiſche Küſte .

Kaffeneröff . ½7 Uhr . Ende 9½ Uhr

Während der Quverture und nach Beginn findet kein
Einlaß mehr ſtatt , da die Oper ohne Pauſe

Ddurchgeſpielt wird .

Aufang 7 Uhr

Hohe Preiſe .

Grossf .Mof- . Mationaſtheater
Mannbeim .

Einladung zum Abonnement .
Auf die im Theaterjahre 1909/10 — 1. September

1909 bis 31 . Auguſt 1910 — ſtattfindenden Vorſtellungen
werden Abonnements⸗Anmeldungen an der Hoftheaterkaſſe
entgegen genommen Daſelbſt ſind auch die Abonnements⸗
bedingungen und Preiſe , ſowie die verfügbaren Plätze zu er⸗
fahren . Eine Ueberſicht über die Abonnementspreiſe mit den
Bedingungen wird auf Wunſch zugeſandt .

Maunheim , den 23. Auguſt 190g . 32811

Hoftheater-Intendanz .
FFRNApollo - Theater ;

Heute Samstag , den 11. September
Kasseneröffnung ½ 3 Uhr Anfang ½ % Uhr

Grosss Schüler - , Kinder - u.

Tamilien - Vorstellung 2
Dezentes Familienprogramm !

In dleser Vorstellung nimmt das

Meiringer Hofhundetheater “ u .

Perzinas zoologisch . Potpourri “
den grössten Raum ein .

Freise der Plätze für die Kinder - Vorstellung :
Loge Mk, . 50 , I. Parkett Mk, . —, II . Parkett Mk. —. 70 ,
Farterre und Gallerieloge Mk. —. 50 , Gallerie Mk. 20 .

Abends präzis 8 Uhr

DNur noch Tage 5

abfiknunge HesauHagrang
Heute nach Schluss Künstler - Cabaret .der Vorstellung

Stets meue Debburts !

Ilegramrnr
Heute zwiſchen —3 Uhr „ Zeppelin III “ in Maunheim .

Schönſter Ausſichtspunkt iſt unſtreitig das

MNoß 4„ Terraſſeu⸗Reſtaurant
gegenüber dem Freibad .

Schöne aussichtsreiche Terrasse .
Zur Feier des Tages : Großes Schlachtfeſt .

=ladet ſreundlichſt ein
„ Aug . Zillhardt .

917

Lwölf Apostel “
2 4, 11 . Zeughausplatz . Tel . 1648 .

„ LHoninger Bier, hell u. dunkel in bekaunter Güte ,
Blerversand in Flaschen und Gebinden .

Vorzügl . Mittag - u. Abendtiech in -u.ausser Abenn .
Speisen à la Karte zu jeder Tageszoelt. 97

In 1. St . schön . Familien - Restaurant mit Billard .
Glsiche Preise wie parterra . 5648

2 Stock Vereinsiokale . Flasehenbier - Vorsand .
Fr . Wiekenbhöuser .

„ HRheinlust “ “
Gut bürgerliche Restauratlon .

Wereügl. Mittags . u. Abendtisch in- u. zusser Abonnement.
Täglich abends : frisch gebackene Rheinfische .

Jeden Donnerstag Schlachtfest ,
Niach der Neuzeit eingerichtete Hegelbahn , an
Nachmittagen u. Sonntags benutzbar . Lelephon 6400— — K — — — —

Mokorbooffahrken
ub Flußhufen (Schleuſe) nuch der Frieſeuheiner Iuſel

jeden Spun⸗ und Feiertag ,
vormittags 3, 10 , 12 uhr ,
nachmittags 2, 3, 4, 3 und 6 Uhr

aß Diſſens „Brücke , jeweils
Minuten ſpäter .

Peter Dehus , Beſtauralion zur Jägerluſt .

10

1654

vollſter Huskünrung

Dr . B. Buds Ie Ruchdruckerei S. m. b . B.

llekent in geickhmac -

Sonntag , 12 . September

nachmittags /½4½7 , ahends 8 —11 Uhr

der Grenadier - Kapelle .

Illumination

und der Brücke .

Nachstes Konzert Mittwoch , 15. Sept . , 46 Uhr

Verein der Musiklehrerinnen
Mannheim - Ludwigshafen .

Stundenvermittlung für Klavier und Gesang 8
bei Frau Wolf . Jaffé Rneinstrasse 7 .

Telephon 44

Wochentags von 3 bis 4 Uhr . 1

Liederhale Maanheim. (E.
Samstag , den 25 . September 1909 ,

abends 9 Ahr ,
findet im Lolal Eichbaum , P 3, 9, unſere

mit nachſtehender Tagesordmung ſtatt .
1. Jahresberickt ,

2. Kafſenbericht ,
3. Vorſtandswahl ,
4. Verſchiedenes .

Um recht zahlreiches Exſcheinen bittet

Vorträge 1909ſ0 betr .

mit einem 8 stündigen Lebhrgang über

Fehepenhauer und Nietzsche .

am Zeitungskiesk beim Wasserturm zu haben .
Vortragskalender sind dartselbst unentgeltlich zu erhalten

1712 Der Vorstand .—
N

C 1 . 1 .

nener Spatenbräu
hell und dunkel , direkt vom Fass .

Diner u . Souper im Abonnement .
Empfehle meinen auf das feinste reno -

vierten Saal zu allen Festlichkeiten .

Um geneigten Zuspruch bittet
0

Heinrich Heiler . 01658

„Friedriehs - Park“

OFig . Tag
Militär - NTonzerte

des Schwelzerhäuschen , des Pavlllon am Welher
80335

Mildes Klima , zum längeren Aufenthalt für Erholungs -

N.
( 1723

General⸗Verſammlung

Der Vorſtand .

Vereinfür Volcsbitdung Mannheim ; ,

Unsere Vorträge beginnen am Montag , den 20 .
September . Den Anfang macht Herr Hochschulprofessor
Dr . Th . Elsenbhans aus Presden ( frither Heidelberg )

Eintrittskarten : ( Für unteere Mitglieder und diejenigen der
angeschlossenen Vereine , soπñe Scküler zu . — Mx , kür Nicht⸗
mitzlieder zu . — Mk. ) sind bei Herrn G. Knodel , U 4, 14, und

Pestalrant-Cafe Bermaia

4

Anerkannt vorzügliche Küche .

AS —

8 5 2Weinheim Fuchs sche Mate
Beliebter Ausflugsort im Birkenauer Tal .
gerichtet für Gesellschaften und Vereine .
Weitberühmter
Bedienung .

Vorzüglich ein -
— Pension .

grosser Wirtschaftsgarten . — Sorgfältige
Besitzer : Gg . Fuchs . [ 157

Weinheim . Wachenburg
400 Meter über dem Meer .

Herrlicher Rundblick nach Rheinebene und Odenwald . Bequemer
schattiger Aufstieg Restauration zu jeder Tageszeit , Wein und
Bier , kalte und warme Speisen . Gedeckte Räume . 310

Heter Gebhard
Wirt „ Zum Amtsstüb ' “e , gegenüber d Amtsgericht .

( 310 Meter üb. dem Meere )Rippenweier i . 0 . Sahnst . Grosssachsen

Gasthaus „ zum Pflug “ “
Schöne freie Lage , nahe am Walde . Angen . Lokalitäten ( grosserSaal ) für Touristen , Gesellschaften , Vereine , Schulen etc . bestens
geeignet . Oeffentl . Fernsprechstelle i .H. Bes. : Adolf Pfrang . 302

70 2 2 an derSchriesheinm
Schönster Ausflugspunkt .

bedürftige zu jeder Jahreszeit sehr geeignet .
Hotel u. Pensien „ Zum Dudwigstal “
Altrenommiertes Haus mit neuerbauter Dependance ,
prachtvolle Lage , mitten in Laub - u. Tannenwaldungen ,
rukig , geschützt u. staubfrei . Neuzeitlich eingerichtet .Grosser luftiger Speisesaal , auch für Vereine , Gesell -
schaften und Hechzeiten . Grosse Terasse . Garten -
anlagen . Schönes Wiesental mit Forellenweiher . Eigene
Forellenzucht . — Selbstgezogene reine Weine , vorzügl .
Küeche . — Aufmerksame Bedienung .
Telephon Nr . 8. Wuükelm Krämer , Besitzer.8

148

b. Urban . f152

Schönan dlasthaus Lochmühle
80 5 neu renov , 30 Min . v. Ziegelhau -bei Reidelberg . sen , durch herrl . Wald . Schöne

Lokale , schatt . Garten . Reine Weine . Schroedel - Brän , hell . dunkel .Gut bürg . Küche . Mäss . Pensionspr . F. A. Gärtner , früh . Küchenchef .

Speyer
( in einer Stunde über Schwetzingen ) grossart .
Tomanischer Kaiserdem , Buhestätte von 8
deutschen Kaisern , mit neuer Kaisergruft .
Pretestationskirche . Histor , Musenm . J283

Wufk und Sohme
Jdes Körpers Wonne

am FürztſichLefgingenSthen Wiidvank

58h a Stecge Ffagkefürr . Eberdach

Sktahnle
SeiUfrbad N

291

Wichtiges Volksgetrünk
Sestuinder

Apfelmaste
wird vollkommen „
arsetzt durch

Lire —
Poruon 150Liter Ak. .50—80 Lieer Al .2r
AHTRneisen , praRzütn .
Zu habonin Oreg und Koloν H Cν

Zu haben in Drogen - und
Kolonialw . - Gesch .

Mannheim : Ludwig & Schütt⸗
helm , Hofdrogerie ; Th. v. Eich -

stedlt , Med. - Drog . 8390

＋ Verloren
Donnnerſtag abend , — 7

Uhr , kleine Broſche , Ru⸗

binen und Perlen Bis⸗

marckſtraße bis Vorhalle
Hauptbahnhof gegen Be⸗

lohnung abzugeben .
L I3 , 24 parterre .

2 Unterried
Berlitz Scheel und

Sprachlehrerinnen - Semnar
1 2 , 15, . Tel . 1474.

Man verl . neue Prospekte .

Neustadtkin tad . Scwazwald
Höhenluftkurort , 830 m ü. M. Station der Höllentalbahn ,
ausgedehnte Tannen - Waldungen , Schwimm - u. Wannenbad ,Hotel - u. Prirxatwohnungen , grosse Säle für Vereinsausflüge ,elektr . Beleuchtung . Prospekt und Auskunft durch den
Verkehrsverein .

Annweilor Erstes bürgerl . Gasthaus
in schönst . Lage d. Stadt Zum Rehberg
kält sieh dem geehrten Publikum bestensLuftkurort empſokl . durch anerk . gute Küche , vorz .Woine u. komf , Zimmer . Stets hochk , Bier , aufm . Bedienung u.solide Preise . Schöner schatt . Garten , dir . à3. Hause , für Vereine u.Touristen sehr geeign . Elektr . Licht . Pel . 24, Bes. : Karl Diehl . I235

Bad Siekingen
zu Landstuhl ( Pfalz ) .
Das einzige Moorbad mit

0 radiumhaltig . Fangomoor .
Sichere Heilerfelge bel Golenkerkrauk⸗
ungen , Ischias , Nerven - u. Frauenleiden .

roschüren und Prospekte gratis durch
die Verwaltung oder durch
das Kurhstel Finger .

Bergzabern . Kurhaus Lang
im schönsten Teile des Kurtales , angenehmer Sommeraufenthalt
Civile Preise . Gute Küche , reins Weine . Tel . 8. Prosp . gratis , 232

Baben- Baden Seteees „Eoldenes Fass .
Weine . — Kegelbahn .

5

Gutes bürgerliches Haus . Reine badische
12¹ Bes . : Nartin Rammllng .

＋

Baden - Baden⸗Hotel dermania
Fremdenzimmer . Pension nach Vereinbarung . Elektrisches Licht .
Personenaufzug . Restaurant u. American Bar . Ständ . Hauskapelle .
Ludwig - Wilhelmspl , — Lichtentalerstr . , in nächst . Nähe der Pro -

finden Sie Ihre Wohnung etwas derangiert —

Alles ,
nötigen , fladen Sie zu mässigen Preisen in

Dl. Sfutzmann ' s Progerie, 0 6, 3
Grüne Rahattmarken !

( trüher Meidelberger 1201 )
Wredeplatz 1 Vollständig neu umgebaut .

bei mässigen Preisen . — Elegaatt
von Mk . 80 an inkl , Heizung . Elektr . Licht .

Bräu . — Ein Besuch befriedigt .
Georg Seibert .

Haltestelle der Vorortzüge , in unmittelb . Nähe des
Stadtwaldes gel . Restaur, . Pens . —6 M. Bes. :

Rohrbach

Vereine u, Einzeltouristen . Tel . 616, Bes .

von der Reise zurück ,

Was Sie zur Iustandsetzung der -
selben und zur Wäsche be⸗

3444

Hotel Reichshof Heidelberg
8 5 Wredeplatz 1brösstes und schönstes Loba am Platze mit vorzügl . Küche

mobl . Limmer mit prima Betten
Kellerfrisches Heidelberger Schrödel - Bräu , Münchener Augustiner -

64⁵

Kümmelbacher Bof
Heidelberger

Jul . EPbert . [ 173

bei Meidelberg (ten Bahnbof

direkt an der Haltestelle der Blektr . Altrenom . bürgerl , Haus .
Grosser Saal , grösster Garten à. Platze . Best . Aufenthaltsort für

Fh. Kaltschmitt . 190

menade u, Lichtentaler Allee . Tel . 108. Bes. : M. Collischan .
Bad Dürkheim : Hotel Terminus , P. Collischan .
Motz : Casine - Restaurant , R Collischan . 11

Aai- er dutel Seadt paen
Modernes Cate - BRestaurant mit erstklassigen Bieren .
Diners v. 11½ —2 Uhr . Frühstücks - u. Abendkarten . 60 Fremden -
zimmer von Mk. . — an. Inhaber Carl Lang . 4

Turmberg⸗Durlach ( Baden)
Kurhaus Sut Schöneck
Waldumgrenztes , gesundes , ruhiges u. schönes Erholungsheim .Das ganze Jakr geöffnet . — Familiärer , zwangloser Aufenthalt .
Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . Beste Empfeh⸗
lungen , besonders von ärztlicher Seite . Schöne Zimmer mit
Voller Pension von Mk. . 50 an. Tel . 129. 1297

Näheres durch den Besitzer W . Kropp .
in Waldreicher Gegend , am Fusse
der Burg Windeck , 30 Min, vonSommerirische Bühl . Priyathaus . Preis Mk. . 80.

Pension Jägel , Rittersbach bei Bühl. 2

Bad Sulzburg .
Radisch . schwarzwald .
Waldkurhaus Friedrickshort

8 Minuten Fahrzeit ) Hauptstrasse Lohnender Ausflugsort für Vereine und Touristen . Gute Be⸗
66 dlenung . Billigste Preise . Für Kurgäste billigster Aufenthalts-Gasthaus „ zum Goldenen Adler ort . Man verlange Prospekt . 285

306 U 6

8943

SLangfährige Schälerin
von Herrn W. Werns , er⸗
teilt Unterricht im

Porzellanmalen .
Näh . bei Frau W . 8 92. 3˙7

ItalieniſchItalieni
in Wort u. Schrift lehrt bil⸗
ligſt Italiener für Anfänger
ſowie für Fortgeſchrittene .

Off . unt . Nr . 17244 an die
Exped . ds . Bl .

ermischfes -
Anige Freundsehaft!

Eleg . , ig . ſtattl . Dame ,
freid . u. idealen Lebensauf . ,
chier fremdh , ſ. a. d. Wege
ebenſolche ſ. vermög , unab⸗
häng , „ Freundin “ . Off . unt .
O. R. 100 hauptpoſtl . Mann⸗
heim erb . 88
HFausverwaltung .

Kinderloſes Ehepaar würde eine
Hausverwalterſtelle übernehmen .
Gleichz . d. Bed. v. Dampfh . u.
Inſtandh . v. elektr . Licht . Offert .
unt . 17325 a. d. Exped .d. Bl .

Weißnäherin
uimmt noch Kunden an , auch
zum Ausbeſſern der Wäſche .
17835 Dammſtr . 6 , 4. St .

1 Heirat ,
Fräulein , 22 J . . , 40 Meill,

wünſcht Heirat mit einem
beſſ . Geſchäftsmann . Off . u.
Nr . 17240 an die Exp . d.Bl .

Möbe, Kleider u. Stieſel kauft n.
verk. Dainbach , 2, fl .

n verkanken .
Waſſerkraft

10 —12 PS . mit ger . Gebau⸗
den und 1600 qm Garten in
lebh . Städtchen b. Heidelberg
iſt ſpottbillig bei —5000 .
Anzahlung zu verkouſen .

Gefl . Offert . unt . Nr . 17241
an die Exped . ds . Bl .

Die tonlich schönsten

Pianos
linden Sachkundige in 9677

e2 . .

Für Brautleute ! Ein mod .
eugl . Schlafnimmer mit sthür .
Spiegelſchrauk , ſowie Roſt und
Matratzen , 1 Vertiko u. 1 Paar
einz . engl . Bettſtellen weit unternt
Ladenpreis abzugeben . 9784
Meerfeldſtr . 68 , part . im Hof .

Rippoldsau Klösterle .

Eberbach a . N. = Motel Leininger Mof
neuzeltl , umgebaut , Autohalle , Pel , [ 188

Basthof 2. Elbprinzen Haus Sohneggenburger
bei der Kirehe , alt , Klostersteig

Eussweg nach Freudenstadt ) . Restauration und Fension . Solide
Preise . Eigenes Fuhrwerk . Telephon 5. 4⁴

Eine Partie Zigarren u. Zi⸗
garetten eventl . ganzes Zigarren⸗
geſchäft zu verkuufen . Oſſert , unt .
Nr. 17219 an sie Expeditien .
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ILmarieht
Sprachen - Tsfſtüt

W . G . Mackay
D 1, 3 am Paradeplatz D I, 3

Telephon 4483
Gegründet 1898

Euglisch . Französ . , Snanisch ,
Russ . , Itäl . Hll . , Senwed. etö .

drammatik , Cönversation ,
Handels - Rorresnondenz .

NuxLehrer der betreffend . Nation ,
Deutsch für Ausländer .1275

Uebersetzungen BesteReferenzen

Kegel⸗Bahn ,
völlig neu hergerichtet , enpfiehlt
Gg . Schmidt , z. Stolzeueck ,
Ecke Eichelsheimer⸗ u. Rheinauſtr .

NB. Für Geſellſchaften find noch
einige Abende zu vergeben . 17102

Nend Haus mit Laden , mittl .
Stadt , wegzughalber billig

zu verkaufen . Offerten unter

Nr. 17106 an die Exped . d. Bl .

Damen⸗ -
kopfwaſchen mit Haar⸗Trocken⸗
Apparat Preis 30 Pfg . ,
ſowie Friſteren zu den billig⸗
ſten Tagespreiſen empfiehlt
HTHUu . SSeS ⁊ De

M2 Nr . 18 , Laden .
2585

Miss Heat7
jetzt Beethovenstrasse 18,
fängt ihre englischen Stunden
wieder an. — Grammatik ,
Konversation , Handelskor -
respondenz . Vorbereitung

05 Oxfordniversität Certificat .

Damenschneiderei
Charl . Ahrens , F 4, 18 , IV.

ſertigt billigſt unter Garantie
tadelloſen Sitzens u. . :

Koſtume von 3 Mk . an,
Bluſen 5

Feinſte 8097
Achtung auf Naſſe u. Stockw . !

Diplomierter Ausländer
erteilt gründlichen Unterricht in
der franzöſiſchen , ſowie der

ualieniſchen Sprache , auch in
Literatur an ſolche , welche ge⸗
nannten Sprachen mächtig ſind ,

gege mäßiges Hondrar . Probe⸗
ſtunde gratis . — Offert . unter
Nr. 8860 an die Exped . ds. Bl.

Nermischtes. N
Wo könnte ein Fräulein ge⸗

ſetzten Alters nachmittags
bei einer Damenſchneiderin allein
nit arbeiten zwecks weiter . Ausbild .
Off. u. Nr. 17096 an die Exped.

eune fille franc sortie
scole commeroiale sténo

dactylo désire place dan
maison pour faire corre -
spondance commerciale .

Eerire Melle Dupuy ,
20 rue Voltaire Havre ,
Sne . Inf . 9719

Die Glühkörper⸗Steuer
tritt am 1. Oktober 1909 in Kraft .
Verkaufe ſo lange Vorrat reicht ,

alle Sorten beſte

Mühkörper
ſehr billig . 9655

Carl F. Greulich ,
EA , 7 Tel . 2201 EA , 7 .

Schreibmaſchinen⸗Ar⸗
beiten und Verviel⸗

fältigungen fertigt
Fr . Schüritz , I 2, 16a .

5612

Bilder
werden schön und billig

eingerahmt . 16843

Pilx , U l, 7 ( oy .

Zum Waſchen
wird

P 6 „9, 3. Stock 11S.
Niederkunf

f. Damen geg . mäß . Zahlung
bei einer Hebamme frd . Auf⸗
nahme . Off. u. 9355 a. d.d . Exp .

findet diskrete
Beſſere Dalle Aufnahme . K.
Heimb . bei Fr. Maul , Hebamme ,
Eberſladt bei Daruiſtadt . 16806

Damenfind. diskr . Aufnahme
bei Lydia Werner ,

Darmſtadt . 16487

eeldverkehr
deld - Darlehne ene

eventl
ohne Bürgſchaft a. j. a. Wechſ .
Schuldſch . , Wertpap . , auch Raten⸗
abz. gibt G. Lölhöffel , Berlin
O. 112 Rückp . 16993

Welch ' edeldenkende Dame
oder Herr würde einem beff .
Frl . zur Verbeſſerung ihres
Geſchäfts verhelfen mit 100

5
bis 200 Mk. Häckgape nach
Beſprechung , Off . erb . unt .
J . E . 38 48011

Teilhaber
könnte an einem 28 Jahre be⸗

ſtehenden Fabrikationsgeſchäft ,
das in ſtändiger Erweiterung
begriffen bei 10 —20 Mille
Einlage ſich betätigen . Ein⸗

heiratung nicht ausgeſchloſſen .
Off . u. Nr . 17152 a. d. Exp .d. Bl.

N offe 8
Immobilien Get und
Rentenhäuſer , für den Käufer
koſtenlos. 16880

Schneider , L 2, 4.

elder auf 1. Hypotheken reell
zu 4 % hat zu vergeben . Off .

unter Nr. 89833 an die Exp. d. Bl .

Mk . 27000 geg . 2. Hypoth .
auf prima hieſ . Objekt von
pünktl . Zinszahl . geſ . Offt .
u. 9720 an die Expdt . d. Bl .

ae Apfelmofll
3 Kronen , J 2, 20 .

Ankauf .
Ein gebraucht . ylügel aus Privat

wird ſofort geſucht . Offert . unter
8. A. 17167 au die Expedition .

Tägl , friſch gekelterter

Apfelmoſt
Reſtaur . z . Rheintal
Lud . Leonhard , 1D 7, 17 .
Auch leere Fäſſer , 80 —150 Lit .

zu verkaufen . 9238

Zahn - Atelier

„Volkswohl “
H2,19 Mannheim H 2,19
Wie bekannt , kleinste

Preise . 9589

ene empfiehlt
ſich 16699 4 3, 8, 3. St .

Tadellos gebügelt
wird Herrn⸗ u. Damenwäſche
auch außer dem Hauſe . 1791

Kl . Wallſtadtſtr . 8a part .

FEEEEEC

Lundaufenthalt
i Odenwald . Ausgez . Höhen⸗

luft . Volle Penſion 3 Me. 5681
Gutshof Piekenbroik , Beer⸗
felden 6 . 5681

EE
5

Glaserei⸗ und Bilder⸗
Dinrahmungsgeſchäft . 2187

Kleine Wallſtadiſtraße 8a.

am. ⸗ u, Kinderkleid . , Wäſche
neu anfertigen ſowie flicken

wird in und außer dem Hauſe
angenommen . Daſelbſt können

Mädchen das Weißnähen und
Sticken gründl . erlern . 16982

Näh . L S, 4, bei Braun .

Tücht. Büglerin empfiehl :
ſich in u. a. dem Hauſe und

wird a. z. 1 angen .
65

A. Käſer ,I 2, 15, III r.

Vollſtändig neu hergerichtete
in R 7, 40 , Reſt .
Liederhalle auf

elnige Abende zu vermieten .

1125 Näheres 4 20 , Büro
Steppdecken N ſein und

gut abgeſteppt . 775
rau Guttmann ,

Biehhofſtraße 2, 3. Stock .

Laufe gebr. Mö Del
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen 2z. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 7249

Sandbrand ,S 3. l
ahle hohe Preiſe für gebr .

Möbel u. Betten , ganze
Haushaltung . 7402

Fran Becherer ,
Jean Beckerſtraße Nr . 4.

, eee cdl4et rxNNEIExMiBal
Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten eto .

unter Garantſe des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer .

Messing , Ziun ,
Zink sowie sämtlioche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfalle

kauft zu höchsten Preisen . 8ʃ3

Wilh . Kahn

9 5„
15. Tel. 1386

gahle bohe Preiſe ſütr 55
Herren⸗ , Damenkleider und
Stiefel . Karte erbeten . 16824

A. Kinkel , S
nkauf von Kuschen , Lum⸗

pen , altes Eiſen , ſowie
alte Metalle . 7435

— — — F 6, 11. — —

CendeſpenreegaGaraute
des Einſtampfeus ). alte Metalle

alte Flaſch . ,
1 5S . Zwickler , 7,.

Telephon Nr. 799.

Eiſen u . Lumpen, auch

52145

Alt Eiſen,
alte Metalle , ſämtliche Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens kauft 7887

Adolf Nyrkowski , I 2, 4.
Telephon 4318 .

. von altem Keller⸗ und
und Möbel .

M. Neu . Riedfeldſtr.10068. Stock. rechts.
Geb . Möbel , Speich . u.
kauft K . Fillinger , S 6, 7.auf Filling

170561 —

Oeschäftshaus
im Zentrum der Stadt , unmittel -
bar am Markt , mit grossem ,
mod . Laden , für jede Branche
geeignet , insbesond . für Friseur - ,
Ligarrengeschäft , Obsthalle ete. ,
beste Lage , sofort zu verkaufen .

Näheres bei 17032
Jos . Neuser , H 2, 18.

Neckarau .
In günſtiger Lage ſchönes

8 ſtöckig. Haus zu verkaufen .
Offerten unt . Nr . 15190 an
die Exped . ds . Bl .
n Plankſtadt iſt ein Doppel⸗
10 wohnhaus ( Eckhaus ) für ſedes
Geſchäft geeignet zu verkaufen .
Off. nur von Selbſtbewerb . unt .
A. G 150 hauptpoſtl . Mannheim .

17103

In beſter Lage von Stengel⸗
hof⸗Rheinau ſehr günſtiger
Bauplatz von 490 qm. Ver⸗

hältniſſehalber äußerſt billig zu
verkaufen . Offt . unter 8310
an die Expedition d. Bl .

Verſchiedene Möbel
aus gutem Privathaus un⸗
zugshalb . billig zu verk . : 1Tiſch , Vertikop , Nachttiſche ,1
2 tür . 5 0 1 Lüſtre
und div . U4 , 28 , 3. St .l .

17115

verſch.gr. Spiegel ,elekt. Lampen ,
Plüſch⸗Kanapee , 2nm

ee lang,ſofzu verkaufen . E 2, 18 9320,

Prima Streichzither bill .

zu verkaufen . 16641
2 , 3 , 3. Stock .

Küſſenſchräuke
in moderner , gediegener Ausführung.

Meparaturen u. Transport
ſchnell und billig .

Kaſſeuſchrankfſabrik Schiffers ,
Alphornſtraße 13. Telephon

Nr . 4323 . 7620

Selt. Gelegenheit
Ein Partie⸗Poſten ea . 1800

Paar 7842

Schuhe
für Damen , Herren u. Kinder ,
alles nur beſte Qualität , von
Mk . . 25 an .

2 , 1, Laden .
vis - - vis dem BR⸗Schulhaus .

Milig def

Sre

Duunabzugeben: Verkikow ,

Steegtiſch , Ausziehtiſch .
1I

pol . Schrank , Divan ,

17128 M A, 4 .

bOsS . KOnzert Pianino
abzugeben . Offert . unt . 9716 .
an die Expedit . d. Bl .
Gebrauchte , noch guterhaltene

Leitſpindeldrehtauk
billig zu verkaufen . Anfragen
erbeien unter K. Nr . 9730 an

die Expedition ds . Bl .

Franzöſiſches Billard ,
Dorfelder Fabrikat , faſt noch
neu , Anſchaffungspreis 900 M.

iſt ſehr billig zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 17140

Damenrad , Adler mit Frei⸗
lauf , rote Plüſch⸗Garnitur ,
Büfett , Vertikow zu verkauf .
9482 Moltkeſtr . 6, 3 Tr .

Salonpianino
aus renommierter Hofpiano⸗
fabrik , neu , prächtige Klang⸗
jülle , ſeine Ausſtattung . iſt mtt
Garontieſchein billig abzugeben .
Schriftl . Anfragen unter Pianino
Nr. 9012 an die Exped . d. Bl.

Wegen Umzugs geben wir
die noch vorhandenen

10 Faſſenſchränke
zu außergewöhnlich billigen
Preiſen ab. 67188

Corell & Co. , J 12, ll .

Bitte Adreſſe genau zu heachten .

Pianino billig
zu verk. Näh U6 , 16,

Günst . Gelegenheit .
Salon , mahagoni , faſt

neu , iſt veränderungshalber
ſehr preiswert abzugeben .
Anzuſehen a. beſten zwiſchen
12 U. 4 Uhr . 8889

Landtellstrasse 3, J. r .

Vianino
vorzüglich erhalten , für Mark
375 zu verkaufen 9249 .

C3 , 38, parterre .

Billig zu verkaufen :
1 National⸗Regiſtrier⸗Kaſſe

Nr . 92 , 4 Schubl . , faſt neu ,
1 Dezimalwage neu , 200 kg
Trgkr . ev. mit Gewicht , 1 Fir⸗
menſchild , ca. 3½ m elang .

Schöffler , 6 7, 151I .

Büffet ( Nußbaum ) polt .
Kleiderſchränke ,

Vertikov , polt . Bettſt . Patentr .
Wäſch⸗ u. Nachttiſchm . Marm .
bill . 16698 Stapf , 0 3, 11 .

8 Blumentiſch billig zu
verk. M2 , 10 ,

Repataturen , Trausport⸗
neue und gebrauchte

Kaſſenſchränke .
W. Günter , L 12, 14.

Gebrauchte Schräuke werden
angekauft . 3742

Verpielfältigers
„ Rotary “ Catalogpr . , 150 . —,
vollk . neu , durch Zufall für
Mk. 85 . — gegen ſofortige
Caſſa abzugeben . Gefl . Off . an
Smith Premier Typewriter Co.
0 6,3 Filiale Mannheim , 06 , 3
1 ſcharfer Wolfshund , Rilde ,
zu verk . I 2, 4 part . 16845

Badewannen
zu verkaufen , zu verleihen
und auf Abzahlung bei 8446

Karl Schatt , [1,20 .

Hlcherzähliges Pfer )
zu verkaufen . Trinkhallen⸗
Betrieb , T 6 , 37 . 9649

Ein Paar

Tieger - Dackel
7 Wochen alt , ſind ſehr billig
in gute Hände abzugeben , auch
einzeln . 9583

Maunheim⸗Waldhof
Papyrusheim 3

tollen iuden
Raufmänniſcherberein
weib licher Angeſlellter

( E. . ) , Mannheim .
Koſtenloſe Steileuvermittlung für

Mitgl . Unterrichtskurſe , Vortrags⸗ ,
Diskuſſions⸗ und Unterhaktungs⸗
Abende , Bibliottzel und Auskunft⸗
ertetlung . Geſchüftsſtunden : von

11 —3 Uhr. Mitgliederzahl 900.
Bis jetzt 1200

———
beſetzt. 89401

eugals - ——
Absebriiten

— — fertigt billigst -

Sbbreid-70 80Maknheim , T 2, 16a , NI

88 1195
oinaeeeen uach zasgaig .
agd8 Nee eng
tenpg ping MatsgaN

Die Agentur
einer alten deutſchen Feuerver⸗
ficherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft
mit lukrativen Nebenbranchen
und großem Inkaſſo iſt für

Mannheim
neu zu beſetzen .

Offerten unter Nr. 9618 an

dieExpedition ds . Blattes .
17 Damen oder

Sladtteiſende Herren geſucht .
16968 Schneider , I . 2, 4.

Tücht . Abonneutenſammler
auf Mode⸗ u. BBerſicherungs⸗
zeitungen geſ . gegen Fi8gant1u. Provfſtion .
Adam Marſchall ,
hafen , Mundeuheimerſtr . 2

deulſhes Fräulein
für Bureau . Pro Monat :
Franken 150 . Näheres bei

Profeſſor A. Duelos ,
Lindenhofſtr . 14. 16950

Bis 1 . Oktbr . o. früh . tücht .
Mädch . f. mittl . Haush . geſ .

Rupprechtſtr . 11 , part . , lks .
16974

Kichin und Zimmermädchen
zu kfl. Familie auf 1. Okt . geſ .
16963 Ebarlottenßrase 15.

Bürgl . Köchinnen , Zimmer⸗ ,
Kinder⸗ u. Hausmädchen ſuchen
u. finden ſof . u. auf 1. Stelle .

Zürn Hilbert, 6 6, 5 .

Tücht . Köchin ,
die auch das Dienſtmädchen bei
der Hausarbeit unterſtützt , für
jetzt oder 1,. Oktober Zeſucht.
Bewerberinnen wollen Wrede⸗
ſtraße 103 , 2. St . in Ludwigs
hafen a . Rh . ſich vornellen .

3857

Perf . u. bürg . Köchinnen ,
Allein⸗ , Haus⸗ , ſowie Zim⸗
mermädchen ſucht u empfiehlt
ſofort und 1. Oktober 9392

Bureau Apfel , W 1, 10 , II .

Suche bis 1. Oktober
eine tüchtige reiuliche

Köchin

die auch etwas Haus⸗
arbeit übernimmt . An⸗
ſangsgehalt 35 Mk .

Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen wollen ſich
melden . 9671

Werderſtraße 36 .
— ñ — —

Tüchtiges , gewaudt . Mäd⸗
chen für Küche und Haushalt
als Alleinmädchen zu 3 Per⸗
ſonen ſofort oder ſpäter ge⸗
ſucht . Näheres Rheinhäuſer⸗
ſtraße 27, 2. Stock bis 5

1 —

2. St . 16939

Ludwigs⸗

Eine Pariſer Firma wünſchl f

Für kl. Fam . im öftl . Stadt⸗
tell zur Hüte im Haushalt ein
beſſeres , jüngeres Mädchen 9505über geſucht. 702
Vorſlellen K 4, 14, 8. St. r.

ribl . Perſonal
für In⸗ und Ausland ſucht und

empfiehlt
420 Beck⸗Nebinger , 4, 15

Velan Schn .
Kaufmann

35 Jahre alt , tüchtig auf

Bureau und Reiſe, mit Ia .
„Zeugniſſen ſucht Stellung
evtl . ſpätere Beteiligung .
Offerten unt . Nr . 16814 an

die Exped. d8. Bl .

Fung ,Maum ſucht Seuus
10 als Volontär in Kolonial⸗
waren⸗Branche gegen kleine

Vergütung um ſich im Ver⸗
kaufe auszubilden . 16975
W10 , hauptpoſtlagernd .

Kaufmann ,
laugjähr . Buchhalter u. Reiſender
mit pr . Zeugn . , kautionsf , ſucht
Steklung als Kaſſenbote , Sekretär
oder ähnlichen Vertranenspoſten .

Offerten unter Pr . 17076 bef.
die Expedition d. Bl .

Fentral⸗Heizungenſucht tücht
Fachmann zu bedienen .

Offerten unter A. G. Nr . 17134
an die Expedition .

ſucht ein 25 ähr . Frl .Stelle per 15. Septbr . aus
g. Fam . a. Stütze , dieſelbe iſt in allen
Teilen d Hauswirtſchaft erfahren

Augebote zu richten
17099 Stütze Marthahaus .

TWirtsehalten . f
Suche gutgeh ude Wirtſchaft

zu pachten , ſpäterer Kauf nicht
ausgeſchloſſen . Offerlen an moes

Vogt , Hinteruhlberg
Oberamt Crailsheim .

Kautionsfähiger

Zäpfler
für eine gutgehende

Wirſſchaft in Mannheim
gefucht .

Offerten uuer Nr . 9680 an
die Expedition dieſesBlattes .

Wicchaft Waldhf, prind
Objekt , zu verkaufen .

dieſes Blattes .

Wirtſchast bei n
Offerten u. Nr . an die

Expebition dis . 5Feutrverſiherung Bureaux . 15
0 4, 15 zetreskamesentl
als . Burkan zu vermieten .
Nüh . 1 od. 2 Treppen . 8773

D
Bureaurämme u . Läden
mit Zubehör per ſoſort zu ver⸗
mieten . Näh. an ., 15, 1. Stock .

Telephon 457. 8330

6, 78 , —2 Bureauz .zn
verm . Näh . 2. St . 16819

J1 , 2

( Bygitestr . )
iſt ein großer Laden unt 2

Schaufenſtern zu beim . 8

Fr. Joſ . Hriſel .
Im Hause I 2, 7

iſt parterre rechts ein Bureau ,
beſonders ſür Architekten ge⸗
eignet , preiswert per ſofort zu
vermieten . Näher . daſ . part .
links im Bureau . 16636

＋ 2 4 Zwei Burean , großer
9 Keller mit größeren

Näumen in der 2. Etage ſofort zu
vermieten , für jedes 1195paffeud . 7386

Näheres 1 2 2. Skock.

riadricbaplatz 9
Die von der Schuckerigeſellſchaft

innegehabten Bureauräumlich⸗
keiten ſind anderweitig zu ver⸗
mieten . Perſonenaufzug , Dampf⸗
heizung u. Vakuum vorh . 88681

Näheres Friedrichsplatz 9,
5. Stock . Telephon 1610 .

Bureaux -und
Lagerräume

in verſchiedenen Größen , teil⸗
weiſe ſofort beziehbar , preis⸗
wert zu vermieken . Näher . d.

Dieterich , D 6 , 16
9412 Tel . 3313 .

Große , helle Parterre⸗
Vurean. N l Bureau
und Lager zu verm . 4894

Näh . Rheindawimſtraße 20.

Vukeau⸗ 1. Laget⸗Räume
ev. auch Werkſtätte p. 1. Sept .
zu vermieten . C2 , 20. 8539

Offert .
unter Nr . 4423 au die Exbed .

Per ſofort und 1. Juli

Bureaus ,
per ſofort und 1. Oktober

5. als Bureau ,
Enlreſol Muſterlager ꝛc.
geeignet zu verm . 5102

Lft , Dampfheiz , elektt .Licht.

1 . ⸗G. , D1
N

In bester Lage
( Planken und Breiteſtr . )
große , eleg . Entroſol⸗Räume ,

hell und krocken , mit 2 Auf⸗
gängen , für Bureau , Lager
oder Atelier, auch geteilt , zu
vermieten bei 9555⁵

G. Fiſcher ,E 2, 13 Stk.

2, 18 Laden
ſofort zu vermieten. S

1 2. 95
großer Ecklaben mit Bureau
und Magazin zu vermieten .

Näh . W. Groß , U, 1, 20.
16581

J2,4 Marktstr .

Laden, Magazin
eveutl . mit Bureau und
Wohuung per ſof . zu vrm .

Vock .

Tellphon 4463 . 9446

1
374 kleiner Laden für
0 Schuhmacherwerk⸗

ſtätte oder dergleichen geeig⸗
net für 18 / pro Monat per
ſofort zu vermiet . Näh . bei
Böſer , Max Joſefſtr . 17. 9850

6 7 ſchöner , großer La⸗
191 den mit Nebenraum

auch für Bureau geeignet ,
per 1. Oktober billig zu ver⸗
mieten . Preis 550 ¼ 935¹

Nähers in der Wirtſchaft .

M2 , I
Laden mit Wohn : 118 zu verm .

— Friedrichspl . 9, 5. St . 889
2, 12, nächſt dem Kaufhaus ,
großer

mit Zimmer , auch zu Bureau

geeignet , ſoſort zu vermieten .
Rähetes 8960%

daſelbſt.
866

E
R 6.

geräumiger en mit ſchöner
Wohnung , für jede Branche
geeignet , zu vermieten . Evenil .
können auch Magazins⸗Räume

Rei gegeben werden .
Näh . Peter Löb , Baugeſchäft .

Friedrichspl . 10

ſchiner Eciaden ae wertehrs⸗
reicher Straße

billig zu vermieten . 5887
Näh . Peter Löb , Baugeſchäft

Kepplerstrasse 13b
Neuban ,

Laden u. Zimmer
zu vermieten .

Näheres 9107Lanzſtraße 24 17

Langstr . 5
Laden m. 3Zimmerwohung .
mit Zubehör per ſofort zu
vermieten . 657
Näheres Langſtraße 1, 2. St

Lange Rölterſtr.9
Großer Laden

mit 3 Zimmer , Küche und
Manſarde per 1. Oktober oder
ſpäter preiswert zu vermieten .

575

88

3 Zimmerwohnungen
mit Manſarde , ſchön ausgeſt . ,
per 1. Oktbr . oder ſpäter bill . zu
vermieten . Näheres 9183

Bureau Rheinvilleuſtr .6
Telephon 1145 .

Laden
2 , 8 , au Marktplatz

ein großer Eckladen zu ver⸗
mieten . 7338

Näheres 1 Treppe hoch .

Laden
in guter Lage für jed . Geſch .
geeignet ſof . zu verm . 9340

Näh . : Eckladen H 3. 1

Großer 6760

Ludmigshafensper ſofortzu h.
Heiſel , Hutgeſch .
Tudwigſtraße 41 .

Eigarrenladen , a. zu Kaffee
oder Schokoladenfiliale geeig⸗
net zu vermieten . 9617

Näh . Papierladen , Jung
buſchſtraße 8 .

0
2 ſchöne helle Naume
zum Preiſe von M.

— J000 . — ſoſort od. ſp .
nznu vermieten . Näh .

817 Datterſallſtr . 48 ,II.
FFDF

Gr . Läden
mit Wohng . f. ſofort und ſpäter
in frequent . Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

Näheres e 552. Stock

od . I . 13, 5, Tel . 2110.

moderner Laden

Pppat Pensfan 525 21 Fr.

Eckladen
nitg Schanfenſterrbele Luge

Bäckeret
Käſertalerſtr . 39 unter günſt ,
Bedingungen zu verm .

Näh . daſelbſt od. L. 13 , §,
Tel . 110 .

Laden
mit Zimmer Käfertalerſtraße
41 und 185a unter günſtigen
Beding . zu verm . Näh .

ertatts .
H 7, 13, Werkſtatt , Magazin

oder Lagerraum , helle Tor⸗
einfahrt zu v. Näh . 2.St . Voh . 40

J 3, N Werkſtatt zu 8.
Näh . Bückſtr . 66

4 , 7, Werkſtätte o. Lager
zu v. 16697 Näh . 1 Tr

R 4. 4 Werkſtätte auch
als Magazin

zu vermieten . 94¹
Schwetzingerſtr . 190,7 helle

Werkſtatt , 65 qm groß, ( Tor⸗
einfahrt ) , mit Lagerraum ſof .
billig zu vermieten . 954

erkſtätte , mitelektr . Anſchl .
wor gegenw . eine Schreinere

mitftrafkbetr . einger . u. betrieb .
wird , per 1. Okt . zu v. Beſteg .
Maſchin. könn . erworben werd .

Näh . Alphornſtr . 13. 8878

In der Rähe des Meßplatze
Halteſtelle der Straßenbaß .
ſchöne große helle 98 . ³

Werkſtätt :
zu vermieten . Gr . Hof , Thor⸗
einfahrt . Gas⸗ und elektriſcher
Anſchluß vorhanden . Näheres

Auguſt Botz ,

Lortzingſtraße 31.
Schöne , helle Werkßpatte urit
Nebenraum , auch als Lager
per 1. Okt . zu verm . Näheres
Hrch . Lauzſtr . 21, 2, St .

TWagzeel
G , 13

groß . 2 ſtöck . zu verw .

W . Groß , 1 1, 20 . Tel . 2554

716588

＋ 1 8
JKRaum f. Werk. , ,

1 gr . Keller zu verm .
Näh . 2. Stock Vordh .

. 7
Großes Magazin ſof . zu vnt .

Burgſtraße 6

Freiſtehendes helles

Nagazin
mit 3 Stockwerken ſof zu verm .

Näh . Augartenſtr , 93 p. 932³
Ein dreiſtbck . Magazin mif
gutem trocken . Keller u. evkl⸗
mit Kontor per 1. 397od. früh . z. v. Näh .H 7, 35.

Tagerplatz
an der Käfertalerſtraße 21 126

hell .
Lager u.

16821

—18844

legen , zu verm , Näh .

Telbit Wirtſchaft, 1095
Schwetzingerſtr . 121. Großer
Parterreraum als Magazin ,
Werkſtatt ete . zu verm . 46576

W. Groß , UI 1, 20.

Magazin mit Bureau u der
Nähe der Planken u. Hauptpoſt
per ſofort oder ſpäter zu verm .
9152 Näheres 6 , K.

6. 515
u. klein . Lagerplätze ,

bebaut u. nicht itberbaut , im

Induſtriehafen
gelegen , zu verpachten . Auſr .
erbeten unter Nr . 8717 an die
Expedition dieſes Blattes .

Große, helle Mannnriunteſowie

großer Keller
für Fabrik , gleichviel welcher
Brauche per ſof. od. ſpäter zu v.

Näh . Augartenſtr . 68, 2. Skock.

Schöner heller Shedbau ,da,
250 qm groß , für jed . Betried

61geeignet , per 1. Jauuar evtl .
früher zu vermiet . Zu erfr .
Dalbergſtr . 8, 2. Stock , 7806

Lagerhaus , zIſlöckig , zu
vermieten. 91

H 2 , EI .

Hitag-u.

Empfehle meinen

Mittag⸗ und Abendt Aglichen
212

Ntaul. Portugal
F 4 , 1

Bringe meinen vorzüglich .

Miktagstisch
inempfehlende Erinnerung
16589 jean Rensch .

LS
u . Abendtiſch können

einige 2
9120

N 4, BürgerWeittag . 60
tiſch 30 Pfeunig .

Terfassen - estöcadl
Stephanienpromenade 15 .

Vorzüglichen Mittagstiſch .
rivat⸗Mittag⸗ und Abend⸗

tiſch für beſſere Herren
Ebendaſelbſt ein hübſch möbl .

Zimmer zu vermieten . 16788
Meerfeldſtr . 69, 2. St . r ;
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Bureau e
Abteilung No . 380 . Sigmund Nathan , wpotnekenbursu , Mannhei '

Spezialbureau für Beschaffung J. u . Il. Hynotheken, Anla

nach D. R. P. hergestellt ,
unerrelcht in Qualitätu .
Waschkraft , billigste

Seife für Haushaft ,
Tollette , Büreau , Hötel ,
Waschereien , Fabrik. etc .

Sparsamster Verbrauch

Angenehmer Ceruch .
SNeingt ohne lſuhe
ung Arbeil , gibl schönste
Mäsche und greiſt selbst
He empfindllichsten woll .
Srolſe , fatbige Blousen

u . s. W. nicht au , sondern
ethält sie in ihirer ur -

Frische . AJJ.
25 . J. Gioth , G. m. b. . ,

Hanau . Flir Verbraucher
vVvonSpiegelseite schöne

„ Vinco “ ;
iſt heute das beliebteſte

Hausgmittel ,
es wirkt angenehm u. prompt

bei Stuhlverſtopfung ,
Daruträgheit u. geſtörter
Bluteirkulation , Frau⸗

enleiden ꝛc. Da es kalt an⸗

3 geſetzt und kalt getrunken
wird , äußerſt beguem u. von
55 jedermann verwendbar .

4 Pak . Mk. —. 50 u. . —
Alleinverkauf :

e „Duogelie F 2, 9 3
Doppelmayr . 9409 —

Segesesseseseses

Babe⸗Einrichtungen,
neue u. gebrauchte unt .
Ggrantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu billtagenPreiſen .

E 7, Iso part.

eeο

οeeAudg Wittels bachſtr . 34

Uhren , Juwelen , aparte Gold⸗
und Silberw . , Theatergläſer ,
Feldſtecher 17351

25 gegen monatliche
128 1

0 Teißahlung
15* N ohne Preiserhöhung
70 Beſt eingeführtes
1 bekauntes Spezial⸗

geſchäft , welches die
9 feinen Gebrauchs⸗ u.
4 Luxusarlikel zu er⸗

8 . leichterten Zahlung .

19 liefert , wie: Taſchen⸗

617 uhren in Gold und
% Silber , moderne. 4 Zimmeruhren ,
Brillanten , Juwelen,

Schmuckſachen aller Art , ſilberne
und verſilb . Beſtecke, Tafelgeräte
zc. in großer Auswahl , Katalog
ntit ca. 1600 Abbildungen bitte zu
beſtellen Poſtſchließfach 317 Mann⸗
heim. Strenge Diskretion zugeſ .

ein
Selbſtgebaute 8337

VugleheQualität

Rot 50 , 60 , 70 Pfig .
Weiss v. 60 pf. ab d. Ltr .
Im Faß v. 20 Lit . Proben v. 5 Lit.
L. Müller, ?Weingutsbeſitzer

A eeen
64 5 Zimmeraliche u. Zubehör

zu verm . 9354

elnz. leeres Parterre⸗0 4, 18 zim 11 (dir . Eing .
IIl. Lagerraum ) ; her ſoſ. zu vern .
Näheres 2 Trepvendaſelbſt . 8848

0 4, 19, 3 Tr . , ein leeres
2 Zimmer zu verm . 5
68. 4 2. Stock , ſchöne Eck⸗

wohnung 7 Zim . u.
Zubeh . z. v. Näh . part . 16855

0 8, 11
—3 ſchöne leere

Zimmer , auch ſünBürobecheſehr geeignet , ſof .
preiswert zu vermieten ,

Näheres parterre . 9551

mit

Alle praktischen
Systeme

Nosenträger
und

Sochenkhalter
Anden sie bel 1041 %

Molz & Forbach
1 , 3 Mannhelm 1T1 ,3

Breltestrasso
zwischen Kander und Hötel

Neckarthal .

die nicht 75
gehen , erzielen

4 uur mit 5
Dr . Kuhns

4ulin “ ,

e nur Sadulin echt
bon Franz Kuhn ,
Kroneuparf . , Nürnberg .
— 4 e d

EE
a . Centralhelzungs-Kols.
ſowie alle anderen Sorten

Kohlen , Brikets

0 und Noks

zu billigſten Tagespreiſen .

HeinrichdGlock
G. m. b. H. 9217

Haſenſtraße 15. Tel . 1155 .
. . .˙

97,17

D 3 , 2
1 Treppe , 7 Sunme Badezim . ,

55 Küche p. 1. Oktober , ſowie
3 Treppen , 6 Zimmer u. Küche
per Oktober zu verm . 9327

Näheres parterre , Laden .

1 Zimmer u. Küche
an 1 05 Leute zu

vermieten bis 1. Okt. 9744

1, 8, 3 Zimmer u. üche
zu om . Näh . 2. St . 16823

FE 2 .
3. St . , Wohnung . , 5 Zimm .
m. Küche u. Zubeh . per ſof., od.
1. Okt . preiew zu verm .

Näheres Laden .
F 2, 9 2. 5l.

5 Zimmerwohng . , neu herger . ,
zu vm. W. Groß, U152

16582

NeddF , 16 9. 81
4 Zim . ⸗Wohng . m. Küche und
Zubeh . p. 1. Okt . z. v. Näh . pt .

16651

4, 7 3. Eine 6 Zimmer⸗
wohnung m. Bad. all. Zube⸗

hör elettr . Licht per 1. Oktber
preiswert zu verimleten. 16538

Zu erfragen 3 , 8 8, St .
Nih 5 Zimmer u Klche ,U 65 14 auch als Bureau zu

Verinteteh, ebendaſelbſt 3 Zihr⸗
mer und Küche. 17080

F 3. St . 5 Zimmer
3 und Zubehör per

ſofort 1
ſpäter zu vermieſen .

Mäh. F 3, 9 8 Laden . 8598

F 4 12 2 immer und
0 2 Küche 4. Stock

zu vermieten . 16577

F 8, 8 (Kirchensty . 5)
Schöne geräumige Wohnung ,

3. Stock , 6 Zimmer mit allem
Zubehör , Badezimmer , großer
Veranda p. 1. Oktober a. c. od.
früher zu vermieten . 4045⁵

63 , 13 U. 1 2. Slock ,
U. 5 3

und Küche zu verm . 16584
Näb . W. Groß , U 1, 20.

870¹

Gö, 15 Dis⸗G⸗bis Apollo, 3 3.
ll .910 u. Küche z.N v. 16767

U

ge von Geldern . Für Geldgeber K⁰stenfreier

10 Telephon
N0. 6410

12

m Schaufenster aufgestellt :
Vorteilhaftes Angebot !

Wꝛonnungs-Einrisptung 2u Ak. 190
X4, 47 Zimmer u.Küche

ſof , zu verm . 16760Schlafzimmer in Eichen , hell gewichst
2 Bettstellen , 2 Nachttische ,

Splegelaufsatz , 1 Zweitür . Spiegelschrank

Welss marmor , 1 Waschkommode mit

Wohn - und Speisezimmer in Eichen , mittelf . gewichst
1 Büfett mit Kristallfacette - Verglasung , 1 Dilwan , 1 Ausziehtisch ,

Küche , Komplett
10 Jahre schriftliche Garantie .

W . Landes Söhne , 5 , 4 .
Telephon 1163 . Telephon 1163 .

als : Aöursstnenlg. N a ee Schwindel⸗
aunfälle , Angstzustända , eee e Mervemerrättunn

wie : Lupus, Sehuppel , Bart- und Nechſe 8g.

De *
8Gelen ne ; Folgen von

eto -

eschlechtskraukhelten.
Essichtsplekel , Kkampfadergesektürs ( durch Eigenliaht behandinag); Haarausfall ,

Baarsekund, Beptnmender Kanupaglkelt ee . Sshüppen etc , 5

Bronchf ab-, ass - And⸗eeee 5 555 bel enen⸗
Mieren - und “ Blasenerkrankungen eto . 5

Frauemleiden n Lerhingung mit
Thure - Brandt - Massage

dureh die verschiedenen Spezlal - Auwendungen des kombinlerten

EElektr . Liehtheilverfahren
dydro- Aal Elektrotherable ,Hand- ll. Nassage. — Nähere a relt

Jli. kich. Schferurtüat lufüt ütru , ld 3
vorm . und 2 —

Sountags von 10 —12 Uhr .

Erstes grösstes und modernstes institut am Platze .

15 Viele Shronisch - Kranke , die dureh die verschiedenen Kurmethoden und
Hellbäder keine Heilung kanden, Wurden durch das Kombinierte elektrische Licht - ⸗

Yjähr . Praxis in Mannheim . — Sep . - Abt . f. Damen u. 2 8
geöflnet von —12 9 Uhr abends .

5293 10

9 hellverfahren in Verbindung mit den neuen physikalischen Heilmethoden im 70
Lichthellinstitut „ Elektron “ , M 3

ieeeee e
3, 3, l, geheilt .

Zahlreiche Dankschreiben . 8

[ 3,1

AIK 12 2. Stock . Große ge⸗
95 räumige Wolnung ,

6 Zimmer , Bad deßimmer ,
Küche, Manſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 4302

Näheres S 2, 2, 4. Stock .
eine 8⸗ u. eine 4⸗3 .
Wohnung per 1. Okt .

zu vermieten . 16935

mit Nüccſe
16435

ZimmerK4, . 3zu verm ieten.55
447

2. Stock .

4, 12 ( Ihisenfing )t Wohng. , 4 Zim . Küche
n. Zubehör per 1. Okt . od. früh .
zu vermieten . 9648

Näheres 2. Stock , links .

L 3, 3 J. Clage L 3, 3
hochherrſchaftlicheg Zimmer⸗
Wohnung vollſtär ndig neu ,
ausnahmsweis große hohe
Zimmer ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 9288

babl tr , E. 3, 3,

＋4 3.St . ,
ie, ſchineWoh⸗. 9 Zimmer

mit Balkon und 3 Zimmer ,
nebſt Zubehör zu vm. 16817

Näh. LE. 4. 5 2. Ste 1
4, 10 part . , Zim . , Küche
und Zubeh . per 1. Okt .

zu verm . Zu erfr . 2. Stock .

— — 164 —

Li 6 2. Stock , Zim . U.
0 Küche 9005Leute

zu vermieten . 16623

Näh. U 6, 12
2. St . Unks .

LI
iſt die erſte a 5 Zimmer ,
Bad , Küche , und all s Zubehör ,
wegzugsh halber ſoſort od. ſpäter
zu verm . Näh . daſelbſt . 16788

—

3. St. , ſehr ſchöne Wohnung
mit 7 Zimmern , Badezimm . ,
u. Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 16659

Näheres LNäheres L 12, 6, 4. Stock .

13 , J5
7 und 5ſehr ſchöne 7

Zimmer⸗Eckwohng . ,
Bad , Zubcher zuperm . 16635

3 Treppeu Wöhnung
8 Zimmer ( Bad ) , reichl . Zu⸗
behör , wegen Verſetzung auf
gleich od. 1. Oktober an ruh .
Familie zu verm . 22373

M 2, 1, Eüwohrufg
5 Zim , Küche, Manſ . auf 1.
Okk. , zu vm. , ebendaſ . Manſ . ⸗
Wohng . 3 Zimmer u. Küche
per 1. Okt . zu vrm . Näheres
9488 V.

12 40 4
mer⸗ e

vermieten . 16578
Näh . W. 28

M3, . 3 Küche , Keller ,
8. Seitenbau , an

ruh . Leute auf 1. Okt .z v

Neubau , 5. St . ,I 65 1 3 . , Küche , Badez .
an 110 Leute per 1. Okt . u. 4. St .
4 Zim . mit Zubehör zu verm .
Näh . K 1, 5b, 3. St .

16681

16368
2 Zimmer und K. an65,8 0

16716

16983

II. FJam. z. v. 16695 u. Küche zu verm .

6 5, 17b 2 Zimmer und
H3 105

1 Zimmer , Küche ,
Küche zu ver⸗ 3 * Alkov zu v.

ngeken. 7463 4. 22

7 „ 11
parterre , 3 Zimmer u. Küche
an ruh . Leute zu verm . 9588

6 7 1 4. St . 2 Zimmer
5 und Küche , eventl .

3 Zimmer und Küche per ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres im II . Stock . 9499

87, 15 2. St . 4 Zimm . u.
Zubehör zu verm .

1
St . 2 Zimmer u. Zubehör pr

5 Oktober Zzu verm . 97⁴3

0 7. 175 7 Zimmer
m

125„Zu⸗
behör u. Zim⸗

mer und 1 Stall ſof . 58 ver⸗
mieten . 16865

. 7 , 26 Parterrewohnung
5 Zimmerwohnung mit reichlich .
Zubehör ſoſort od. ſp. zu verm .
Näheres 2 Treppen hoch. 4053

G 7 , 33
3. Stock , ſchöne Wohnung , —5
Zimmer mit reichlichem Zubehör ,
per ſofort oder J. Oktober .

Negensehirme unt
—

——

abgeſchloſſene 2Zim⸗

Imerwohnung zu verm .
Näh . 2. Stock links . 16902

1 7, 13, Stu . ,2. St . ,1
U. Küche imit 55Kloſet zu v. Näh .2

1717 80
3 Balkon , Keil e U. Zub.

Näh . 8 6, 23. 3. Stock . 9280

17 . 189 Stock , dicht am
ang , ſchöne,

Bint .

9

luft . Wohnung , 5 gr . Zim . ,
Badez . , gr . Küche m. reichl .
Zubeh . 1. Nov . er . zu ver⸗
mieten . 16568

J2,4
3, 4 und 5 Zimmer -

Wohnungen
mit Erker , Bad ꝛc. per

September oder Oktober

zu vermieten . 92⁵5⁵

4463.

77
,

30, Hinterh . , 2 Zimmer

Spazlorstöcke

5 2, 18 05 Fulche ſoiort
zu vermieten . — Näh . Bureau ,
Roſengartenſtraße 20. 5054

J3, 9 ( Neues Haus ) part. , beſſ .
2 Zimmer⸗Wohnung an

gute Fanuulie per 5Okt. zu ver⸗
mieten . Näl 3 16885

J 6. 2. Skock ,4 Zimmer5 n. Küche zum 1. Okt.
zu vermieten . 7580
Näh . Bureau , Noſengartenſtr . 20.

2. Slock , je vierJ 6, 3 . Zimmerwohng .
mit allem Zubehör per 1. Juli
1909 zu verm Näh . Bureau ,
Roſeugartenſtraße 20. 4564

9 45 1
3 Zimmer , gr . Küche,
Speiſe⸗ und Waſch⸗

u. Zubeh . auf 1. Okt .
an ruhige Leute zu vermteten .

Näheres 1 Treppe. 16629

4J 55 17
7

Lufſenrmg ,2 . Stock ,
2 ſchöne leere Zim .

als Bureau od. an einz . Perſon

bis 1. Okt zu vm. Näh , part .s

14 . 5
85

4 . Stock , 5 Zimmer ,
Badezimmer ete .

ſofort zu vermieten .
Näheres 5. Stock . 8379

K 3, 6, Vdhs . , 3 Zimmer u.
Küche m. Abſchl . p. 1. Okt . zu

＋ DM 7 , 22
„Stock , Wohnung , 4 Zimmer ,

Külche nebft Zubehör per 1. Oktbr .
zu vermieten . 7716

Näh . bei Hausmeiſter Kling ,
Hinterhaus , 3. Stock .

. 2
ſchöne 3 im 3. Stock
zu verm . — ——

im 2. Stock ,851 .

N 2, 3, 3. Ft.
ſchöne 5 Ziniler Wohnung
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten .

Zu erfragen bei Rich . Kunze ,
Kaufhaus , 8

13 1
4 Küche

9 nebſt Zubehör per
ſofort zu vermieten . 9619

N 3 , 12 , 2 leere Zimmer per
1. Okt . zu vermieten .

Näheres Reſtaurant . 16755

N 7 9
2. Stock. Wohnung

„ vons Zimmer mſt
Zubehör per 1. Oktober z. v. 8980
A. Daub , 8 1, 16 , Tel. 4490

7, 28 , 6 Zimmer und
Küche mit Zubehör ſofort

vm. Näh . Vohs . 2. St . Iks . 5385

zu noch nie dagewesenen billigen Preisen .Man * D3, 8, Flanken,

zu vermieten . Näh . 16386
29 .

Srüne

2 11 5Wohnung bis 1. Okt .
zu vm. Zu erfr . F 5,

18 p. 17143

NacfHwWels .
1

0
8257 . 12

3Zimmer 1
kleine Wohnungen
vermieten .

Bureau Goetheſtr 4

2 . Wiein 85
67 . 90 99144

erſte Etage , 6 etan „ ſchöne
Zimmer , Bad und Zubeh . ,
neu hergerichtet , auch als
Bureau geeignet , per 1. Okt .
preisw . zu verm . Näheres
Dieterich D 6, 16, Tel . 3818 .

,5 2
Sehr ſchöne 4 Zimmerwohng .
im 5. Stock an ll . Familie per
ſofort od . ſpäter billig zu verm .

Näh . Jul . Branz , part . 16494

26 , 22
Ncdehenerſ.1 Tr . Schöne 4 Zimmerwohng .

mit Küche , Bad u. Zubeh . in

vorzüglicher Lage , beſond . für
Geſchäftszwecke geeign . , preis⸗
wert 0

verm . 8096

P 7 8. Stock , elegante 6
Zimmer⸗Wohnung,

alles Zubeht, ſehr preiswert
ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Auch für geeignet .

P7, 9 5
n gr. Vorplatz ,Küche und Zub. , 1 Tr .

. , z. v. Näh i. Burcau d. 9281

0 3 7 3 Zimmer u. Küche
1. Zimmer u. Küche

zu vermieten . 16879
1 . Etage, ſchöne 62 5 , 1 Zimmer⸗Wohnung

auch als Bureau gut geeignet , per
J. Oktober zu vermieten . 9106

67 . J , 3 Ring , ſchöner 4.
) Stock, 7 Zimmer ,

elektr . 15
11.—Teichl. Zubeh .

zu vermieten . 9474⁴

R 75 28 ( Friedrichsring ) ,
ſchöne 5 Zimmer⸗

Wohnung , Bad u. Zubehör ,
3 Treppen , per 1. Oktober zu
vermieten . 6577

N6,7 -0 belne 6r
räumige Wohnungen , 2 und
3 Zimmer per 1. Oktober
1909 zu vermieten . 5

Näheres 78017
Peter Loeb , Baugeſchäft ,

Nuitsſtraße 18.

R7, 400 neu hergerich⸗
tete Wohnungen , be⸗

ſtehend aus 3 Zimmer und
Küche zu vermieten . 16758

Näheres 4.4 20 .
9
E 7 , 22
hübſche 5 Wohnung
mit Zubehör ſofort zu vermiet .

Näheres parterre . 16148

1, 12 , 4 Zimmer , Bad ,
Speiſekammer im 4. Stock

per Oktober zu vermieten .
9657 K 1, 15 .

8 1, 162 „Stock 5 Zimmer⸗
Bad u. Küche per

1. Ote zu v. Näh . 8 1, 17 Lad .
3 Zimmer

154ʃ6

2. St . ,§ . J8 mit Küche zu ver⸗
mieten . Näh . 4. Stock . 9434

§ b 2 Zimmer u. Küche
I zu vm . Näh . part eetg

3 Zim . Küche ,8 6,5 O zu 4s Mk, per 1 ki.
zu vermieten . 6470

Näheres 3. Stock , Obler⸗

§0. 7 3 Zimmer u. Küche
4. Stock zu verm .

1 6574

6, 12, 5 . St. , leeres 1Zim . zu 19 5 Näh .b
Ziegler . 16841

8 6. Zimmer 1.u. Küche
im 4. St . zu ver⸗

mieten . 16916J
Neubau, 3 Zim .Woh⸗
nung mit Badez . und

Vordhe. 2 Zim. ,8 , 30 Küche an kinderl .
Leute zu verm . Näh . pl . Iks . 16898

＋6 . 33 . St . , 3 Zimmer
J u. Küche der ſof .

oder ſpäter zu vermieten .
Zu erfragen J 6, 34, eine

Treppe⸗ 9426

U 1,18, Breiteſtr .
8. 801 4 und Zu⸗
behör zu vermieten . 8126

Näheres daſelbſt , part . links

U 3J. 19. 4855 112268055—
. Okt. f .

2. Stock . 7299

653

Telephon 4543 .

Reparaturen u. Sezüge schnell und blillg .

Rabattmarken .

4



2 Reiſende ( mit Kaution ) ,
5 Contoriſten ,

12 Verkäuferin . f. Manufakturbr .
10 Verkäuferinen div. Brauche ,

1. Stenothipyſtin ,
für ſofort od . ſpäter geſucht .

Stellennachw. , Piktori “ A ,6

Cinfaches eißiges Mädchen
zu kinderloſem Ehepaar auf
15 . Sepk . od. 1. Okt . geſucht .

R 7, 27 , 1 Treppe . 9737
en ſchönes Wohnhaus 22—

ſtöckig mit je 3 Zimmer und
Küche und Ställe , Hühnerhof ,
Schuppen, Waſchkücheu. Garten
iſt krancheltshalberz. verkaufen .

Näheres in Sudwigshafen ,
Kaualſtr . 84, 2. St .
am liebſten Sonntags. 17218

Ju nächſter Nähe
Maunheims iſt ein
Auweſen , 10 a gr.,

e be Wohn⸗
ſaus, Fabrikgebäude840 Garten , mit

Gas u. Waſſerleitung u. Gas⸗
motoranlage verſehen , zu jedim
Betrieb geeignet preiswert zu
verkaufen . Off . u. 17239 an
die Exped . d. Bl .

Agentur - Geschäft
derKoloutalwarenbranche ca. Mk.
8008 Verdienſt , iſt zu verkaufen .
Srforderl . Kapital Mk. 3000 , da
gd. Met. 1800 ausſt . Provfſionen
ut . übernom men werd . müſſen .
Niih . Auskunft ert . H. Honauer ,
Irtedrichspl . 10, . , Friedrich Carl⸗
ſtraße 7. Telenhon 4612 . 17208

Wchnerlafi. Borms.
In prima Lage von Worms

iſt ein Haus mit gutgehender
Wiriſchaft umſtändeh . ſofort

verkaufen . Anz . 10 —12000
zark, Briefe ſind an die Exped .

zu richten u. Nr . 17228

MOEBEL .
gute Qualitat —staunend billig

Henher T 2 , 16 .
8685

Deneinrichtung ggut erh .
Schubladenregal , großes

Wandregal , 2 Theten , Deci⸗
malwagen , Del⸗ und Mehl⸗
kaſten , billig zu verkaufen .

Zu erfragen hier 9765

G 7, 28 part .

Nen Wohnhaus , 2 ſtöck.
neu , ſchön u perteilh , gel . i.

Teudenheimf . u. 10000 . 3 . b.
Aſt , 12 —2 Uhr .

Vzlirrter Verliko
mit bdunten 0 Splegel⸗
aufſatz zu 45 Mk. , ebenſo ein

polierker Kleiderſchrank
ſehr billig abzugeben . 9885

teuſtraße 32 MI. I.

Eapol. Phffonmer,
sowie eine moderne

Anzuſehen

inderfräulein aus guter Fa⸗
Amilte zu 8 Kiudern geſucht ,

Bügeln und Nähen erwünſcht ,
Feiganſchluß zugeſ . Antritt
1. Oktober eyt . früher .

unt. Nr. 9771 au die Exp .d. Bl .

Ein Mädchen an and
reinlich f.

Hausarbeit tagsüber geſucht .
Wo ! ſagt die Expedition . 17210

MNtaves fleißges Mädchen
geſucht. Jäheres 15Rheindawamſtr . 20 , 1

Ein braves Mbchen
im Kochen und Haushalt perf . ,
in klein . beſſeren Haushalt ſof .
oder 1. Oktober geſ . Prima
Zeugniſſe erforderlich . 9721

Schwetzingerſtr . 53 ,2. St .

Jaufmädchen
per 15. Sept . geſucht . 17182

Kunſtſtickerei B 2 , 15 .

Geſucht
wird kräftige , arbeitswillige

Pntzfrau
die in allen Arbeiten bewan⸗
dert und nur Zeugniſſe aus
guten Häuſern aufzuweiſen har .

Eliſabethßr . 9 3 Tr .
Zu ſprechen zw. 11 —1 Uhr .
ECCC(( ͤw

Stollen suchen .

ſtehd . Dame od. Herrn eptl . a.
zu einem Kinde . Offt . unter
17207 an die Expedit . d. Bl .

Schenkammen.dienſhpte
ſuch . Stellung . Stellendureau
Reinig , Weinheim Hauptſtr . 61

9 Mietgesuche

2⸗3 Mübl. Iimmer
Iu . Anilt Jimmer

in guter Lage bei ordentl .
Leuten von einem Dentiſten
per bald zu mieten geſucht .

Offerten unter Nr . 17000
an die Expedition ds . Bl .

Für jungen Engländer ,
tagsüber geſchäftlich tätig ,
wird Aufnahme mit voller
Peunſion in nur guter an⸗

geſehener , proteſtantiſcher Fa⸗
milie , in der kein engliſch ge⸗

Beſf. Frl.ſſr, ſucht
Achtung! Veſchlſ Wen

V

Auf el

an Sieht !
in besseren Kreisen vonwiegend

egante Fussbekleidung .

Da nun die

„Ausverkaufspreise“
ganz gewaltig reduzjert sind und der

Warenbestand sich besonders für

die Herbstsaison

eignet , so ist mit diesem

Ausverkaufe eine Ge -

legenheit seltener

Laden -

PS ,4
12 fleluelbergerst.

Radikal -

Tkauf !

Art geboten ,

Einrichtung
wWird verkauft !

Der Laden

vermietet

Hez
eyt .
in ruhlger ,

Jugmer ,2 Fimiter , ca. 50 —60 Mek.

Offerten unter Nr . 17191 an
die Expedition d. Bl.

ſucht loſ . gut mobl .
Preis 40 Mark ,

Kräftiger

in der Schwetzingerur . ge
Off . ur. Preis u.ſeparater Lage .

Mittags⸗ und Abendtiſch

17237 g. d.

0445 . , 1 gut ee
Zim . zu verm . 1688 .

ucht .
Er . 63,14

1 oder 2 möbl . Zimmer mit Ssbl Zimmer
ieleu . Näh . varkerre.

Fräulein ſucht hübſch

bei kleiner Familie in ſehr
ruhiger Gegend , mögl . Allein⸗
mietetin . — Badegelegenheit

ſchön mobl . od unntbl .
Zimmer au alleinſteh .9 od. Frau per 1. Okt . zu ver⸗

9664

Penſteat für 2 gebild . Damen 4. 11
4. Stock , gut

( Muſikſtudierende ) geſ . Nähe ] Schloß recht . Fl . Aufgang „ möbl . Zim .

Stephenienpromen. Schriftl e 17191
Offerten mit Preis an 17198 5 Tr. , ein ſchön

Fiau H. Schroeder 54, 8 ſfein möbl Zimmer 3 45 18 . mnbl. Zimmer ntit
Steſphanienpromenade 6

3
3¹ vermieten . . od.

5 Penſion bill . zu v. 16892
Niherks Laden . 811¹7 4 . St . , auf 15. Sepf .9 *„ 6, 22a , Tr. , zuhige Poe⸗ h möbl . Zim . zu om .und ſauber möbliertes

ß b⸗ imbl . J. zu b. 125, 516739

Zimmer 8 4, Tr. ., ein ſchon] P 5, 15, gut miüöbl. Zimmermöſte J .z. v. 16674 für ſolid. Herru . itßdag

I , I , 3. St . , ſchön möb⸗
liertes Zimmer billig zu

5

bevor gugt .
vermieten . 1631 Penſton auf 1.Okt zu vm. e⸗

Oßjerten mit 1
0 5 145 en n , 1 7, 17, 2 Tr . , ſchön 5551.

unter Nr . 9713 an die Exped zu verm . 13488 Jimmer an beſſ . Herrn

— 5

D. 6, 4 Tr. , ſchön möbl .

Eckzimmer m.
ganz.

2 3 2 Tr . möbl . Zimmer
10 zu vermieten . 9742

23 5 Stock , möbl . Zim⸗

29 mer zu verm 17201

6 , 3 , einfach möbl . Zim .
an beſſ . Arb . zu vm. 17008

＋7 . 47
patt . , —2 gut möbl . Zimmer
an ſoliden jungen Maun od.
Damen evtl . m. Penſ . ver
1. Okt . zu verm . 16717

6 3, 15 , 2 Treppen , neu , ſein
I möbl . Zim. in neuem Hauſe

17193an nur beſſ .

6 3, 20, 2 Tr . , ſep Eing . ,
gut möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer mit 2 Betten
bis 15. Sept . od. 1. Okt . au
1 0d. 2 Herrn zu um. 16838

6 3, 20
3 Tr. kl . einf , mbl .
Zim . ſof. Mugs5vermieten . 285

7 2 . St. , ſchön 1567 . 20 Ate zu ver⸗
utieten . 9275

6 7, 24½ Tr . ſch. mbl . Zim .
m. 1 9 , 2 B. ſof . z. v. Pr . 15Mk .

16888

67 29 1 Tr . , gut möblierk .
9 Wohn⸗ u. Schlaſz .

ebtl . mit 2 Betten , ſehr preis⸗

wert zu vermieten . 17154

11 4 15 möbl . Zimmer m.

1 K; Penſ . an Mittel⸗
ſchüler billig zu vm. 16696

H7 38 elegant möbl . Zim.
9 ſofort zu vm. 9315

2 , G,
möbliertes Zimmer ſofort
zu — — 9575

—396
2 Tr. , einfach niobl .

55 5 Zimmer zu v. 16988

K 1.
1 Tr. , Nähe Fried⸗

1 richsbrücko , möbl .
Wohn⸗ u. Schlafßimmer ſep .
Eing . 191 1. Okt . au einen
Herru zu verm . 9518

L 2 , 12
vis⸗a⸗vis Schloß, möbl . Z. mit
od. oime 3. v. 16961

2 ele ant möbl .1 8, 1 1. 9169

ock, eleg. mbl
L. 19, 18geräumig . Zimmer
mit Schlatahie ( Nähe Bhf . )

Herrn zu v.

5,Tr .

ſofort od. ſpäter zu vm. 16811

ſchön möbl . Wohn⸗1115, 15 und Schlafzimmer
oder 1 ſchön möbl . Zimmer per
ſofort zu vermieten . 9562

Näheres daſelbſt 4. Stock

M2, 1
2 Tlepp . rechts . ſchön
e la

Leuten ſof . zu verm .
705⁵53

freundl . möbl .

65 mer an zwei jüngere
9622

M4.

11. Schlaf : z . v. 16411

N2 15 4 . St . , 1 ſchön
f möbl . Zimmer zu5

17145

5 . , 2. Sk. ſchün möbl . ,
1 alle8 U. groß . HZimmer b.
kinderl .

Zim⸗ 2

8891

(Witkagblatt )
5

Stollen finden
„ „ „ „ „

Siurmer 2u vertt . 20230f M 6, 6a 259
N 3 . 16

ein gut möbl . Zimmer
ſofſort 5 vermieten . 9546 ,

57 28 , 2 ein möbl .
Zimmer zu verm . 16668

p556, 20, 3. St . . , ſchön möbl .
Zimmer ſof . zu vm. 16550

0 4, 7 1 Tr . ſchön möblirt .
Zim . ſof. z. v. 16708

Schreibttſch und ein ein⸗
fach . 3 Zimmer ſofort zu ver⸗

7985
3 Tr . . , ſchon möbl .

R 33 Zimmer m. ſep . Elng .
au ſol .

Tr . ., gnt möbl .
3, 75 Zimmer in der Nähe

des

R 6, 5 ſchön mobler . Aimm
mit 1 oder 2 Betten

N 75 Nähe des

ſchön möbliertes Zimmer pex
ſofort au ſolide Dame ent .

84, N
1 Tr . ſchon möbl . Z.
zu 165 000

ein 55 Fräul . m. Penſ . 3. v .

83J , 3a 3
111

gut mbl . Zint .

gang billig zu vermiet . 17148

96. 1 pf . lks. , ſch . möbl .

9

5, 19, möbl . Zimmer mit

mieten .

Herrn zu verm . 17828

0
Martty ſof, z. verm . 9780

ſofſork zu vermieten . 17004

Waſſerturms , ein

mit Penſ . billig zu vm . 9576

8 4, 20255 „ Ein ſchön
möbl⸗ Zimmer an

mit ſeparatem Ein⸗

Zimmer ſep . Eing .
ſof . zu vermieten . 17151

2 3. Skock ,2 eleg. unbl
8 65 28 Zimmer (Flavier
Schreibtiſch ꝛc. als Wohn
Schlafzimmer oder einzeln zu

vermieten . 9030

3, 1 1 Tr . hübfſch
möbl .

Zim . z. vm . 16704

＋ 6, 28 3 Tr. , ſchhn möblterk.

91955 Penſion zu verm .
Zlut , an beſſ . Fräul , mit od⸗

16452

UI . 20a (neuerb. Haus)
3 Trepp . , ſchön

möbl . Zim mit guter bürgerl .
Penſion ſof . zu verm . 9552

U4. 10 S.
Beethovenſlk . ) part . rechts ,

ſchön möbl .
Zimmer ev. Wohn⸗ u Schlaf⸗
zintnter ſof. z. verm . 17236

Colliniſtraße 6

rechts , part . , ſchön möblierte

Zimmer an beſſeren Herrn
vermieten .

Colliniſtr . 22
möbl . Zim .

öu vermieten .

5 eimerſk . 9

mit od. —
— Klapfer

möbt . Wohn⸗ 1t. Schlaßz
für beſſere H.

2 Tlepp . , gut möbl . Balkon
zim . in freier Lage z. v. 1690

Hafenſtr . 50 , 2. Stock ,
großes ſchön möbliertes 3

ſprochen wird , geſucht .
Offerten mit Preisau⸗

gabe unter Nr . 9708 an die
Expedition ds . Bl .

Ein Beſuch .
Robeliette von Emm d Haushofer⸗Merk ( München) .

31t ber mieten . 166598

3 4a gut möbhl . Zimmer
ae de . Okt . zu ver⸗

miecten , bei Rus .

64, 20ʃ 1 Tr. , Abſchl . . ,
bei Frl . Jacoby ,

ein gut möbliert Zimmer mit
Schreibliſch zu rveim . 16907

Frculein ſucht leeres
Zim wer auf die Straße geh .
dei bleſſer . Fam . Off unt . Nr .
9676 21 die Exped . ds . Bl .

ſeim Jeben ſich ganz glänzend in die Höhe heben kann , wenn
er uns den Rücken kehrt ! “

Sie ſchwieg , wie erſchöpft von der

I3, 11
3 Tr.,

1 fein möbl .5b zu verm . 9343
St . fein mobt

N 3, 13a Zimm . z. v. 17006
— —

— —
kuklage ihr eeN im Ohr klingen , daß dieſer Jammer

ihr jede frohe Stunde vergällen müßte ; ja , daß ihre Liebe z1

Franz ihr ſchon It , verbittert war .

Mafzinmereigrieht.
au verkx, . , Iz cz , Ra part . 3 Tr .

21 75 Zimmer zu verm .

leidenſchaftlichen Auf⸗

(Schluß. ) regung , in der ſie die be een hatbte . Laura Sie nahm ein Blalt zur Hand , um ihm J ſchroiberl. S
Laura war ſo erſchüttert , daß ſie ſelbſt kaum das Weirten ſüchke nach einem Troſt , nach einer Rettung , nach einem wollte ihm ſagen : „ Du warſt nicht der gute Kamera

Befchnpfen konnte . Ausweg aus dieſem Gewirr von widerſtreitenden Empfin⸗ den ich Dich gehalten , Du warſt nicht offen gegen mich .Nicht uur aus Mitleid mit dieſem from⸗
den Kummer , der ſich ſo nah und bedrückend an ſie heran⸗ „ Aber dann erfaßte ſie ein ſolches Grauen vor all de

Driugte — nmiehr ſalis Mitleid mit ſich ſelbſt , aus ſchmerzlickem „Ich, will jeden falls litt — Ultit Herrn Gilbert Peinlichen , was nun werden , mußte . Ihr Stols

Eutfetzen , was aus dem Glück geworden , an das ſie an dieſem ſprechen, “ ſtammelte ſie tonlos . „ Im Augenblicke bin ich empörte ſich gegen den Gedanken , daß ſie beſchämt , ei
ſelbſt ſo ergrifſen und verſtört , daß ich eigentlich gar nichts

3¹¹ ſagen weiß . “

„ Ich danke Ihnen , gnädiges
verzeihen Sie ! “

Frida nahm das Kind bei der Hand , der Kleine machte
einen Knix ; mit einer Verbeugung verließ die ſchwarze Ge⸗

ſtalt das Zimmer . Aber das Dunkel blieb , die Trauerſtim⸗

mung , die ſie hereingetragen hatte .
Nun da Laura allein war , brach erſt die volle Erkenntnis

üüber ſie herein , was ihr gzeſchehen war , wie
11 5 kurze Viertel⸗ dieſe heiklen Fragen , koin Wühlen in unlösbaren K 15ſtunde ihren Glauben an Franz erſchütte ihre Hoffnungg beſſer eine Trennung mit ſch181

6

auf Glück vernichtet hatte . Sie war trotz ier Jugend wicht ! “
ich

unerfahren genug , um es ihm als unver geihliche Schuld an⸗

vom Platz weichen ſollte ; verdrängt von ſeiner Ve

heit , ſie , die Vielumworbene , die bisher ſo ſelbſther ,

weſen in ihrem herben Trotz . Und auch eine weicher
leidige Regung miſchte ſich in ihren Widerwillen ge
banale Löſung : Wenn der Bruch geſchah um de

willen , dann würde ſich der Groll des Baters auf
Kind entladen , das ihm im Wege ſtand ; der liebe kleine
würde der Sündenbock werden !

Nein ! Beſſer kein Verhandeln , kein Setled 1 11

Worgen einmal mit voller Seele geglaubt hatte .

„ Herr Gilbert wird ſich ſeiner Pflicht gegen das Kind

wahl uner bewußt bleiben, “ ſagte ſie und zwang ſich zu
Einer kühlen , gemeſſenen Haltung .

Da hob das blafſe Mädchen

empor , ktrocknete ſich die Augen ; wie ein bitteres

8 Kzaugs durch ihre leidenſchaftliche Entgegnung .
„ Seiner Pflicht ! Sie meinen , er wird ſich nicht weigenn ,

die Alimenten zu bezahlen ! Das Geſetz ſordert ja leine eulzu

großen Opfer von ihm . Ich bin arm , eine Maſchinenſchryfbe⸗
rün , die ihre beſcheidenen Taggelder verdient meinie

ſchmte Stimme , auf die ich ſo große Hoffnungen ſetzte , iſt ſeit
der Geburt des Kleinen ja verloren gegangen und er breuicht

Und nochmal 85Fräulein !

das tränennaſſe Gekicht
Auflaſcher

nun einmal Rechte an i ön
ſein Kind doch nur nach dem Stand der Mutter erzzehen zurechmen , daß er ſchon ein dauerndes intimes Liebesglück * * *

3u laſſen ! Es koſteb ihnt weniger als die Zigarren die er ge einem unehelichen Kinde das Leben geſchenkt hatte . Bald darauf gab es in der Penſion ein aufgeregte
Lcklicht, auch wenn er , wie Sie ſagen , ſeiner Pflicht genügte . Aber was ſie ihm niemals verzeihen e das war ſein Flüſtern und Tuſcheln , eine dumpfe Beſtürzung ? Fräulein

Mangel an Aufrichtigkeit . Sie hatte ihn ſogar nach ſeiner

wie ſoll ich ihm davor bewahren , daß er ein armer Proletarier ] Vergangenheit en 55 hatte ihn gebeten, ihr einen Ein⸗
wird ? Nein , nein ! Das ertrage ich nicht ! Wenn ich deran ] blick Leben zu geben ! Und er hatte die

denke , daß mein lieber kleiner Bub einmal ein grober Arbelter ] Stirne gehabt , ihr das Kind zu verſchweigen !
werden ſoll , daß er ſich unter rohen Geſellen herumtreüben ! War ſein ſo ofſen ſcheinendes Weſen doch nicht ohne

könnte — dann weiß ich nicht , ob es nicht beſſer wäre . ich] Falſch , 90 ehrliche Geradheit , die ihr ſolches Vertrauen
läefe gleich mit dem Kind in die Iſar und machte ein Ende erweckt, nicht echt? Und war er am Ende gar nicht ſo guk⸗

Hrit uns Beiden ! “ mütig und wie er ſich den Anſchein gab ? War

Laura erhob unwillkürlich die Hand mit einer Vewogung er auch einEgoiſt , der alles hinwegräumte , was ſeinem

der Abwehr ; ſie wollte flehend ſagen : Um aller Barmhestzig⸗eigenen Vorteil im Wege ſtand — auch das Kind, dies

kert willen! hören Sie auf ! Warum mir , der gänzlich Schuld⸗ arme Kind !

koßen 0 furchtbaren Klagen ? Aber Frida kam ihr zevor . Sie hörte immer wieder die herz gerbrechenden Worte in

O, ich weiß recht gut , was Sie mir antworken werdenl ] der klaren, drolligen Betonung des vierjährigen Bükchens :
Ich hätte das früher überlegen ſollen ! Es ſei nur eine Sbrafe „ Du ſollſt mir meinen Papa nehmen! Sie ſah immer
für⸗ meinen Leichtſinn , für meine Schwäche ! Aber ſehen Siel dieſes verſtörte blaſſe ſunge Geſicht , das mit ſo „ „
Ich hatte Franz eben lieb — wie Sie ihn ſetzt lieb hawben ; Flehen an ihr hing . Und ſie wußte : das blieb ; das ließ ſich

O er war auch der Erſte , der Einzige , dem ich nachgab ! Ach , nicht fortſchieben . Das war das Unabändeerliche, in 505 ſie

ich war eben arm und da konnten wir uns nicht heiraten , ſich fügen , mit dem ſie ſich abfin mußte , wenn ſie an ihrer
we igſtens nitht gleich ; aber für ſpäter , wenn er eitenalſ Liebe feſthalten wollte ! Eine grauſame Ungerechtigkeit, an

en ichs doch immer gehofft . Denm er hing der ſie wurde , ein ſhe en⸗ über ein

an dem Kind und an mir — bis zu der letzten des zuckendes Herz .

Sie kennen lernte — bis es ihm5 ien , daß ſahle,daß ſie dazu a die rraft bale⸗ daß dieſel

des Hauſes , die Reichſte , di

ganteſte , die Schönſte — die Braut ſie reiſte plötzlich
e

Nur das Stubenmädchen ſchien einen Schlüſſel für dieſe
Riätſel zu beſitzen und fühlte ſich in der ſie unkreiſenee n Ner

gier als eine höchſt wichtige Perſönlichkeit .
An den Maler Franz Gilbert hatte

kurzen Brief geſchrieben :
„ Eben erhalte ich von einer Freundin , die in Pa

eine Aufforderung , mil ihr eine M 5Und deliken Sie : da ſah ich plötzlich ein ,

Freiheit nicht fortgeben mag , daß ich ng
Laune folgen möchle und mich deshalb nicht
weder an eine Stadk , noch an einen Menſen .
Irrtum . Ich fwill ein freier Zugvogel bleiben

Ihnen Lebemohl ſagen , und ick tue es ohne Abſch ' eb
nicht beiden das Herz ſchwer zu machen Wozt

ja doch nicht Herren unſeres ee ſond
los dem , was es über uns verhängt , wie tro⸗

Heberden mögen ! Sie finden gewiß eine weiche
Seele und ein ſtilles Glück — wenn Si

Ihres Herzens
5

Aher wie ſoll ich den Kleinen dann etwas lernen laſſen , Laura Woldeck , der Stolz

Laura nur

5
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Sohill innegehabte
Der

grosse
in O . , 4 , an den Planken ,

lage, mit 4 grossen Sch

ist auf J. Okt. I. J . oder

dingungen zu vermieten .

der Hauseigentümer und

Serhard , A 3, 3 .

er Konkursmasse Max

Laden
in bester Geschäfts -

aufenstern und Entresol

später zu günstigen Be⸗

Hänere Auskunft erteilt
der Konkursverwalter Dr .

2

[ Sureau - , Ausstellungs -
aen mme kaumeIn meinem Neubau Meinr . Lanzstr . No

nächst dem Hauptbahnhof

habe ich noch einige
oehfein und komfortabel au

Pauch geteilt und für genannt
Fab 1. Oktober er . zu vermieten .

ee eke.

begriffenen neuen Bahnpostamte
of u. dem in e
Etagen - 7
sgestattet , im ganzen oder

0
Zwecke bestens Zeeignet ,

743

Tel . 1331 .

II . Zwei ge. unm .N 8, 122 Zitumer , auch
für Burean oder Atelier z
verm . Ebendaſelbſt zwei 1
Zimmer zu verm . 6180

4* Eparterre , geräumiges5 Bureau von 2 Zim .
per 1. Oktober eptl . ſrüher zu
vermiteten . Näh . daſelbſt . 9126

Magazins

Grösserer Lagerpl

unter günstigen Bedi
Zzu Vvermieten . 4

hagerplatz
amm Industriehafen in Mannheim .

des Industriehafens mit grosser Wasser⸗
front , eventuell auch mit Geleiseanschluss

an die Expedition ds .

atz in bester Lage

ngungen per sofort
ufragen zu richten

Bl. unt . Nr . 1496 .

4b. bArmer-ahnurgen
u hochherrſchaftl . Ausſtattg . ( W

in den Neubauten Hei
und 18, ſerner eine beſſ . 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗Wohnung
mit Küche , Bad ꝛc. im Hauſe Heiur . Lauzstr . Nr . 12 per
ſofort oder ſpäter preiswert zu
5472 Bureau Fucke .

armwaſſeranl . ete . ) mit allem
nr . Lanzstr . Nr . 12 , 14 , 16

vermieten .
2—

—
＋142 . 4

95
5⸗Zim . ⸗Wohn . m. Erker , elek .
Vicht u. ſonſt . Zub . 1. Okt . zu
verm . Näh . varterre . 7979

5, 15 per 1. Oktober ſchöne
3⸗Wimmerwohng . m. Ab⸗

ſchluß für ruhige Leute z. v.

Hieteeg 4⸗ m.
Küche , allem Zubehör , Preis 42
Mk. zu vermieten . 9656

N 3, 1 * Stock drei Zim⸗
mer , Küche und

Zubehör an ruhige , ällere
Leute zu vermieten . 9749

Näh . im Laden .

5 5 155
16850

2. St . , 5⸗Zimmer⸗

vom 1.
Wohnung u. Zubeh .

Näh . Laden , part . , r
Aug , ab bill . zu verm .

F I , 8
9751¹

ſchöne 4 Zimmerwohnung m.
Zubehör ſowie 2 Zimmer⸗
wohnung ver 1. Auauſt zu
vexmieten . 742

Näher . T 1, 6, II . Bureau .

14 3. Stock , 5 Zimmer
5 mit allem Zubeh .

ver 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Näheres da⸗
ſelbſt od. O 3, 4a i. Tapeten⸗
geichäft. 9269

63 : 14 4We 15
12 18 2. Stock . 1 Zimmer

1 u. Küche an beſſere
Perſon zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 16956

¶
2 Schöne Part . ⸗K 5 , 4 Bobunag

4 Zim, , Küche , Keller , Gar⸗
derpbe ꝛc. per 1. Okt . zu vm.
Preis per Mt . Mk . 60 . Zu
erfr . 3. St . daſelbſt bei Frau
Kirner und Beilſtraße 18
bei W. Brück . 9456

U2, 15 4. Stock , 1 oder
2 Manſ . in gut .Salſean alleinſt . ſul. Frau

zu vermieten . 17146

W 2 , 1˙7
eleg. ausgeſtattede n. 5 Zimm . ⸗
Wohng . m. all . Zubeh . der Neu⸗
zeit entſpr . , per 1. Okt . od ſpät .
preiswertzu vermiet . Näheres
F . X. Schmitt , Bangeſchäftf —

Telephon 1145 . 9098

M , 16
2 dwetzimmessadehnng
u. unmöblierte Zimmer ſofort

1vier Zimmer⸗Wohnung , herr⸗

R 4,4

07, 2 8 Zim . ⸗Wohnung ,
hochherrſch . einger .

mit elektr. Licht u. Dampfheiz .
per ſof . od. ſpät . zu vm. 8948

— 19, Tel . 4397 .

P 7 8
zwei fünf Zimmer⸗ und eine

ſchaſtlich eingerichtet mit allem
Komfort , Warmwaſſerheizung ,
elektriſch Licht, Mülladſeitung ꝛc.
per 1. Oktober zu verm . 9644

P5 85

E kleine Part . Wohn. ,0 95 1 8 Zimmer u . Külche,
Näb . Laden . 17122

3 Zimmer u. Küche
zu verm . 9715

3 Zimmerwohng .
zu vermieten. 976986,3

13S6 ,
Schöne 2⸗e
zu vermieten . Näheres Hof ,
Telefon 2047 . 9503

6 , 15, 41B .u. 1 Zun . ⸗Wohn .8 und Werkſtätte bis 1. Oktober
zu Näheres 2. St . r. 17124

17/½18 , 2 Zimmer und
Kich zu vermieten . 16980

1 , 183
ſchöne 4 Sinesnn mit
Zubehör per 1. Auguſt a. c.
zu vermieten .

Nähres T 1. 6, 2. Stock ,

T 6 , 7
ſchöne 3

nebſt Laden ( alle Räume auch
als Wohnung geeignet ) , ver

zu verm .

oder ſpäter zu verm . (Ruhige
Jeute oder Witwe ) . 5709

ſofort zu vermielen . 7728
Näheres T 1, 611 Bureau .

14 . 45 3. Stock , je 5⸗
mtt

allem Zubehör per 1. Fuli
zu vermieten . Näh . Bureuan
Roſengartenſtraße

75
4564

1 4, 22
„ St . 2 Zimm . u. Küche z. v.Nüſ bet Heibel 2. St od. Büro

Waibel — 1, 6, 2. Stock . 9453

U 6 6
3im . u. Kammer

„ 6) ohneſüche , au allein⸗
tehenden Herrn oder Dame auf

Oktober ' zu veruneten . 9134
Deäheres im Hin terhaus

. 7*1 6 1ͤ

15 terre , 7 Ziun , 7 75 Bad auf
1 Oktober oder ſpäter zu verm .

) ( Ruing ) ,7 Zimmer
63 12 Küche , Vadezimmer
und NManſarde nebſt Garken auf

Oltober 1909 zu vermieten .
Näheres U6 , 5 im Hinter⸗

Haus parkerre . 9135

J4, 6
3 ev .2 Zim u. Küche

im 5. Stock p. 1. Okt .

od. früh. 0bill .zu v. Näh. pt.

U . 2 G3 im. „VBad, Küche,
9 29 per 1. Okt . zu vm

Näheres parterre. 16426

Zimmer , KücheU B, 26 und Bad per ſo⸗
fort 15 1. Oktober zu verm.

——— 9308

Auguſta⸗ ege 9

Stock , 8 Zimmer nebſt ge⸗
ſchloſſener Veranda , m. allem
Zubehör per ſofort oder ſpätt .
zu vermieten . 4199

Näheres e Burean.
Augufta⸗Anlage 11

4 Treppen , 3 Zimmer 1. Küche
au kleine ruhige Fauulte zu ver⸗
mieten . Näheres links bei Herrn
Groß . 8075

Augartenstr . 8
Etkhaus , 3. Stock ,

ſchöne, 2 21 115
broß : 3 Zimmer⸗Woßnunge.

nebſt reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . 16490

Näheres dafelbſt parterre .

Alttgartenſtr . 15 , 2. St . ſch.
4 Zimmerwohn . bis 1. Okt . zu
verm . Näh . 3. St . 16766

Augartenſtr . 28 , 4. Stock ,
ſch. 3Zimmerwohnung mit Bad ,
5. Sl . 2⸗Zim ⸗Wohn . z. v. 16804
Näh . Gabelsbergerur . 7 2. St . r.

ur 2½ J, 2 u. 3 Zim⸗
Augartenſtr. 9 mer und Küche
nebſt Zubehör ſofort oder 1. Okt.
zu vermieten . 17100

Augartenſtr . 40
2⸗od . 3⸗Zimmerwohnung ſof .
a1 vermieten . 9543

Augartenſtraße No. 64 .
Schöne 3 Zim . mit
Straßenbalkon , per 1090
zu vermieten 3408

Augartenſtr. 84,
ſchöne 2 u. 3 Zimmerwuhnung
b. 1. Sept . zu vermieten . Räh .
Blülro daſelbſt . 8436

Augartenfraße 0c , Neuben
ſchöne 2 Zimmerwohng zu vm.
——

— ———. — 64, pl. r. 18587

Ubere Breitsstrasss
M I, 2a , 2. Stock , 9 Zimmer
lu. Küche , geräumig , auch für
Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Eptl . g. geteilt . Zu eerfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620 .

Helstrassel15
3. Stock , ſchune 4 Bli
Küche, Badez . U. Magdk an ruh.
Leute ſofort oder ſpäter z. v.

Näh.Näh . daſelbſt 2. St . 7420
3 Zimmer undBeilffr.0 Küche ſofort od.

1. Okt . zu verm . 16958

Bukgſtraße 17
75 Fimmer und
1 Küche zu verm .

Näheres 4. Stock links . 17182

Buraftr. 17 2 u. 3 Zimmer⸗
Wohnung zu vermiet . Näh .

4. Stock links . 16381

part . , 2 od .3 Zim. ⸗
Vurgſtt. 24 Wohnung zu ver⸗
mieten ſofort od.drt od. ſpäter. 16536

Antere Clignetfr.10 8e
platz

Seitenbau , 2. u. 4, Stock , je
2 ſchöne Zimmer u. Küiche m.
Vorplatz u. Badanſchluß , per
1. Oktober zuvermieten . 9494

Näheres bet 8 Heckel ,
Kleiſtſtraße 6, 3. Stock .

Untere Cägnelfr. 19 rg
nächſt dem Weinheimer Bahuhof ,
3. u. 4. Stock , eleg . 4 Zim⸗
merwohnungen mit Küche , Bad

Speiſekammer u. ſonſt . veichl.
Zubehör , ſowie parterre einen
ſchönen Laden mit 2 Zim .
u. Küche per 1. Oktbr . z. vm.

Näheres U 5, 7, 2. Stock ,
Telephon 746 .

7, 1 Zümmer u.
Küche bis 1. Oktbr . z. v.

16622 Näh . L. Stock .

9495

Dammſtraße 32
— 3 Ztmmerwohnungen ,

part . und 1 Treppe , in

freier Lage , per ſofort zu
vermieten . Einzuſehen v.
4 bis 5 Uhr . 9478

Bock , Telephon 4463 .

Eichelsheimerſtaſe g
Wegen Verſetzung ſchöne

3 ev. 43 Wohng. per 1. Okt .

zu v Näh . 2. St . Iks . 7170

m Friedrichsring
ſchöne Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör. Preis
Mk. 700 . — per 1. Oktober od.

ſpäter zu vermieten . 9710
erfr . bei B. Tanuenbaum ,

5 5, 12. Tel 1770 .

Foiedicsea 304
1 Treppe , eleg . 4 Zimmer⸗
wohuung , Badezimmer , Bal⸗
kone , großer Erker , elektr .
Licht und ſonſt . Zubehör ( ev.
noch ein Manſardenz . ) ſofort
od. ſpäter zu verm . 47⁴¹7

Zn erfragen 2 Treppen .
Frledrichsring T 6, 2

gegenüber dem Lawn⸗Ten⸗
nisplatz . Sehr ſchöne
etage mit freier Ausſicht ,7
Zimmer nebſt allem Zubehör ,
Gas , Elektrizität , Aufzug , fitr
ſofort od. ſpät . zu vermieten .
Zu beſicht . 5539

10
allem Komfort ausgeſtattet

zu vermielen . 8682
Näheres 5. lock.8 —

2 Zimmer u. Küche mit Zen⸗
tralheigung per 1. Okt . zu
verm . Näh . Burean Geiſel ,
B2 25 9, Tel . 809. 9520

Friedrichsplatz 46
Anlage 2

ſchöne , eleg . Wohnung ,
5 15 Küche , Badezim . und
Zubeh. (Zentralheizung , elektr
Perſonenaufzug ꝛc. auf 1. Okt .
zu vermieten . 6790

Näh . IJ 6. 17, Bureau .
Jahrlachſtr . 3, am Neckarauer⸗
8 übergaug 3 Zimmer 1. Kliche ,
jowie 1 Stallung nebſt Zubehör
ſofort zu ver mieten . 16884

Michtigsfelderſtraße 58
„ St . 3 Zimmer und Küche zu

Met⸗ 39 . — z. verm . Näh . Appel
4. St . oder Büro Waibel P 1, 6
2. Stock . 9454

Gontardſtr . 5 , 6 Zim . ⸗
Wohng . , Hochpart . , mit Bad ,
Mädchenkam. 1 reichl . Zubeh.
evt . mit Garten per 1. Oktbr .
zu vermieten . Näh . 3. Stock .
Telephon 3672 . 9614

Friehric1
85

9, t Aa

Krappmüßlftr. 30
Neubau , ſchöne

3 Und 4 Zinnerwahnungen
ſofort zu verntieten . Neäheres
Augarkenßfr . 93. Bur teau . 9165

Kepplerſtraße 40. 3 Zienmer
u. Küche zu verm . 705W. Gr 9 f , 12

Kleiſtſtraße 10
ſchöne 3 Zimmerwohunung in
neuem Hauſe zu vermieten .

Näh . nebenan , 2Uraße 19 vart . od D 4, 2 8531
Käfertal .

Schöne 4⸗Zimmerwohmung
mit Zubeh . u. Gartenbemütz .
per 1. Auguſt od. ſpät . billig
zu verm . Näheres Vadeu⸗
burgerftraße 26. 7795

über dem M
annheim : Wein⸗

heimer Bahnhof , 2 Zimme und
Küche zu vermieten . 16731

Reubau. Käferthalerſtr. 3
ſehr ſchöne 2 Zimmerwobmung
2. Stock) mit großer Manſarde

an ruhige Familie per 1. Oktober
zu verm . Näheres bei Fr . Kurz ,
Telephon 3072 .

Kifertalerſraße 59.
Schönes Zimmerwohnwagen

mit Manſarde per ſoforr zu
vermieten .
Baugeſchäft Fr . X, Schemitt ,

Rheiuvillenſtraße Nbr . 6 .
Telephon 1145 5981

Käfertalerſtr . 83 , 5 Zim⸗
mer u. Küche zu verm . Preis
Mk. 46 . —. Näh . daſelbft . 5. St .

oder U 6, 3 2.2 . St . 9375⁵

Käfertalerſtr.59
4. Stock , 4 Zimmer , Küchſe, Bad,

mit Manfarde von M. 48 —50 . —
Näheres 4. Stotk .

——

Käferkalerſtraße 91
3 Zünmer mit Bad zu verm .
Tel . 1430. 9773

Lameyſtr . 5
In befſ . Hauſe ſch. 5. Stockw . ,
3 Zimmer u. Küche un. Gas ,
w. elektr .

Lichte zu veum . An⸗
zuſeh v. 8½ —½ 2 Uhr vorm .

Näh .
— 35⁴

Schöne „ „
vollſtändig neu eingarichtet ,
4 beſonders große Zämmer ,
Veranda , Küche , Boid und
Zubehör in ſehr rarhigem
Hauſe an einzelne Heprſchaft
per 1. Okt . oder ſofſort zu
vermieten . 9529

Bontardſtr . 29 3 Zimmer
und Küche ſof . zu vm.

16359 Näh . daſelbſt , part .

Hafenſtraße 24 Zimmer und
Küche zu vermieten .

Näheres B 7, 19.

Hafenſtraße 3
9071

( G ) , 4.
Stock , eine

Wohnung von 3 Zimmer und

——. ——. —
vermieten .

Hapdustrasse 4
5 ( Mollſchule ) . 7308
FElegaute 5 Zimmerwoh⸗
nung mit Bad , reichlichem
Zubehör , Gas nuud elektr .

Licht per 1. Oktober oder
ſpäter preiswer zu vermieten .

Näheres Hayduſtraße 4.
od. 88

bl Feleſluf 0 1
1 Tr. ,hocheleg . 5Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſel . , Mädehenzim .
zꝛc. ſoſort oder ſpäter zu verm .
Näh . daſelbſt . Telef . 2876 . ( 9127

Emil Heckelſtr. 10
Schöne 4 Zimmer m. Speiſe⸗

kammer , Bad und Mädchen⸗
zimmer ; desgl . ſchöne 2 Zim⸗
mer , Küche und Speiſekammer
per 1. Oktober 1909 zu verm .
Näh . Karl Paul , Baumſtr . ,
Stephanienpromen . 20, Eing .
Waldparkſtr . Tel . 2169 . 9195

Neubau .
Emil Heckelſtr 18 , 3⸗Zimmer⸗
Wohng u. Laden z. v. 15851

Heinrich Lanzsff . 28
( Neubau ) .

Mehrere geräumige u. kon⸗

ſorm ausgeſtattete
5 Zimmerwohnungen und

3 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Mauſarden zꝛc per Oktober zu
vermieten . Näheres 8683

Heiurich Lauzſtr . 24 , part .

Jungbuſchſtr . 7
3 . Stock , 7 Zimmer und

p. 1. Okt . z. v. 9630

Dammſtr . IHa , 4 8. l . N.
p. 1. Okt . od. ſp. zu v. 16936

Dulbergſt. 5 ( Luiſenring ) ,
5 Zimmer , Küche,

Manſardenzimmer nebſt Zubehr
auch als Burean paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh. Seilerſtraße 10 ,
6994 Telephon 3292 .

Gichelsbeimerkr. 7, 3 Zim⸗
mer u. 3. St . au

ordtl , Leute zu verm , 16848

Iuugbnſchſtraße 10.
2, 3, 5 E m.
Zubeb. zu v. Näh . 2. St . 16638

Kaiſerting 30, 3 Treup.
großes leeres Zimmer für
20 Mk. zu vermieten . 9718

Krappmüßhlſtr . 17
2 u. 3 Zimmerwohnung zu

46579vermieten ,

S zu vernieten .

Lameyftraße 19 , 2 Tr .
3 Zimmer und Kücze auf
1. Oktober zu vermieten ! 9603

Näheres 2 Treppen links .

Laugerötterſtr . 52, 2 . St .
3 Zimmer u. Küche m. 1 9
zu vermieten 92359

Lenafr 13 J, 2 und 3 Himm.
und Küche und ein leeres

Zimmer zu vermieten . 16979

Lenaſte. 26 , Wohnrang , 3
und 2 Zim . u. Küche mit

Zubehör zu vermieten . 16942

Lungſtraße 47 (Rarklplatz )
3 Zimmer , Küche , Bad und

Speiſekam . p. 1. Okt . zun ver⸗
mieten . Näh . 2. Stock . 16666

Landteilſtraße 5 4 znal 3
Zimmer mit Bad 2 4. St .
mit oder ohne Mauſaade 3¹¹
vermieten . 16818

Sumdlele ölt 9. Merlach⸗
ſ ſchöne 3 Zimmer⸗KMoyng .
ſlraße mit Bad u. Man f. bis 1.
Okt . zu v. Zu erfr . part . 16511

Rennershofſtr . 2 ſchöne
zwei Zimmerwohn . uebſt Zubeh .

per J. Oktober zu verm . Räheres
Herbold , part . 16764

Lindenhoffraße kah .
Schöne 2 u. 3 Zimmerwuhn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraßey 98,
eine Treppe rechts . 82839

Meßplatz , Langſtr .6
Vorderhs . , 2 Zimmer u. Niülche
ſofort ; 3 Zimmer u. Küche per
1. Oktober zu vermieten , Näh .
im 2. Stock . 16679

und Küche zu verm . Näh .
2. Stock links . 46382

nn 36 , 1 Fim⸗ und 3
Zim . ⸗Wohng . u. Küche zu v.

Näheres 2. Stock links

utherſtr . 21 am Mark ( platz ,
3 Zimmer u. Küele zu

verm . 2. Stock . 16728
Näh , Lutherſtr . 23,2 . Stock .

Mollſtraße
2. Stock , elegante neu herge⸗
richtete 5Zimmer⸗Wohnſz . mit
Badezimmer , Balkon , ( Erker ,
Veranda und reichl . Zu behör
zu vermieten . Näh . Sacken⸗
heimerſtr . 64, 2. Stock . 16418

Mollſtr . 30 (lenbß
elegante

4 immen -
Wohnungen mit reichliicbem

4878
Näß . R 3, 2. Tel . . 85 .

Nte bolerſe den gegen⸗

87905

Kammer zu M. 60 . —, 3 Zimmer

5641

Lorbinaßte⸗36 3 Zim mer

17133

2, 3 ,

2 dehoeꝛar 1
Grosser Saison - Ausverkauf

Planken .

gestickt in
Wollmusslin ,Leinen - und s

oamen - Gürtel

in Madapolam

barl Baeh

kHeute Lamstag letzter Lag
unpriderruflich aut alle Artikel wie :

Seidenblusen gestickt

guusen , Damen - Faben ind kinertleer
Cachemire , Tuch , Batist ,

eizer Zephir in allen Farbensortim . 5

5 unzerstörbar , gewähre ich ohne Ausnahme während
allen 6 Tagen

„ per Stück 90 Pig .

in grosser Auswahl und schön gestickt z. Anssuchen .

gestickte Halskragen
5 3 Stück

— Mles eigene Fabrikatlon !

Der Fabrikant :

50 74. in Seide 100

fühel .told Aüssh

Naarenfferuung
und Warzen

durch Elektrolyse .en von allen Aerzten verordnetes
Verfahren . 8039

Absoluter Erfolg . Garantie . Sjähr . Prazis ,
Gesichtsdämpfe , Gesichtsmassage ,Zahlreiche Dankschreiben .

Feinste Referenzen .

Frau Ehrler ,
Mannheim , 8 6 , 31 .

Montags eintreten . ,
Zuschneider - und

male Tuschnefdecürse für Baren
mit unbedingtem Erlernen können Schülerinnen jede Woche

7761
Meisterfachschule

J . Szudrewiez , Nà , 15
Rethode geprükt , diplomiert , prämliert . Staatlich anerkannt .
gce Rax Joſeſſtraße,

Pozziſtraße 3 .
Schön ausgeſtattete , geräumige

4 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speiſek . u. Manſarde ſofort od.
ſpäter billig zu vermieten . 8754

Näheres parterre rechts oder
Gr . Merzelſtr . 23 . Tel . 1081.

Max⸗Joſephfraße 4
ſchöne 4 Zimmerwohuungen

mieten . 7867

Zu Lange Rötter⸗

ſtraße 1 , 2. Stock .
. . . . .

In Hauſe Max Joſefſtr . 23
ſind 4 ſein ausgeſtattete

4 Zimmerwohunngen
nebſt reichlichem Zubehör per
2. Juli preiswert zu vermieten .
Näh . b. Archit . aver Striebel ,
Mannheim , L 3, 3, oder Zen⸗
tralbureau für leere Woh⸗
nungen , P 6, 19. 5551

Gloße Melzeſſt . 1 iate
Bahnh . ) 1 Tr . . , 5 Zimmer u.
Zub . , modern güsgefaltet , auf
1. Okt . zu v. Näh , part . 170³5

Gl. MerJafuhe 1ö1
und

Keyplerſtraße 13a
moderne

4 Zimmerwohnung
mit Bad u. Manſ . zu verm .
Näh . Hch . Lanzſtraße 24 .

3478

e e eN
Imn Hauſe Kleine Merzelſtr .

5
8 elegaut ausgeſtattete

5 Zimmerwohunngen
nebſt keichlichem Zubehör per
1. Juli preiswert zu vermielen .
Näh . b. Archit . Kaver Striebel ,
Maunheim , I. 3, 8, oder Zen⸗
tralbureau für leere Woh⸗
nungen , P 6, 19. 5550

Oststadt, Maollstr.
ſchöne 6 an
ruh . Leute zu vermeten .

Näheres bei Schmieuehe . 889

mit allem Zubehör zu ver⸗ Li

Oststadt .
Iu vornehm , ruh . Hauſe , uen⸗

hergexrichtete comf. 6Zimmerwohn⸗
ung u. reichlichem Zubehör , Gas u.
elektriſch . Licht per ſofort preiswert
zu vermieten . 7368

Näh . Rupprechtſtr . 13 , part .

Oien Neubau , Moll⸗
ſtraße 32 , aus⸗

geſtattete 4 und 5 Zimmer⸗
Wohnungen event . 10 Zimmer
mit reichlichem Zul Nhan —

icht ꝛc. ꝛc. per 1. Auguſt oder
ſpäter zu vermieten . 5762
Näh . parterre . Telephon 4280 .

Oststadt
elegante — 7 Zimmer⸗
Wohnung , Hochparterre ,
Bad , reichl . Zubehör , Gas u.
elektr . Licht , eventl . m. Garten
ganz od. geteilt p. 1. Oktober
oder früher billig zu vermieten .

Zu erfr . Rupprechtſtr . 12 ,
2. Etage , links oder Teke⸗
phon Nr . 3330 , 8767

Oststadt .
Neubau Mollſtr . 32, Hoch⸗

eleg . ausgeſt . ö⸗ u. 6⸗Zimmer⸗
mit reichl . Zubehör,

1 icht ꝛc. per ſofort oder
Oktober zu vermieten . 8575

Näheres part . Tel . 4230 .

Aaiſtadt Renban Signfk. 15
Herrſchaftliche —6 Zimmer⸗

Wohnungen mit Bad , Spekſekam .
u. reichl . Zubehör p. 1. Okt. d. J.
zu vm. Näh . Noſengarteuſtr . 28,

Tr. , vorm . u. —5 Uhr nachm .
Telephon Nr. 3076 . 8803

Parkring 20a m
Wohuungen und Zubehör per
1. Oktober zu vermieken . 8730
Näheres Bureau Noſengartenſtr . 20.

Parkring37
Treppen , ſchöne Wohnung

von 7 Zimmer ſamt allem Zu⸗
behör zit verm . Näh . 1 Treppe
oder Lutherſtr . 27, 2. Stock . 7188

Frin Wiſſeimtuße 25
1. Etage 7 Zimmerwohnung mit
Bad , elektr . Licht u. Zubehör per
1. Oktober oder ſpäter zu verm .
Auf den 1½ jährigen Mietvertrag
wird Vergütung gewährt . 3935

Vermittler hohe Propiſton

dfgesgeunfahe 11
2 Zimmer und Küche ii 4.S198 3u vermieten. 16423

Näheres 2. Stoc rechts .

1600

3½ % Rabaff
Artikel vom letzten Jahre sowie mit ganz klelnen

Fehlern werden mit 850 ozent abgegeben .
g

Ferner offeriere einen grossen Posten

HNRegagtèe —

in Ballat-, vWoll - und Seiden - Stickereien für Blusen ,
glatte und gestiekte Stoffe für Roben , Backfisch - und

Kinderkleider unter Erstellungspreis .

9

Freern



8
0
„

in dem grössten 8

. Hrndsdung Aenmtut
in der Deutschen

Deleidungs -Acaemie „Arehimedes'
Filiale :

Heidelbergerstr .

Schnittzeichnen

Mannheim 6,22
beginnen auf vielseitigen
Tages - und Abendkurse im

die neuen
7154

u. Zuschneiden

Wunsch

der gesamten Damengarderobe ( Schneiderkleider ,
Jaketts , Prinzess - und Direetoir - Kostüme etc . ) unter
Gapantie bis zur Selbständigkeit ohne
jede Machzahlung am Mittwoch , den 18 .
Septbr . zu dem billigen Preis von nur Mk , 37 . —

einschliesslich Lehrmaterialien .

Eintritt jederzeit , da ſede Schülerin einzeln unterrſchtet wird .

eeee ee , e

Damen⸗ KopfwaſchenElektriſche Trocknung ,
1 Mark mit Friſieren .

Moderne Haararbeiten e debteng .
Adl. Arras , 2 , 19/20 . 673

joſengartenſtr . 32 , hochpart . ,
eine ſchöne 4 Zimmerwohng .

mit Zubehör ſofort zu v. 16899
Näh . beim Hausmeiner , Sout .

Rbeinauſtraße 19 , 4. Stock ,
1 6 Zimmer , Bad nebſt alle 1

Zubehör per 15 Oktbr . er. zu v.
Nzäh. Friedrich Stauch , Bau⸗

geſchäft, Aunwigshaseha. Rhein ,
Rottſtraße 55, Tel . 259. 8938

Nö fů
Fort

63 ſchöne
kluhäuſerſtr . 93 5. Zinmer⸗

W
Aahnungen billig zu vm. 8830

Näh . Werner , 3. Stock .

Rheiuhäuſerſtraße . 88
2⸗Zimmerwohnung ſof . ,

zwei 3⸗Zimmerwohnungen
auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten 9487

Stoct ,Mpeindammfk .25 bse
Zimmer - Wohnung ( wegzugsb .
ſof. für 50 Mk. zu verm . 16509

Rheindammſtr . 31 ,
4. Stock , 4 ſchöne Zimmer ,
Badezim . , Küche für 56 Mk.
ſofort oder ſpäter zu vm 17084

ir 7ſh . Balkon⸗
Nheindammſtk . 47 webnung .
u. 3 Zimmer , Küche , Manſarde u.
Zubehör per 1 Okt . zu ver .

Näheres part . 16445

Rheindammſtr . 60 1II . . 3.
Badez. , 2 Balkon ( 750 . ) per
1. Okt . zu vm. Juughans .

eine

Tendeſriteh in ſedem Fabshaft
ist ſdllie neueste verstellbare Gardinen⸗

stangen - Aufhängevorrichtung

„ Ideal “ “
D . R. G. M. 349 543 .

NM. IIA OH . Sn irn Sebraucœh .

Die mit Aerger , Mühenfund Kosten verknüpften Unannehm⸗
lichkeiten bei Umzügen ete . fallen weg .

Zeit , Mühe , Arbeit und Geld werden gespart .
richtung wird an die Iinenseite der

Die Vor⸗

Gardinenstange
angeschraubt und nie wieder entfernt .

Hausstendsgeschäfte , Eisenwarenkandlungen , Klempnereien ,
Dekorateure , Mäbelhandlungen verlangen Sie Prospekte
16889

Thiling Brunner ,
und Besuch dureh den Vertreter .

Mannbheim - Waldhof

Altrheinstrasse II.

Plisséhrennerei
Luise Eveht Wour. , E 1, 12 ,

Flanken . 6587

Pugust Tocgel
Kontor:: : E 7, 15a , part . Telephon 3581

empnehlt alle Sorten

Kohlen , Koks , Briketts ,
Buchen - und

1 A Wne 1
Aan-Joseistrage 3l.

Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗

nungen nebſt allem Zubr⸗
hör , der Neuzeit entſprechend
ausgeſtattetbillig zu vermieten .

Näheres Baugeſchäft Tav .

Schmitt , Rheinvillenſir⸗ 6

1145 .

MeßplatzFoloſſeum, 5. Stock.
ſchöne 4 Zimmer⸗

Wohnung mit Zubehör per
1. Oktober zu derm . 16986

Näheres bel Gräber daſelbſt .

FEFEFECECCCCcC
3 .

Mitelſttuße 32 Zeehmerdend
Küche ſofort zu vermieten .

Nüh . 3 Treppen vechts .
ieeeeeeeeeeeeeeeeeee

Meerfeldſtraße 33, ſchöne
große 3 Zimmerwohnung

per I . Okk . zu bderm. 16943

Neubau, Meerfeldfr .02
Moderne 3⸗Zim . ⸗Wohnungen
mit u. ohne Bad u. Manſarde ,
ebenfalls 1 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu vermieten .

Nägheres daſelbſdaſelbſt . 16069

Merrſelduraſe64 , ſchöne
Parterre⸗Wohng . , 3 Zim .

ſofort od . ſpäter zu verm ,
16972 Näheres daſelbſt .

Heſtl. Stadtteil
elegante 6 Zimmer und

Zubehör ſofort oder ſpäter

zu vermieten . 8636
Näheres Hatry , F 3 , 14 .

Oſtſtadt
Laden mit Wohnung ſof .
oder ſpäter zu verm . 8637

Näheres Hatry ,E 3 , IA .

Charlottenftr. Ar .2
4 Zimmer , Küche u. Bad ,
4 Treppen , fofort 8505
zu vermieten . 836

Näheres Hatey, 3 , 14 .

5, 6 , 7 u . 8uU.
8

Zimmer⸗
Wohnungen

ſof . oder ſpäter zu verm . 8369

Näheres Hatry , F 3 , 14 .

Vfigrsmpe 0*
Schöne , geräumige , helle

32eehen mit allem
Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . 9678

flügersgrundſtraße Nr . 38.
Schöne geräumige Woh⸗

uung 3 Zimmer und Küche
per J. Septbr . ev. 1. Oktober
zu vermieten . Näh . parterre od.
Waldhofſtr . 43a , 2. St . r. 6368

Pozziſtratze 5

In geſunder Lage mit Vor⸗

garten mehrere ſchöne der Neu⸗

zeit entſprechende

- Zimm . - Wohnung .
mit Bad und Manſarde , ſo⸗
wie Waſchküche per 1. Oktober
eventuell auch ſpäter zu ver⸗
mieten . Nähers 9439

Waldhofſtr . 2, . Stock links

Wegzugshalber
4⸗Zimmer⸗Wohnung ,

Mädchenz .
Okt . ſehr

16663
37 part .

ſchöne
Speiſekam . , Bad ,
uſw . p. ſof . od. 1.
preiswert zu verm .

Näh , Waldparkſtr .

Sehr ſchöne

4bis ) Zimmerwahuung
mit Bad , Speiſekammer

und Manſarde per 1, Ok⸗

tober zu vermieten .

Näh . Schimperſtr . 22 ,

Le rrabe 4216 959½
5. Querſtraße 6, 2 Zimmer

uU. Küche m. Zubohör 2.
zu vermieten .

5. Qullſiraße 6
3 Zim . u. Küche auf d. Markt⸗
platz geh. zu verm . 16850

Rheinhäuſerſtraße 31 ,
1 groß . Zimmer u. Küche per
1. Okt . zu om, Näh . i. Laden .

9475

Ringſtraße
F 7, 28a , 4. Stock , 5 Zimmer
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 418⁰

Näheres zu erfragen im

St .
168355

82 . Stock.
Nosengarteuſtraße fö, fl .
Schöne Wohnung , 5 Zim . ,

Erker , gr . Beranda , Bad
ꝛc. in rüh , abgeſchl . Hauſe
per 1. Oktober od . früher zu
verm . Näh . daſelbſt vart . 5428

Mheinauſtraße 7 abgeſchl .
Mauſardenwohn . 2 Zim. , Küche ,
Keller zu vm. Näh . Tatterſall⸗
ſtraße 5, varterre . 16471

Nheinguſkaße Nr . 24

Bad , Balkon und ſäntl . Zubehör
in freier Lage per 1. Oktbr . zu v.

l
1 Trepve hoch. 2277

Nheinviſlenſtaße?
part , und 4. St . , je —6 Zim .
mit Bad , Speiſenkammer und
reichl . Zubehör , ſehr ſchön ein⸗
gerichtet , per Oktober preis⸗
wert zu vermieten . 9374

Näb . 3. St . , Foopmaun

Nupprechtſtraße 8.
4 Zimmerwohnung , 2. Stock ,
mit Balkon , Bad , Garderobe
ete . zu vermieten .

— 1 0 1.

LngeMiterſt. 10
ſind ſchöne

3⸗Zimmerwohnungen
mit Badez . , Manſ . etc . 5

225 zu verm . 8346

dungt Mieſaße 72
3ſchöne 3Zimmerwohn Aug
Küche und Zubehör , Balkon ,
ſof od. 1. Okt. bill. zu v. Näh . p
Wirtſch .od. Käferthalerſtr . 5 IIL.

＋ ARer J
Langerötterſtraße 92
ſchöne 2 und 3 Zimmerwoh⸗

nungen per ſofort billig zu ver⸗
mieten . Zu erfragen daſelbſt
3 . Stock . ( 9388 ) Tel . 7162 .

Aauge Nölterſfr. 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lange Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 8336

Langerötterſtraße 108

ſchöne 3 Zimmerwohn⸗
ung mit reichl . Zubehör ſofort

billig zu vermieten . 8271
Näheres Gr . Wallſtadt⸗

ſtraße 50 , varterre .

Niedfeldstr . 43
3 Zim . u. Küche p . 1. Oktb . z. v.

Zu eifr . Elfenſtr . 27.

Stphanienpromenade 2 ,

——
.

4 . Stock , ſchön ausgeſtattele
5 Zimmer⸗Wohnung mit
2reichl . Zubehör , eleklr . Licht,

preiswert p. ſofort od. ſpät .
zu vermieten . — Näheres ;
parterre daſelbſt oder im
Büro , Rheinvilleuſtr . 6. 82

Auf 1. Oklober epeſtt . ſeither
ſchöne Parterre⸗Wohnung

— 5 9
Stephanienpromeuade 3

zu vermieten . Dieſelbe beſteht
aus 4 Zimmern , Bad , Man⸗
ſarde und hat Gartenauteil .

Näheres daſelbſt 1. Etage .
9146

Stephanieupromenade 4
2. St . , 4 Zimmer , Veranda ,
Küche , Bad u. Mägdezimmer
mit Gartenbenützung per . Okt .

zu vermieten . Näheres 9565
Luiſeuring 50 , Bureau .

Stephanienpromenade 16
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche, Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen ver 1.
Oktober zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗

chöne 4 Zimm b mit2

Schanzenſtr . 6, freund⸗
liche 3 Zimmerwohnung billig
zu verm . Näh . Luiſenring 37
parterre Hinterhaus . 16877

10 81 — 9
Schanzenſtraße 2 U. 26

( Neubauten an der neuen
Neckarbrücke ) , ſchöne geräu⸗
mige 2, 3 u. 4 Zimmerwoh⸗
nungen ver ſofort eventl . 1.
Oktober zu vermieten . 7512
Näh . Peter Löb , Baugeſchäft .

eN 18 u . 15
ſchöne 3Zimmerwohn . m. Zub .
ſofort oder 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näheres II . St . bei
Hausverwalter Fries . 9422
Sophienſtraße 12, großes
helles Souterrain ſofort zu
vermieten . 9288

Sophienſtraße 12 , Oſtſladt
ſchöne 4 Zim⸗ „ Wohn, Küche ,
Bad und Zubehör per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 9282

Schſwetzingerſtr. J5, J. Slock
S0 3 Zimmerwohn .
mit Bad , Balkon , Loggia und
Manſarde per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . im 3. Stock
beim Vermieter . 9293
Schwetzingerſtr . 2 . St . r.

ſchöne
3 Hiner 5 Küche 51. Okt zu vm. Näh . 2 . S

Ichwetzingerſtr . 124, 2 Zim⸗
mer u. Küche im 4. Stock

zu vermieten . 16917

Schwetzingerſtraße 151
2 Zimmer u. Küche mit Balk .
zu vermieten . 16743

N 7 75
Schwetzingerſtr .

beim Neckarauer Uebergang .
3 mal 2 Zimm . u. Küche preisw .
zu verm Näh . Nheinhäuſerſtr .
27, 1. Slock . 904⁴
iannpie /ſehr ſchöne 3
Stalmitür. 4 u. 4 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad und rech⸗

9585

lichem Zubehör billigſt zuf
vermieten . Näheres Laden

parlerre . Tel . 926

Stamitztraße 5) u . “
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mik Bad und reichlichem Zu
behör per ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt parterre .
Telephon 2082 . 4948

Sehumannstr . 4

( ollschule )
4 Zimmer⸗Wohnung m. all .
Zub . p. 1. Okt . z. verm . 9034
Näheres paterre .

Schumannſtr . 6

Neubau , Hochparterre , 4 Zim⸗
mer , Küche , Bad , Speiſekam .
u. Manſarde , für 840 M. per
ſofort od. ſpäter zu vermiet .

Näheres A. Aspenleiter ,
T 1, 11 , Tel . 2514 . 9597

Stamitzſtraße chaus .
Elegante 3⸗ u. 4⸗ Zimmer⸗

wohnungen mit Manſarde u.
allem Zübehör per ſofort oder
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres im Hauſe parterre
oder Mittelſtraße 29. Tele⸗
phon 3307 . 7139

Schanzenſtr . 11
Neubau , ſchöne drei Zim. ⸗
wohng . per ſofort oder ſpäter

zu vermieten . 5331

Näheres daſelbſt .

Reubau F 0.
3. Stock , ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung nebſt allem Zube⸗

8 ſofort zu
Ferner : 594

Milteſſraße 4,
2. Stock , ſchöne 5 gimmer⸗
wohnung mit allem Zubehdr
per 1. Okt . zu vermieten .

Näheres zu erfragen
Schimperſtraße 2 u. Mittel⸗

ſtraße 4, parterre .

Fchimperstr.
( nächst dem Messplatz ) II.

—
Schöne grosse 4 Zimmer ,
Küche , Bad , Mansarde und
sonst . Zubeh . sofort oder
später billig zu vermieten .

Näheres Ladlen

Schimperſtr . 24 part . 5909
Wohnung von 5 Zimmer mit
Zub . ner ſof. od. 1. Okt . z. vm.
Al. Daub . 81 , 16, Tel 4490

Waldparkſtraße 2öa
5 Zimmer mit Diele reichl .
Zubehör , eleg . Ausſtatt . , ver
1. Juni zu verm . 4196
Gramlich , Waldp . 39, Tel . 1430
oder Centralbureau P 6 , 19.

Waldgarastr. 26
ſchöne Zimmer⸗Wohnung
mit kompl . eingerichtet . Bad
ſofort zu 850 / zu verm .

Zu erfrag . 3. Stock rechts .
9378

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n. d. Rhein z. v.
Tel . 1430 . 4197

Werftſtraße 17
2 Zimmer u Küche zu verm .
96068 Näh . Werftſtr . 15 .

Große Wallſtadtſtr. 3
3 Zimmer u. 1 Zimmer mit

Küche , Werkſtatt mit elektr .

Anſch luß , zu verm . 9651

Waſdhoffeuße J a parterke
ſchöne geräumige Wohnung ,
2 Zimmer und Küche , per
1. Oktober zu verm . 9450
Nä 2.

—. —— —

Weſpinſr. 4
8 2. Stock ,

elegant ausgeſtattete vier
Zimmer⸗Wohnung mit
Vad , Garderobe u. Speiſe⸗
kammer ( Ecwohnung ) mit ;
kreier Ausſicht wegen Ver⸗
letzung ſofort oder ſpäler
zu ver mieten . 9738
Auf noch beſtehenden
ejäbrigen Vertrag wird
Nachlaß gewährt .
Näheres Werderſtr . 29,

2 . Slock

Weſpiufr .10
beſſere geräumige 4⸗Zimmer .
Wohnung mit all . reichl . Zub .
ver ſofort oder ſpäter zu v. 3450

Bureau Fucke , Televh . 1331.
Werderſtr . 4, pt . , geräum .

unmöbl . Parterre⸗Zimmer in

ſchöner Lage ſof z. vm. 17155

Werftſtraße 15
2 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten. 9547

Windeckſr . 9 4 Zim . ⸗Wohng .
per ſoſort oder

ſpäter zu vermieten . 9092
Nab. Windeckſtraße 5, vart .

Windeckſtraße 5
8 e per 1. Oktbr .

billig zu vermieten . 9522
Näberes

Windmfthlſtr . 23 u. 2a , Meh⸗
rere 2Zimm . ⸗Wohn . zu verm .

16572 W. Gr o ß , U 12 20 .

3 f .
.

J Hinmer⸗Wohmagen
in verſch . Preislag . u. Stadtgeg “
pr. ſof. od. ſpät billig zuv . 4312

Burean Fucke . Tel . 1331 .

Pocſenſchafl. Wohnung 1
III . St . , 8 Zimmer , Wohn⸗
diele , reichl. Zubehör , Zentral⸗

heizg. , elektr . Licht per ſofort
od. ſpäter zu vermieten . Näh .

Arno Möller , Prinz Wil⸗

helmſtr . 10 . Tel . 1049 . 8095

Schöne 6390

3 Zimmerwoahunng
Käfertalerſtr . 51, ſowie ſchöne

6 7 *2 Zimmerwahnung
Käfertalerrſtaße 49. Erſtere
ſofort , letztere per 1. Auguſt
zu vermieten .

Näh . am Neubau nebenan .

Schöhe2, J l. J Zin.10lit Zubebbr, 1 verni.
Näh . Lort zingſtr . 31 ,

ee
Schöne grosse luktige 6979

3 Immer- Wohnung
II . od. III . St. mit oder ohne
Mansardenzimmer in neuem
Haus nächst Messplatz , am
Eingang der Waldholstr . 13
sofort oder später zu verm .
Näh . daselbst Nachmittags
oder bei Gg. Schollmeier ,
Rheinhäuserstr . 3, Tel . 2039

Neuban .
Seckenheimerſtraße 45, Halte⸗
ſtelle der elektr . Straßenb . ,
ſchöne 3⸗Zimmer⸗Wohnungen
Bad , Manſarde u. Zub . per
1. Oktober zu verm . 16566
Näh . Tatterſallſtr . 9, Wirtſch .

— 11*Selkeuheimerſtraße 53,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung per

8
5

eventl. ſpäter zu verm .
Näh . „Peter , Roſengarten⸗

ſtraße 2 5115
ee 55,

Ecke Schumannſtr . , in gut
ausgetrocknet . Neubau ſchöne
3 Zimmer⸗Wohnung Bad ,
Manſ . u. Zub . ſof . oder ſpät .
zu verm . 16642
Näh . Seckenhſtr . 7b part .vhen . 7401

Sacphanier Pronenade J6
Elegante , vollſtändig neu hergerich⸗
tete 4Zimmerwohnung , I. od.
2. Stock , mit Zubehör event mit
Vorgarten — Gas u. elektr . Licht

ſofort aber ſpäter zu vermieten .
Näheres 2· Stock rechts . 9703

Seckenheimerftr. 70 5He
1. 2 Zim . u.

Küche in freier Lage mit allem
Zubehör zu vermieten . 16882

8679

Wohnung , 2 Zimmer u.
Küche preisw . zu veim . Zu
erfr . bei Frau Margarethe

Mayer Wwe . , Cichelsheimer⸗
ſtraße 1, 2. St . 9447

Schönes , groß . Zimmer in
Gärten gehend , für 2 Per⸗
ſonen ſof . zu verm . Näheres
Meerfeldſtr .57part . 419

⸗Wohnung , Linden⸗
hof , 3 Zimmer , Küche , Keller ,
Speicher, Jof, o. 1. Okt . 3. ver⸗
mieten . Eichelsheimerſtr . 25,
3. Stock . 16609

Neubau .

Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
2. Stock mit Bad , Speiſekam .
und eventl . Magdkammer per
ſoſort oder ſpäter zu vermieten .

Waldhofſtraßßſe lta , beim
Meßplatz .

Näh . daſ . Bureau , Hof. 3048

Waldparkit. 6 2 Treppen eme

ſchaue
5 Zim⸗

merwohnung m. Bad , Speiſe⸗
kammer , Mädchenzimmer , Man⸗
ſarde u . ſ. w. auf 1. Okt . b.

94verm . 9060 p. r. 1679.

5 Aimmer
Etagenwohnung , verſetzungs⸗
halber per 1. Oktbr. od. 1. April
zu verm . Nähereß 8796

invifleuftr . 24 part .

da ſelbſt varlerre .

jedermann !

Tüten .

Ferd . fuesers
Kommandit- Gesellschaft ,

Dülken ,
Mannheim u .

Vom das Beste für

Man achte auf die Schilder und

Cassel .

I , 5 .

Tel . 1355 .

Wreitestrasse

M . Marum , Mannheim
Grosses Lager

TL - - Träger , Monier - Eisen , Eisen -

bahnschienen zu Bau - und Gleiszwecken ,

Grubenschienen ete . ete .

neu und gebraucht

Lunmen , Aluminium- Blech , Wetalle und Legierungen .

Keun ; ranchen mur

überall zu haben

Hauptniederlage : Zigarrenhaus Ad . Burger ,
SI . 5 .

Tel . 510.

1254

englisch

Sprechstunden von — 5

Tlat für Lesiobtsbepandung .
Erstklassiges , einziges dleser Art am Platze .

Methode

Sachgesmässe Faradisallon , Galvanisation , Vibratſon ,

Dampfungen , Slektrisch Massage , Manuell

gegen Pickel ete .

Gesichtshaare
Konsultation frei .

französisch

6114
werden entfernt unter
Garantie ohne Narben

Mittwochs von 11 —12 Uhr .

ortber P 5, 13 Geschw . Petersen 0 7, 26

Speziallstinnen für Gssichtspflege . Prospskt ſrel .

＋5

Uieinr. Adler , Mannheim ,

2

Arienheller
Dreikönigsquelle

Arienheller - fmeinbrohl

Tafelwasser l . Ranges .
Quelle und Füllung unter steter Kontrolle des chem .
Laborat . Professor Dr. Melneke u. Gen. , Wiesbaden .

Niederlage bei : 1384

Kronprinzenstr . 12. Tel.

3 Zimmer ind Küche zu verm .
Nähetes I 7, 4, 2. St . 17021

Zimmerwohng .25—40Mek ,

„5 20 —30 „
15 —20 „

lederzett Iu vermieten . 2559
Näheres Lindenhofſtraße

12 , 2. Stock .

Meubau .
Auf 1. Seplember oder ſpäter

4 Zimmerwohnung . m. reichl .
Zubeh . Meerlachſtr . 25 Lindenhof
zu verm. Näh. imPaterreſtock od
Telephon 6396 . 9251

4⸗Zimmerwohng . eptl .
mit Garten per ſofort billig
zu verm . 9607

Näh. Käfertalerſtraße 177 .

7 Zimmer⸗Wohnung m.
Küche u. Zubehör , Nähe Plan⸗
ken in beſſ . Hauſe neu herger .
per ſofort oder 1. Oktbr auch
für Bureau geeignet , zu vm.

Näh . Hermann Kauſmaun
Hebelſtr . 19 . Tel . 1761 .

9650

7

Zn vermieten :
Sehr ſchöne Wohn⸗

ungen mit allem Zu⸗

behör eventuell auch

mit Garten 9525

2 Zim. u. Küche
von Mk . 22 . — ab ,

3 Zim. u. Küche
von Mk . 32 . — ab

in der Nähe der Halte⸗

ſtelle Rheinauhafen .

Näheres Rheinau⸗

hafen , Steugelhofſtr . 7

4

u verm . Rheindammſtr . 21 ,
3 2. St . , 4 Zimmer u. Zu⸗
behör per 1. Oktober .

Näheres parterre . 9723
＋ 5 1

4 und ) Zimmer⸗Wohnung
mit allem Zubehör , ſofort od.
ſpäter zu verm . Zu erfragen
Waldparkſi . 34 ,4. St . 781

2Wobnung
mit 4 eptl . 3 Zimmern per
1. Okt . zu verm . Zu erf
bei Reis u. Mendle , G

9 1 N
3 Zimmer , Küche u. Bah

2 Zimmer und Küche per
Oktober zu vermleten , vis⸗

- vis der Lutherkirche , 17119
Näh . Dammſtr . 35, 3. Si .

Schöne 2⸗Zimmerwohng .
mit Balkon , an ruhige Leute
per 1. Okt . zu verm . Näh .
Kleinfeldſtr . 48 , part . 17149

5 0d . 6 Zimmer - ⸗Wohnung
per 1. Oktober , 5 Zim . inkl . elektr .
Perſ . ⸗Aufz. u. Dampfheizung zu
verm. Mk. 1300 . —. Näheres

Friedrichsplatz 17, Entreſol
Bureau R. Hüttich . 9098

Neekapad
Kaiſer Wilhelmſtr . 50

Schöne 6 Zimmer Wohnung
mit . Küche und Zubehör ſof .
zu verm . Preis Mk. 700 .

Näh . 5 Hof daf .

Küferlhal
Große 3⸗Zimmerwohnung

mit Bad, 2Kammern , Garten ,
wegzugshalber per 1. Okt , od.
ſpäter zu vermieten . 17018

Nelkenſtraße 14 .

Teudenheim .
- Scheffelſtr . ( Neubau ) in 5

Nähe v. Schießhaus , 8 . , Küche
m. Bad z. verm . , fein ausgeſt .

Zu erfr . T 2 , 16 . III .

Seckenheim
direkt am Nebenbahnhof 2ſtöck,
Wohnhaus , großer Hol, eventnell
auch Stallg . , großer Barten dir .
am Neckar , je 3 Zim. , Manſ. u
Küche ganz od.

8
t. ver 1. Okt . an

m . evt. zu bk. Errber . 8

Setkenheim.
Schöne Z⸗Zimmerwohnung

mit Zubehör und Garten⸗
auteil preiswert bis 1. Okt .
zu verm . Zu erfrag , Schloß⸗
ſtraße 29 ,2. Stock , 1674⁴⁴

FF



Warenhaus

G. Mm. h. H. ＋
8 Verkaufshäuser :

Damen- NTonfektion 7

Bluse
aus gutem waschechten

Flanell

1 gross

Damen - Bluse
reine Wolle ganz auf Futter

mit schöner Tüllpasse . 0

Oostùmrock
aus gutem reinwollenen Oheviot
in blau , braun und schwarz mit
reicher Falten - und Knopfgarnitur

us dem Großherzogtum .
Karlsruhe , 10. Sept . Geſtern abend iſt in dem Zen⸗

kral⸗Kinematogra ph in der Waldhornſtraße während der
Vorſtellung infolge der ausſtrömenden Hitze der Vorführmaſchine
ein Brand ausgebrochen , indem die Celluloid⸗Filmrolle Feuer
fing und verbrannte . Dadurch wurde auch die Vorführmaſchine
beſchädigt , ſo daß dem Eigentümer , der nicht verſichert iſt , ein
Fahrnisſchaden von ca. 2000 M. entſtanden iſt . Ein Mann , der
ſich beim Brandausbruch im Maſchinenraum aufgehalten hatte,drückte beim Verlaſſen des Kinematographen mit dem Rücken
eine große Erkerſcheibe ein und ver letzte ſich dabei am Rücken
derart , daß er in das ſtädt . Krankenhaus berbracht werden
mußte . Die Zuſchauer , etwa 10 Perſonen , verließen den Raum
durch die Notausgänge und blieben unpertetzt . Der Brand war
durch das Perſonal und die Feuerwache in einer Viertelſtunde
gelöſcht .

Karlsruhe , 10 . Sept . Die Erben des vor kurzem
berſtorbonen früheyen Stadtrats Karl Hoffmann haben
in Erfüllung eines Wunſches des Verewigten dem Stadtrat
die Summe von 10 000 Mark für ein Grundſtück zu
einem Neubau für das ſtädtiſche Armenpfründehaus zur Ver⸗
fügung geſtellt .

Schenkenzel ! ( A. Wolfach ) , 10. Sept . Ju der Nacht vom
8. auf den 9. Sept . brannke in der Nachbar⸗ und Bruderge⸗
meinde Berozell das dem Landwirt W. Schillinger gehörige
Hofgut Waldenbrunn vollſtändig nieder . Die Bewohner , welche
ſchon alle im tiefſten Schlafe lagen , konnten nur mit Mühe das
nackte Leben retten . Das geſamte reiche Inventar des Hauſes ,
ſowie eine große Menge an Heu und Getreide wurde ein Naub
der Flammen . Der Schaden beläuft ſich auf etwa 40 000 Mark .

Wolfach , 10. Sept . Die Typhusepidemie in Haslach
kann als erloſchen bezeichnet werden ; von etwa 30 Fällen ver⸗
liefen 2 tötlich . Die raſche Einſchränkung und Bekämpfung der
Epidemie iſt der Tatkraft und Umſicht des Herrn Medizinalrats
Dr . Thomen zu verdanken , der in ſeinen Beſtrebungen vom

Leckarstadt , Mattpla C 2 . , 5fl

Normalhemd
haltbare Qualität

1 grosse Herren -

Normalhose
haltbare Qualität

Hierren . Bh fIberhemd
Zweiseitig gerauht

3 moderne Herren -

Oravatten
verschiedene Fagons

4

Mannbeln, 11 . September .

Jaatdacencabee3, STafcläpfel1, 1

Pfund

Herren - Artikel dur je :
es Herren -

2 seidene Herren -

Oravatten
moderne Farben

Herren -

Stehkragen
bis zu 7 em hoch

f .
1 erSwealer

modern geringelt

2

Paar reinwollene

lerren . SoKen
mit verstärkter Ferse u. Spitze .

2 —
Bezirksamt wirkſam unter tützt wurde . In Ausübung ſeines

menſchenfreundlichen Berufes holte ſich auch einer der anſäſſigen
Aerzte , Herr Dr . Maier , die heimtückiſche Krankheit , die ihn nahe
an den Rand des Grabes brachte ; glücklicherweiſe befindet auch
er ſich außer Geſahr . Die Ausführung einer neuen Waſſerver⸗
ſorgung ſoll ſofort in Angriff genommen werden . Bis zur Fer⸗
tigſtellung werden Pumpbrunnen das zum Haushalt nötige Waſſer
liefern , da das Waſſer der alten Leitung nur in abgekochtem Zu⸗
ſtand brauchbar iſt .

„ Stockach , 10. Sept . In Streißlingen brachen letzte Nacht
Diebe in das Schloß des Freiherrn von Stotzingen ein , indem
ſie unter Benützung einer Leiter in ein Zimmer des 2. Stockes
drangen . Außer barem Geld fiel den Einbrechern auch Silber⸗
geſchirr und wertvpolle Geſchenkgegenſtände in die Hände . Der
Wert des geraubten Gutes ſoll mehrere zauſend Mark betragen .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
Speyer , 10. Sept . Das hieſige Schöffengericht

verurteilte die Miſchhändlerin Barbara Platz von Berghauſen
wegen Milchfälſchung zu 14 Tagen Gefängnis , 50 Mark Geld⸗
ſtrafe oder weitere 10 Tage Gefängnis ſowie Publikation des
Urteils in den beiden hieſigen Zeitungen . Die Angeklagte , die
ſchon 6 Mal wegen dieſes Reales vorbeſtraft war , entrahmte
die zum Verkauf beſtimmte Milch bis zu 50 Prozent des Fett⸗
gehaltes

* Neuſtadt a. . , 10. Sept . Die Heidenloch⸗Höhle
am Königsberge , die größte Höhle der Rheinpfalz , wurde von
Touriſten abermals gründlich durchſucht , wobei Pechfackeln ,
Grubenlichter und Seile verwendet wurden . Unter Zuhilfe⸗
nahme von großen Steinhämmern wurde das Geröll in dem nach
unten führenden Felsſpalt ſo zerſchlagen , daß ein Teil in die
Tiefe ſank und dadurch ein um etwa 2 Meter tieferes Eindringen
der Höhlenbeſucher ermöglicht wurde . Es wurde feſtgeſtellt , daß
der Spalt bei etwa vier Meter Tiefe eine Biegung macht , über
die hinaus ſein weiterer Verlauf bisher nicht verfolgt werden
konnte . Das Rauſchen des Waſſers in der Tiefe war beim An⸗

Eintritt in

ven und ſo

Poſton . Dr

— —

Preise in

Frische Früchte
Frauzösische Tafeltrauben

bel ganzen Steigen Pfd . 20 Pfg .
wetschen . per Pfd . 8 Pfg .
Birnen per Pfd . 9 Pfg .
Aepfel per Pfd . 12 u. 15 Pfg .

und Salamiwurst Pfd .

Sattiger gekochter Schinken
6 Pfd .

Thüringer Landleberwurst
Pfd .

5 Extraf . Neuer Grünkern
5 ganz od. gemahlen Pfd . 35 Pfg .

Estraf . Hafergrütze
15 oder Haferflocken Pfd . 25 Plg .
Extrafeine Tatelreise

per Pfd . 24 , 28 , 35 Plg .
Neue Hafer - , Reis - und Grünkern -

mehlpräparate in Paketen .
Hausmacher - Nudeln p. Pfd . 35 Pfg .
Erisch gebr . Kaffee , gar. , rein

i Pfd . 55 , 60 , 65 , 70 Pfg .

½ Pfd .

Braunschw . Mett - od Sardel

Mageres Dürrfleisch Pld .

Mageres Rippchen
oder 2 Landjager

Wurst- U. Fleisehwaren
Thüringer Cervelatwurst

Bierwurst oder Schinkenwurst

Thüringer Rotwurst Pfd . 58 Pig .

Leberwurst Stiück von 28 Pfg . an

Frankf . Würstechen Paar 24 Pfg .

Westf . Flettwurst Pfd . 90 Pfg .

—
legen des Ohres an das Geſtein wieder deutlich hörbar . Es kann

EE

wohnt jetzt

Kasg und Fisehwaren
Französischer Gervais - oder ! Stück Im Hauge des Herrn Uhrmacher Arnoid. 85 Mk . vollfetter Camembert 27 Pfg . ( krüher & 1,

Allgäuer Delikatesskäse St . 9 Pfg.

geſamten Oeffentlichkeit
ſtellen . Dieſem Anſuchen wird das Gericht aller Vorausſicht nach
ſtattgeben , ſodaß aus der Verhandlung ſelbſt ſo gut wie nichts in
die Oeffentlichkeit dringt . Geladen ſind nur einige Schülerinnen ,
deren Ausſagen ſich nicht mit denen des Angeklagten decken . Die
Rückſicht , mit der man hier zu Werke geht , iſt ja begreiflich , oß
dieſe Rückſicht aber geeignet iſt , die überall verbreiteten Gerüchte
und Uebertreibungen auf ihr richtiges Maß zurückzufth⸗

Lonise Maier
Spezlalistin für Haarentfernung

reitestrasse II
9

Litronen14 b F u saftig , 10 Stück
34

Schuhwaren

Rerren - Rind - Bozeaf
Sehnür - u . Augstieiel

gut verarbeitet

Damen - echt Chevreaux
und imſt . Ohevreaux und

Boxcalf - Schnür - Stiefel
mit und ohne Lackkappfe

Kinder - Rind - Box -

Schnür - Stiefel
G. 22 — 26 „

50
Mk.

25
— ! ! .

t in den Felsgängen waren , nicht

e „ „ 66

gevaten werden , ohne genügende Vorſichtsmaßregeln in die Höhle
einzudringen . Vor allem ſeien einzelne Touriſten davor gewarnt .

* Neuſtadt a. . ,
ſchreibt : Der Prozeß gegen den früheren Direktor des Konſer⸗
datoriums für Muſik , Philipp Bade , wird wie bereits mitge⸗
teilt , am 21 . ds . Mts . vor der Strafkammer in Frankenthal zur
Verhandlung kommen . Wie wir in Erfahrung bringen , bemüßt
man fich . die Affäre ſo lautlos als möglich zu erledigen . So wird ,
wie wir aus beſter Quelle hören , der Staatsanwalt ſofort nach

10. Sept . Die „ Neue Bürgerzig . “

die Verhandlung den Antrag auf Ausſchluß der
alſo auch der Preſſe —

die vielen Genannten aber génzlich Unbeteiligten ge⸗
wiſſermaßen zu rehabilitieren darf billig bezweifekt werden .

Neuſtadt , 10. Sept . Auf eigenartige Weiſe den Tod
gefunden hat geſtern der Winzer Georg Klein im
Ham bach .
Hausgang hinaus , bekam das Uebergewicht und ſtürzte kopfüber
in den Hof hinab . Dabei fiel er auf den Kopf , ſo daß ihm der⸗
Schädel zertrümmert wurde und das Gehirn hervortrat . Nach
wenigen Augenblicken war der
hier allgemein geachtete Mann

Weiterſtadt , 10 . Sept . Eim 10jähriger Baßhmiwärters ,
ſohn entzpvendete geſtern ſeinem Vater eini
Neber und Gefahr zur Warnung der Lokomotivführer auif die
Schienen gelegt werden .

benachbarten
Er beugte ſich zu weit über die Fenſterbrüſtung im

hoch in den 60er Jahren ſtehende
eine Leiche .

Der Junge brachte die Kapfeln zur Ex⸗
verbetzte ſich dagei derart , daß zwed Finger der rechten

Hand amputjert werden mußten .

＋ 2*
Müſcverſteigenun .

Dienstag , 14. Septbr . 909 ,
nachmittags 3 Uhr

wird das Erträgnis der ſtäd⸗
tiſchen Nußbäume an der
Neckarauer⸗ , Schwetzinger⸗ u.
Seckenheimerſtraße an Ort
und Stelle öffentlich verſtei⸗
gert .
Zuſammenkunft Neckarauer⸗

landſtraße Ecke Adlerſtraße .
Maunheim , 9. Sept . 1909

20 . ) Städt .

38 Pig . Vollfetter Tilsiter oder
Münster Rahmkäse / Pfd 22 Plg.

88 Pig . Vollf . Holl . Edamer ½ Pfd . 25 Plg . Neckarbrot !

30 Pig . Westlalischen Pumper -
Diocke ! Stüſek I8 Pig .

Fette ger . Bücklinge Stück 8 Pig .
Echte Kieler Sprotten

% Pfd . 30 Pfg .
Fetter ger . Lachs ¼ Pfd . 35 Pfg .
Neue Delikatessheringe

in versch . Saucen Dose G5 Pig
Ff . Oelsardinen , 10 Fische

enthalt . Dose 45 , 60 , 85 Pfg .

len -

SS8 Plg .

25 Pfg .

per gr . Laib 2 Pig. ,

Erxfr . - Eisbonbons oder Pralinee
iſs Ptund 18

Likörbohnen ½/ Pfund 25

Kokosflocken oder Karamel -

trauben ½, Pfund 15
Allerf . Theaterkonfekte

½% Pfund 25 u. 30 Pig .
Fried . Zwieback oder

Bierbretzen Paket 12

Mocca - Sahne - Schokol . Pfd .

Kakao , garantiert rein
% Pfund 28 und

Croquant - Pralinee oder

Getüllte Kaffeebohnen oder
Pfg .

Konfitürenn
Schweiszer Milchschokolade oder

Blockschokolade in Paket 62 Pfg .

Granatsplitter ½ Pfund 30 Plg .

Pfefferminzb . ½ Pftund 15

Hermänn ichmollen B La.

Puddingpulver , Sorte nach
elgener Wahl 3 Pakete 20 Pfg .

Backpulver . 3 Pakete 15 Pig .
Salizyl oder Vanillezucker

3 Pakete 20 Pfig .
Frisches Teegebäck oder

Russ . Brot - ½ Pfund 25 Pfg .
Gefüllte Schokolade - Krach -

mandeln ½ PFfund 35 Pfg

. 50 M.

40 Pfg .

Pfg .
Neckarbrot !

5*

Frot-Abschlag.
Vomm Montag , den 13 . d . Mts . ab tritt für
unsere gesamten Brotsorten ein 05

Zweiter Peisabschlag
ein , — Es gelangen alle Sorten

billger zum Verkauf wie bisher .

Damit ist unser Brot per grosser Laib

—6 Pfb. Güiger u Bigtaot
dkadg

Naugeiner Kotkart
ennig & Spriestersbach

Telephon 1406

Zahn .

Oehmdgras⸗Verſteigerung .
Das Gräfl . v. Berckheim ' ⸗

ſche Rentamt Weinheim ver⸗
ſteigert das Oehmdgras vom
Hemsbacher Schloßgut am
Dienstag , 14. September ,
vorm . 9 Uhr im Schützen⸗
haus an der neuen Weſchnitz
bei Hüttenfeld . Die ſämt⸗
lichen Loſe des bisherigen
Ernſtſchen Pachtgutes werden
mitverſteigert . Bei Barzah⸗
lung des Hemsbacher Fut⸗
ters Rabatt . 1719

IZwangs⸗SVerſteigerung .
Am Montag , den 13. d. . ,
8 vormittags 10 Uhr

werde ich im Neubau Ecke
Keppler⸗ und Schwetzinger⸗
ſtraße gegen Barzahlung im
Vollſtreckungswege öffeutlich

Neckarhrot !

171¹

Kl. Laib 1 Pig.

verſteigern : 9795
1 größere Partie Blend⸗

ſteine , 10 Sack Grantt⸗
maſſe , 1 eiſerner Schub⸗
karren , 1 Handkarren , 2
Drahtſeile , 8 Speismulden
1 Speispfanne , 48 Stück

1Falsstegel .Leekarbrot ! Masuhe m 11. Sept . 1909 .
Happle , Gerichtsvollz .

geſucht .

Cüchtige Verkäuferin
aus der Manufakturwaren⸗Branche per ſofort oder 1. Oktbr .

Angust Weiss , E I , 10 .

Seldverkehr

II . Hypotheken zu kaufen
geſ . , auch zu vergeben auf
hief , Objekte . Off . unt . Nr .
17253 an die Exped . ds . Bl .

—
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ELSAtellen fndenf
Tücht. Elektriker

ſowie

Achalltatelmonteure
erhalten ſofort Stellung nachge⸗

Herbst - Neuheiten in Knaben- Anzügen benzrtsb . 4

8 ſchöner Laden mit Wohng . , p.
ſof . od. 1, Anguſt zu verm .

Nähres 1, 6, 2.

wieſen durch den Schöner Laden m. großer

Aubeitsnachweis d. Jnduſtrie
Mannheim , Schwetzingerſtraße 17

Dienſtmädchen
per ſofort oder 1. Oktober von
kinderloſer Frau geſucht . 17223

Rheindam mſtr . 1, II .

Zur Beſorgung eines kleinen
Haushalts ( 2 Perf . ) wird zuver⸗
läſſige ältere Perſon auf
15. Sept oder 1. Okt , geſucht .

Offerten unter 17214 a. d. Ex.

Stellen suchen
Tücht . Betriebsleiter z. 3.

in Württemberg in ungekün⸗
digter Stellung , ſucht ſich nach
oder in der Nähe von Mann⸗
heim zu verändern als Werk⸗
meiſter , Lageriſt oder dergl . ,
gleich welche Branche , bei be⸗
ſcheid . Anſprüchen . Off . unt .
Nr . 17243 an die Exp . d. Bl .

Ein Fräulein im Kochen u.
in allen häuslichen Arbeiten
erfahren ſucht Stellung . Gute
Behandlung erwünſcht . Off .
Ant . Nr . 17246 an die Exped .

Iien
F 5, 4, Laden mit 2 Zimmern

und Küche , auch für Bureau
und Lager geeignet , ſofort zu v.
Näheres E 5, 5, Seitenb . 17065

8 6 3 Laden m. Wohng .
9 auch als Bureau ꝛc.

Auswahl unter vielen Tausend Piécen .

sorgfältig gewählte Auswahl .

Bedeutendstes Spezlal - Geschäft für Herren - , Knaben - ,

Loden - Bekleidung . — Livréen .

Zur kommenden Saison werden sich neben Blusen - und Kleler -

Anzügen und dem immer kleidsamen Norfolk - Fagon , besonders

Mozart - u. Jacken - Anzüge in verschiedensten Varistionen grosser

Beliebtheit erfreuen . Wir bringen in sämmtlichen Fagons eine

Die verwendeten Stoffe sind durch -

weg gute erprobte Qualitäten , die Verarbeitung ist die denkbar

gediegenste und die Preise sind mit dem möglichst Kleinsten

Nutzen kalkuliert . 1732

Passend zu unseren Anzügen : Knaben - Mützen . :

debrüder Wronker
Mannheim , 8 I , I , ( Marktecke )

Sport - und

zwei Zimmer⸗Wohnung

zu vermieten . 7583

Näheres 2 . Stock .

Per 1. Oktober iſt ein

Taden
mit großen Nebenräumen in
erſter Verkaufs⸗ und Ge⸗
ſchäftslage zu verm . 172⁴⁴

Näheres bei Herm . Herth ,
Uhrmacher , J1 , 7, Breiteſtr .

ittag - f . Toendtlschf
Anerkannt gut bürgerlichen

Mittagstiſch von 65 Pfg . ,
Abendeſſen von 40 Pfg . an .
17016 D 3 , 18 .

An gutem bürgerlichen

Pribat⸗Mittag⸗ . Abendtiſch
können noch einige beſſere Herren
teilnehmen 9328

U1 , 20 a , 3 Treppen .

Schüler⸗Penſion
f. m. b. hieſigem Mittel⸗

ſchullehrer . Näheres Expe⸗
dition ds . Bl . 8880

Schüler oder

Schülerin

findet gnte Wohnung mit voller

zu vermieten . 9209
88 Penſion . Auf Wunſch Nachhilfe .

Buntes Feuilleton .
— Italieniſche Advokatenberedſamkeit . Wer die Zeitungs⸗

berichte über merkwürdige Prozeſſe in Italien verfolgt oder gar

den Verhandlungen ſelbſt gelegentlich beigewohnt hat , der weiß ,

daß der italieniſche Gerichtsſaal einen viel günſtigeren Tummel⸗

platz für Advokatenrhetorik bietet als der deutſche , und daß die

Vorträge der Verteidiger oft Selbſtzweck und Hauptſache werden ,

den ſachlichen Ernſt nicht ſelten vermiſſen laſſen und aus der

Frage der Schuld oder Unſchuld einen theatraliſchen Wettkampf

der Zungenfertigkeit und Rednerkunſt machen . Alle Hilfsmittel
des Geiſtes und Witzes , der Sophiſtik wie der Sentimentalität ,

der Leidenſchaft , Mimik und Deklamationskunſt werden da in

unermüdlichem Wetteifer aufgeboten , um Richter und Geſchwo⸗

rene zu beeinfluſſen und einer oft als faul erkannten Sache doch

noch zum Siege zu verhelfen . Ein eigenartiges Muſter ſolcher
Adookatenkunſt war der Anfang September verſtorbene neapoli⸗

taniſche Anwalt Eduardo Ruffa , der bis zu ſeinem ſiebzigſten

Jahre eine Leuchte des Gerichtsſaales in dem altersgrauen Ca⸗

ſtello Capuano geweſen iſt und deſſen „unnachahmliche Fruchtbar⸗

keit der Beredſamkeit “ , „väterliche Güte “ und „herzliche Joviali⸗

tät “ von dem Oberſtaatsanwalt zu Neapel in ſeiner Trauerrede

gebührend geprieſen worden ſind . Aus den Nachrufen die dem

Verſtorbenen von der Preſſe ſeiner Heimat gewidmet werden ,

erfährt man , daß auch der ſchlimmſte Verbrecher , wenn er das

Glück hatte , von Ruffa verteidigt zu werden , ſeiner Freiſpre⸗
chung entgegenſehen durfte oder mindeſtens ſehr erheblicher Mil⸗

derungsgründe ſicher ſein konnte . Wenn Ruffa die Verteidigung

eines Angeklagten übernehmen mußte , bei dem jedwede Eniſchul⸗

digung unmöglich war , ſo hütete er ſich , irgendwelche Abge⸗

ſchmacktheiten zugunſten ſeines Klienten vorzubringen , ſondern

umſchiffte geſchickt die Klippe , indem er mit ſeiner feinen Witzel !

und fröhlichem Humor die Aufmerkſamkeit der Richter vom Ge⸗

genſtand ablenkte und ihre Herzen mild und heiter ſtimmte , ſo daß

ſie in dem Augenblick , wo ſie das Urtei “ fällen ſollten , keine Spur

mehr von den finſtern Geſinnungen in ſich fühlten , die für ein

Schuldig erforderlich ſind . In einem derartigen Prozeß brachte

Ruffa es fertig , trotz der häufigen Ermahnungen des Vorſitzenden
in ſeiner Verteidigungsrede ausſchließlich von den Schönheiten

Capris und der Sörrentiner Halbinſel zu ſchwatzen , und da die

Geſchworenen alle aus dieſer Gegend waren , ſo erweckte er bei

ihnen eine ſolche Sympathie und Rührung , daß ſie ihr Urtetl

blindlings nach ſeinen Ratſchlägen abgaben und ſich einen Pfif⸗

ferling um die Anträge des Staatsanwaltes kümmerten . Ein

anderes Mal gewann er einen Prozeß und bewirkte die Frei⸗

ſprechung des wegen betrügeriſchen Bankerotts Angeklagten nur

durch ein Wortſpiel , indem ſeine ganze Rede darauf Vusging ,

darzutun , daß kallire bedeute : kar lire ( Geld machen) , während

der Angeklagte auch nach dem Falliment ſo arm wäre wie eine

Kirchenmaus . Um witzige Wendungen von Ruffa nie verlegen

und verdankte ihnen oft allein ſeine Erfolge Einmal entwaff⸗

nete er den Staatsanwalt , der ihn aufforderte , ſeine Schlüſſe vor⸗

zutragen , ohne zu reden , mit der Erwiderung :„Ich werde mich

wohl hüten , das Gegenteil von dem zu tun , was der Herr Staats⸗

anwalt getan hat , der nämlich nur geredet hat , ohne zu einem

Schluß gelangen . “ Nun hat Eduardo Ruffa nach faſt fünfzig⸗
jähriger Ausübung der Gerichtsrhetorik das Zeitliche geſegnet ;

aber ſeine Kunſt ſtirbt mit ihm gewiß nicht aus , dafür bürgt ſchon

die Begeiſterung , womit die neapolitaniſche Preſſe das Lob ſeiner

Beredſamkeit verkündet .

— Ein pikantes Geſchichtchen . In gewiffen Dresdener

Kreiſen macht jetzt ein pikantes Geſchichtchen die Runde . Be⸗

kauntlich iſt kürzlich das Engagement der Frau Kammerſängerin

Erika Wedekind am Dresdener Hoftheater abgelaufen und ſie

nach Berlin an die Komiſche Oper engagiert worden . Als 1899

Frau Wedekind wieder nach Dresden engagiert werden ſollte , ſoll

ſie, wie damals durch die Preſſe ging , ihr Engagement davon ab⸗

hängig gemacht haben , daß ihr zukünftiger Gatte , ein höherer

Schweizer Bahnbeamter , Herr Th . B. Walther Oſchwald , in

Dresden angeſtellt würde . Herr Oſchwald war dann auch in

Dresden in der Generaldirektion der Königl . Sächſ . Staatseiſen⸗

bahnen angeſtellt und iſt heute dortſelbſt Finanzrat . Begründet

wurde die Anſtellung damals damit , die Generaldirektion der

ſächſiſchen Staatseiſenbahnen bedürfe eines Sachverſtändigen für

die Schweizer Bahnen , eine Begründung, die allerdings bei der

Entfernung Sachſens von der Schweiz , ſeinerzeit einigermaßen
Heiterkeit erregte . — Soeben hat nun Herr Oſchwald vom König
von Preußen den Roten Adler⸗Orden IV . Klaſſe erhalten . Die
bekanntlich recht redeluſtigen Dresdener vermuten nun einen

Zufammenhang zwiſchen dem Weggang der Frau Wedekind⸗Oſch⸗

Näh . U 8, 19. 1 Tr . 9767— — — — — — — —
wuld nach Berlin und dem preußiſchen Orden ihres Gatten . Ja

ſie wollen ſogar noch mehr wiſſen und meinen , da doch Herr Fi⸗

nanzrat Oſchwald nicht gut allein in Dresden bleiben könne , er

werde bald nach Berlin verſetzt werden und zwar als Leiter des

neu gegründeten Deutſchen Güterwagen⸗Gemeinſchaftsamtes , das

jetzt ſeinen Sitz in Magdeburg hat , aber bald nach Berlin verlegt

werden ſolle . Die Verlegung des Güterwagen⸗Gemeinſchafts⸗
amtes nach Berlin dürfte nun allerdings eine Frage der Zeit ſein .
Im übrigen aber halten wir das ganze Hiſtörchen für ein echtes

„ Dresdener Kind “ und regiſtrieren es lediglich , weil es eines

intereſſanten Beigeſchmackes nicht entbehrt . Die durch den preu⸗

ßiſchen Roten Adlerorden IV . Klaſſe belshuten Verdienſte des

Herrn Finanzrats Oſchwald dürften wohl aus anderen Leiſtungen

beſtehen , als lediglich in der Gewährung der Erlaubnis für ſeine

Gattin , nach Berlin zu gehen .
— Peary und ſeine Getreuen . „ Die größte Hilfe , die es

uns ermöglichen wird , den Pol zu erreichen , iſt die Mitwirkung

der Eskimos “ , ſo erklärte Kommandeur Peary vor ſeiner Abreiſe

zur Entdeckung des Nordpol , im Juli 1908 in einem Interview ,
das er Luigi Barzini vom Corriere dekla Sera an Bord ſeines

„ Rooſevelt “ gewährte . Dieſe Eskimos ſollten für den letzten

Teil der großen Reiſe das ſein , was für den erſten die Kohbe war .

An der Weſtküſte von Grönland , nahe dem Smith⸗Sund , lebt

ein Stamm , der auf Kommandeur Peary wie auf eine Art Gott

blickt , der immer wieder zu ihnen kommt , um das Füllhorn ſeiner

Wohltaten über ſie auszuſchütten . Dieſe Eingeborenen wurden

zum erſten Mal im Jahre 1818 von Sir John Roß geſehen .

Von den amerikaniſchen Walfiſchjägern , die ſpäter mit ihnen in

Berührung kamen , wurden ſie die Walſiſchbay⸗Eskimos genannt ,

und heute werden ſie allgemein als die Peary⸗Eskimos bezeichnet .

Ein enges Freundſchaftsbündnis hat ſich zwiſchen Peary und den

Eingeborenen gebildet ; er nennt ſie „ meine Freunde “ und weiß

alle ihre Kinder beim Namen zu rufen . Die Peary⸗Eskimos

folgen ihm blindlings , wohin er ſie auch führen will . Da ſie keine

Ahnung von dem Werte des Geldes haben , koſten ſie ihm weniger

als die Kohlen des „ Rooſevelt “ . Als Bezahlung nehmen ſie Ge⸗

wehre oder Eiſenſtangen , die ſie zu Schlittenkufen verwenden

können , oder auch Nadeln , Scheren und Spiegel . Von dieſen

Leuten ſollte der „Rooſevelt etwa ſechzig der jüngſten Männer

mit ihren Familien , 300 Hunde und eine Anzahl Schlitten für

den letzten großen Vorſtoß nach dem Nordpol an Bord nehmen .

„ Unſer Ziel iſt “, ſagte Peary , „ mehrere ſchnelle Kargwanen mit
Hunden und Schlitten zu bilden , die ohne Schwierigkeiten raſch
vordringen können . Wir ſind auf dem Eiſe ganz zu Hauſe und

völlig vertraut mit den Fährniſſen der Natur in dieſem Erdteil .

Wir kennen die Anzeichen , die uns einen Durchgang finden laſſen

und die Mittel , unſere Verbindungszinjen offen zu halten . “ Von

den 22 amerikaniſchen Mitgliedern der Expedition iſt einer ein

Neger , Matt Henſon , der treue Diener Pearys . Dieſes ſeltene

Weſen , das den Kommandeur auf allen ſeinen Reiſen begleitet

hat , ſpricht fließend die Eskimoſprache ; er iſt ein fröhlicher Dol⸗

metſcher , der immer guter Laune iſt und ſich z. B. auch große

Mühe gegeben hat , unter den arktiſchen Eskimos den Cake⸗Walk

einzuführen . Faſt alle Mitglider der letzten Expeditſon haben

auch ſchon an einer der früheren teilgenommen . Es ſind alles

Veteranen des Pokarmeeres , Leute , die den harten Dialekt von

Neufundland , der Heimat der Walfiſchjäger , ſprechen . Es ſind

hochgewachſene Männer , langſam in ihren Bewegungen , aber

kräftige Burſchen , deren Geficht und Hände von den Unbilden des

Wetters rauh geworden ſind ; ihre Augen ſind blau wie die See ,

auf der ſie leben ; mit mächtigen Händen und Gliedmaßen , breiter

Bruſt und langen Haaren — ſo ſind ſie die echten Typen der

Walfiſchfänger in den nördlichen Meeren .

— Erinnerungen an die Belagerung von Metz . Im Gaulois

werden Erinnerungen mitgedeilt , die vor 39 Jahren ein Mitar⸗

beiter als Knabe während der Belagerung von Metz geſammelt

hat . Als der Krieg erklärt wurde und die Nachricht am Abend

nach Metz gelangte , herrſchte ein allgemeiner Begeiſterungstau⸗

mel . Die Militärmuſik ſpielte auf der Esplanade und das Volk

verlangte ſtürmiſch die Marſeillaiſe , die ſeit mehreren Jahren
verboten geweſen war . Die Soldaten intonierten die Revolutions⸗

hymne und man hörte mit Andacht zu. Man weinte , ſchüktelle

ſich die Hände und hoffte auf künftige Siege . Aber nach einigen

Tagen trugen Maultiere auf Krankenbahren die erſten Verwun⸗

deten nach der erſten Niederlage in die Stadt . Bald wurden

überall Lazarette aufgeſchlagen und guch privale Ambulanzen

wurden in der Stadt inſtalliert . „Ich begleitete meine Mutter

jeden Tag zu ihren Hilfeleiſtungen , die ſie den Verwundeten an⸗

gedeihen ließ , zupfte mit ihr Charpie und war ſtolz darauf , Tel⸗

ler voll dampfender Suppe den Kranken tragen zu dürfen . Ich
meine noch den Lärm der Kanonade zu hören , die nicht mehr

nachließ . Ich erinnere mich , wie ich eines Tages zum Boden

hinauf kletterte , und von der Dachluke über die weiten Felder

ſah , wo lange Reihen von Soldaten in der Ferne feuerken .
Mehrere von ihnen ſanken plötzlich zuſammen , die anderen

ſtürmten weiter vor . Es war die Schlacht von Colombey⸗

Nouilly . Unſerer Wohnung gegenüber befand ſich eine kleine Hin⸗

terpforte des Arſenals , in dem der Prinz Napoleon Wohnung

genommen hatte . Eines Tages ſahen wir da einen prächtig ange⸗

ſchirrten Poſtwagen , von einer glänzenden Reitereskorte umge⸗

ben , und eine Perſon ſtieg in den Wagen , der ſich unter dem

Raſſeln der Säbel und dem Getrampel der Pferde geräuſchvoll
entfernte . Es war der Prinz , der die Stadt verließ , bevor die

Einſchließung vollſtändig wurde . Eine Stunde ſpäter hielt ein

unanſehnlicher Einſpänner vor derſelben kleinen Tür ; ſie öffnete

ſich von neuem und ein Mann trat heraus ziemlich korpulent ,
das Geſicht ganz glatt raſiert , der in den Wagen ſtieg . Still und

unauffällig entfernte ſich das Gefährt ; es entführte diesmal den

wirklichen Prinzen Napobeon , der ganz im Geheimen flüchtete ,
während der offizielle Wagen mit ſeiner glänzenden Küraſſter⸗
eskorte einen anderen Weg eingeſchlagen hatte Seit den erſten

Tagen der Belagerung herrſchten Schwarzbrot und Pferdefleiſch

bei Tiſch . An das Pferdefleiſch habe ich eine angenehme Erinne⸗

rung : es war kräftig und gab ſchmackhafte Brühen . Das haxte
Schwarzbrot mundete uns ſchon weniger , aber es war doch imm

in genügender Menge vorhanden , während die Soldaten in de

letzten Tagen der Belagerung die bitterſte Not litten . Man ſah
ſie durch die Straßen ſchleichen , abgezehrt und zerlumpt , manche
wagten ſich in die Felder hinaus , um zu plündern oder die Erde

nach einigen Wurzeln aufzuwühlen . Entſetzlich war das Schickſal
der Pferde . Mit blutigen Seiten und ganz ausgemergelt biſſen

ſie ſich, hintereinander ſtehend , die Schwanzhaare ab , um ekwas

zum Kauen zu haben . Andere trieb der grimmigſte Hunger , die

Vorderfüße auf der Kruppe des davorſtehenden Pferdes zu he⸗
ben und ſo in der Art von Ziegen die Blätter von den Bäumen

abzufreſſen . In der Volksmenge gährte eine wilde , offen zu

Tage tretende Wut gegen den Oberkommandanten , der ſich nicht

öffentlich zeigen durfte , ſo furchtbare Verwünſchungen wurden

gegen ihn ausgeſtoßen . Zwei ſtets vor dem Hauptquartier ſte⸗

hende Kanonen ſchienen ihn mit ihren zum Feuern bereiten

offenen Bronzemäulern zu bewachen . Als die Kapitulation unter⸗

zeichnet war , bemächtigte ſich eine furchtbare Verzweiflung der

Stadt ; man wollte Bazaine entſetzen und den Kampf auf eigene

Fauſt weiterführen . Ein einfacher Küraſſier läutete mit den

Glocken der Kathedrale Sturm , um das Volk zu einer letzten Er⸗

hebung anzuſtacheln . Oberſte verbrannten ihre Fahnen , um ſie

nicht in die Hände des Feindes fallen zu laſſen , einfache Solda⸗

ten warfen ihre Gewehre in die Moſel , um ſie nicht übergeben
zu müſſen
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Splulſraße J3 , 2. Stock
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größem Obſt⸗ und Ziergarten
per 1. Oktober billig zu verm .
Zu erfr . 3 . 1 Eckladen .
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W ohnung ,

beſtehend aus Küche 10 biek
großen Zimmern nebſt Zubehör ,
zum Preiſe von 500 Mk. ſoſort
oder auf 1. Oktober z. v. 9388

J . Eh . Fuchs ,
DLadenburg a . N.

Schwetzingen .
Große 2⸗Zim . ⸗Wohng . , Küche
u. all . Zubeh . p. 1. Okt . z. v.

G. Eppele , Schwetzingen ,
41.6973
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ver 885
N & , Ian
ſchõn — zu verm .

Nüheres 1 Treppe . 9220
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zu perin ieten . Zu erfragen
parterre 9805

„ aut möbl .86 . 43 Be m. Balk .
u. fretier Ausſicht , Gasbe⸗
leuchtung , Penſton u, ſep .

Eing . ſofort zu verm . 17268
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Ne 19 , 3 Tr . rechts ,
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Mad Joſefſtraße 26 , 1. Stock ,
hübdſch uubl. Wohn⸗u. Schlaf⸗

zimmer ſofort zu verm . 17019

oltkeſtr . 6, 3 Tr . , möbl .
Zimmer , gr . u. luftig an

beſſ . ſol . Herrn zu vm. —2⁴83
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ſep. Eing . zu v. B. Shen
Gt. Metzelſraße uo Srer.
2 gut möbl . Wohn⸗ und Schlaf⸗
zim mer ſofort zu verm . 1698

20 Meter - Kupons , 82/84 em breit

5½% Meter - Kupons , 165 em breit

Telephon 7186 .

in nur bewährten Qualiſtäten :

Kissen , 80080 em, auf 3 Seiten Hand festonieert

Oberbettuch dazu , 150/250 om, auf beiden Seiten gesäumt

Kissen , 80/80 em, Hand - Hohlsaum auf 4 Seiten

Oberbeituch dazu , 150 %½50 em, auf beiden Seiten gesäumt

Beitdamaste , 130 om breit , Brocats reizende Dessins , Meter

Madapolams , Leinen und Halbleinen , in allen Breiten und Preislagen .

feiner Leib - und Bettwäsche .

8
‚‚ ⏑RꝶMñ 5

JActer eh
Mannheim , O5 , 6 Wäschefabrik

Feinstes Spezialkaus für Damen- und Nerren - Wäsche.
Seſtenes Angebot aus unserer Bettwäsche - HAbteilung

Würzburg

„ „ Mk. . 10

„

3

„ „ . 50

„ Mk . . 35 und . 10

Unsere Spezial - Marke „Wilhelma “, Ersatz fur Leinen , zur Verarbeitung von

es
„ 24 . 50

Fachgemässe Bedienung ! Streng feste Preisel

Besichtigung ohne Kaufzwang ! 1717

—

Ein fleißiges Mädchen für
häusliche Arbeiten geſucht .
9720 1851158 S.
Schufentlaſſenes

3
Mädchen

tagsüber geſ . Schim⸗
perſtr . 14, 3. St 17258

2 Labensdcde

Stellen guchen
Ein junger Mann ſucht

Stellung als Bureandiener ,
Kaſſierer oder ſonſt . Ver⸗
trauenspoſten . Kantion kaun
geſtellt werden . Offert . unt .
Nr . 17265 au die Exp . d. Bl .

Mehrere

Lehrmädehen
mit guter Schulbildung geſucht .

Warenhaus

NDER

Tücht . Mannfakfuriſt ſucht
unt . günſtigen Bedingungen

Vertretung .
teingeführte Kund⸗
it , würde eptl . noch

einige Plätze auf Wunſch mit
itbernehmen . Offert. beliebe
man unt . W. K. Nr . 17261
an die Exped . ds. Bl .

A. 1205

Ig . Mädchen a. gut . Fam
das Nähen u. etwas bügeln
kann , ſucht Stelle in Maun⸗
heim als Kinderfräulein bis
J. oder 15. Okt . Off . ſind zu
richten Kaiſerslantern , Lu⸗

1Bart : — 127254
Ordtl . Mädchen m.u. guten

Zeugn . ſucht Stelle g. Köchin
in gut . Hauſe . Offert . unt .

an die Exp . ds . Bl.

Zu vermigten
B
vom Aug . ab bill . zu verm .

Näh . Laden, paxt . r. 9751
Jung . tücht . , alleinſtehende

Frau ſucht Stelle als Haus⸗
hälterin . Offert . unt . Nr .
17256 an die Exped . ds . Bl .

117 f prt . ſchönes Zim⸗
5 mer , leer o. möbl .

au nur beſſ . Dame od, Herrn
zu vermieten . 17247

ſchönI . 19
4 Tr . in ruh . Hauſe
u. Küche u. 1 Zim .
zu um. Näh . 3. St .

ehelle 4.

b. 2 Zim .
u. Küche

17255

Mollstr .
4 Zimmer⸗Wohnung ,

30 ,
part . ,

mit reichlichem Zubebör . Tele⸗
phon 2835 . Näheres
9779 N.

Wegen Berfehnnt
ruhigem⸗ neuen Ha

⸗Zimmerwohnung
mit Erker;
mer und
ganz d.
eingerichtet , per 1.
zu vermieten .

Lange Rötterſtr .

Mädchen

—
2 .

giſt in
uſe ſchöne

Bad , Speiſekam⸗
⸗Zimmer ,

Neuzeit entſprechend
Okt . billig

172054
54, 2. Et .

Gr . Merzelſtr . 15 IfS . , gut
möbl . , gr . Parterrezim.

16538zu vermieten .
4J. Stock lints ,

Meerfeldſtr .
“

gut mbl . Bal⸗

—— ſreie — zu v. 8922

5 Nul Feülnbrlen
8 elegant möbliert . Wohn⸗ 8
und Schlafzimmer ſofort
8

zu vermieten .

Nih , Charlottenſtr ,2, p.
ECCCCC

— Schleuſenweg 3,.
Parkring e Le. 2 gur o .
Zimmer zu vernt . 17012
Nr arter . , freundlich
Parkring 2 u nöol. Zimm . mif
oder ohne Penſion zu verm . 17003

Rennershofſtr . 22 , Tr .
fein möbl . Zimmer mit oder
ohne Penſion . 17142

Rennershofſtr . 23, 3 Tr . r .
In gutem Hauſe , freie Lage

am Rhein u. Schloßgarten ,
gut mbl . Zimmer auf 1. Okt .
zu vermieten . 1722

N theindammſtr .64 1 Treppe
hoch gut möbl , Zimmer in

feiner Lage an beſſ . Herrn bis
1. Oktob . zu verm . 16791

Rheiuauſtr .10 W
mbl . Z. ſof . od. ſp . zuv . 17188

Nheinauft. 19, galt. 8chng.
Bad , elektr . Licht, in Aftermiete per
1. Okt. zu verm . Tel. 4397 . 8900

Aheinhäuſerſraße 31
2. Stck . rechts , möbl . Zimmer

zu vermieten . 932⁵5
f Tr. IIsMüpprechſſttaße42, r behn

und Schlafzimmer , evt. mit Bad⸗
beuützung zu vermieten . 9687

Stamitzſtraße 7, 3 Tr . ſchon
möbl . Zinmer⸗v. d. Abſchluß

au beſſeren , ſoliden Herrn zu v.
17206 A. Linſenmayer .

Seceueimeeſt , 11, 3 Treppen ,
ſchön möbl. Zimmer ( auch

Wohn⸗ u. Schlafzimmer , Nlavier)
in rübigem Hauſe zu verm . 7810

Serendi 12 , Nähe Bahnhof ,
ſein mbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſofort zu verm . 8538

e 13 , 2. St . .,
1 ſchon möbliertes Zimmer

ſoſort zu vermieten . 9458

Fullaſtr . 11 , hochparterre2 fein möbliertes Zimmer im
herrſchaftlichen Haufe ſofort

oder ſpäter zu verm . 17025

Ginfach möbl . Zimmer 5vermieten . 947
Näheres Q 4, 22 part .
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